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Wichtige Rufnummern bei Bedarf
Notarzt − Rettungsdienst

Tel. 112

Ärztlicher Bereitschafts-
dienst

Tel. 0 18 05 / 19 12 12

Polizei Tel. 110

Feuerwehr Tel. 112

Apothekennotdienstfinder
Tel. 08 00 / 0 02 28 33

Unsere Allgemeinmediziner,
Fachärzte und Zahnärzte
in der
Marktgemeinde Manching:

Dr. med. Amann,
Allgemeinmedizin,
Mitterstr. 18−20 Tel. 3 32 33

Dr. med. Backe,
Internist,

Dr. med. Baier,
Allgemeinmedizin,
Dr. Uwe Christoph,
Allgemeinmedizin,
Geisenfelder Str. 6 Tel. 9 31

Dr. Buchholz, Zahnarzt,
Ingolstädter Str. 5 Tel. 9 69

Diagnosticum,
Radiologische Praxis, Bergstr. 2

Tel. 3 32 18 90

Dr. med. Fuchs,
Nervenheilkunde,
Dr. med. Lex, Psychiatrie und
Psychotherapie, Mitterstr. 18

Tel. 32 69 79

Dr. med. Graßl,
Dr. med. Bekdas,
Augenärzte, Grasweg 7

Tel. 33 38 20

Dr. med. Heinrichs, Allgemein-
medizin, Geisenfelder Str. 3

Tel. 14 44

Dr. med. Hörner,
Dr. med. Schneider,
Frauenheilkunde und
Geburtshilfe, Mitterstr. 18−20

Tel. 33 27 88

Dr. med. Khazraei,
Allgemeinmedizin,
Grasweg 7 Tel. 33 34 77

Dr. med. Liebich,
Chirurg/Gefäßchirurg,
Mitterstr. 18−20 Tel. 32 64 33

Dr. med. Marisch,
prakt. Ärztin, Ingolstädter Str. 14

Tel. 3 08 39

Dr. med. Moor, Kinderärztin,
Mitterstr. 18 Tel. 33 24 09

Prof. Dr. med. Schneider
und Kollegen
Orthopädie, Chirurgie,
Unfallchirurgie,
Rheumatologie,
Sportmedizin
Grasweg 7 Tel. 33 08 04

oder
Tel. 33 36 60

Dr. med. Elfeber, 
Urologie,
Grasweg 7 Tel. 32 67 27

Dr. Schauer, 
Zahnarzt,
Mitterstr. 18−20 Tel. 33 05 44

Dr. Tratz,
Dr. Jenatschke,
Zahnärzte, Mitterstr. 16

Tel. 14 07

Neu + Neu + Neu + Neu + Neu + Neu + Neu

Bürgersprechstunde
des Ersten Bürgermeisters
Um den Service für unsere Bürger zu erhöhen, steht der 1. Bürger-
meister seit Juni 2011 den Bürgern für Wünsche und Anliegen in
einer zusätzlichen Bürgersprechstunde zur Verfügung.
Diese findet im Dezember am Mittwoch, 14. Dezember 2011,
und im Januar am Mittwoch, 18. Januar 2012, jeweils von
15.00 Uhr bis 17.30 Uhr im Rathaus, I. Stock, statt. Bitte
melden Sie sich nach Ihrem Eintreffen im Vorzimmer an.
Eine vorherige Terminabsprache ist jedoch nicht erforderlich.
Nach wie vor steht der 1. Bürgermeister den Bürgerinnen und
Bürgern selbstverständlich auch nach Terminvereinbarung zur
Verfügung.
Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte dem jeweiligen
aktuellen Manchinger Anzeiger. Markt Manching (StM / OsP)

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Notfallnummer für Wasserwerk
und Kläranlage Manching
Die Bereitschaftsdienste des Wasserwerks und der Kläranlage
Manching sind bei Notfällen am Wochenende unter folgenden
Nummern erreichbar:

Wasserwerk Manching 0172 / 89 277 99
Kläranlage Manching 0172 / 82 061 48 Markt Manching (StM)

MARKT MANCHING

Information zum zahnärztlichen Notdienst
In Bayern gibt es am Wochenende einen zahnärztlichen Not-
dienst. Wenn Sie wissen möchten, welcher Zahnarzt in Ihrer Nähe
am Wochenende Notdienst hat, schauen Sie einfach auf die
Internetseite www.notdienst-zahn.de

HALLENBAD MANCHING

Öffnungszeiten
Mittwoch 17.00 bis 22.00 (Badeschluss 21.30)

Donnerstag 17.00 bis 22.00 (Badeschluss 21.30)

Freitag 15.00 bis 22.00 (Badeschluss 21.30)

Samstag 10.00 bis 18.30 (Badeschluss 18.00)

Sonn- und Feiertag 10.00 bis 18.30 (Badeschluss 18.00)

Einlass frühestens 5 Minuten vor Öffnung bis spätestens eine
Stunde vor Badeschluss.

Vom Freitag, 23.12.2011, bis Dienstag, 03.01.2012, ist das
Hallenbad geschlossen.

Ab Mittwoch, 04.01.2012, hat das Hallenbad zu seinen
üblichen Zeiten wieder geöffnet. Markt Manching (StM)

Das Landratsamt Pfaffenhofen
bietet ab sofort eine Pflegebera-
tung in Form von Pflege-Sprech-
tagen an. Diese werden durch
das Sozialamt des Landratsam-
tes Pfaffenhofen, Herrn Weitzl
oder Herrn Nachbaur, durchge-
führt.

Für das Jahr 2011 ist noch ein
Pflegesprechtag geplant; dieser
findet am 28. Dezember 2011 ab
15.00 Uhr im Rathaus des Mark-
tes Manching statt.

Bitte melden Sie sich eine
Woche vorher unter Tel. 08441/
8590-150 an. Markt Manching (StM)

LANDRATSAMT PFAFFENHOFEN

Sprechtage zum Thema
Pflegeberatung im Rathaus

ÜBER WEIHNACHTEN UND SILVESTER

Öffnungszeiten des Rathauses
Durch die Feiertage ist das Rathaus am Montag, dem 26.12.2011, und
am Freitag, dem 06.01.2012, geschlossen.

An den übrigen Tagen ist das Rathaus zu seinen üblichen Öffnungs-
zeiten geöffnet. Markt Manching (StM)
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Ansprechpartner für Redaktion und Anzeigen
Redaktion:
E-Mail-Adresse für redaktionelle Beiträge: redaktion@manchinger-anzeiger.de

Gemeindeverwaltung Manching, Michaela Sterr Telefon 0 84 59 / 85-31 (vormittags) Fax 0 84 59 / 85-62 E-Mail: michaela.sterr@manching.de
Gemeindeverwaltung Manching, Peter Ostermeier Telefon 0 84 59 / 85-18 (Leiter) Fax 0 84 59 / 85-62 E-Mail: peter.ostermeier@manching.de
Max Schmidtner (nur Vereinsbeiträge) Telefon 01 73 / 3 68 95 14

Anzeigen:
Birgid Neumayr Telefon 0 84 59 / 32 72 14 (tagsüber) Fax 0 84 59 / 33 10 37 E-Mail: anzeigen@manchinger-anzeiger.de

Telefon 0 84 59 / 28 71 (abends)

Impressum:
Marktgemeinde Manching und Gewerbeverband Manching e. V.

Gesamtherstellung: 
CSI . ComputerSatz GmbH Ingolstadt, Stauffenbergstraße 2a, 85051 Ingolstadt
Verteilung:
An alle erreichbaren Haushalte in der Marktgemeine Manching.

8. Jahrgang

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:

Abgabetermin für die Ausgabe Januar 2012: 
Dienstag, 3. Januar 2012, 18.00 Uhr.

Erscheinungstermin: 14. Januar 2012.
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Immobilien in Manching
Titelfoto: Max Schmidtner

ORTSENTWICKLUNG MANCHING

Sofortmaßnahme Einzelhandel
„Ihre Meinung ist uns wichtig!“
So lautete die erste Fragebogen-
aktion aus dem Ortsentwick-
lungsprojekt für Manching. Der
im Manchinger Anzeiger einge-
fügte und in den Geschäften aus-
liegende Fragebogen dient als

Grundlage, um Meinungen,
Ideen, Anregungen und Wün-
sche für den Einzelhandel und
damit u.a. auch für bessere Ein-
kaufsmöglichkeiten zu erfahren.
50 Einkaufsgutscheine (46 × á
20 Euro, 3 × á 50 Euro und 1 ×
100 Euro) wurden nach der Aus-
wertung zum Dank für’s Mitma-
chen am 10.11.2011 im Manchin-
ger Rathaus den Gewinnern
übergeben. 1. Bürgermeister
Herbert Nerb, der bei der Preis-
verleihung anwesend war, be-
grüßte und bedankte sich für die
rege Teilnahme, denn mit dieser
Aktion kann man erkennen, was
gut und was schlecht in Man-
ching aus der Sicht der Bürger
ist. Patricia Köpf, die dem Part
Einzelhandel als Pate in dem

Themenkreis vorstand, übergab
die Gutscheine samt Einkaufs-
tasche den Gewinnern, aus
Manching, Ingolstadt, Baar-
Ebenhausen, Karlskron, Voh-
burg, Geisenfeld, Ilmendorf,
Ernsgaden und Irsching. 

Aus den eingereichten
Fragebogen ging hervor,
dass neben Herrenbeklei-
dung in Manching auch Be-
kleidungsgeschäfte für
junge Leute fehlen. Ein ge-
ringes Gastronomieange-
bot, kein Geschäft für Bas-
telbedarf und ein fehlender
Wochenmarkt mit Produk-
ten aus der Region (wie Ge-
müse und Blumen) waren
weitere Aussagen der Fra-
gebogenaktion. Lange
Wege zu den jeweiligen Ver-

sorgern für alte Menschen, zu
wenig Parkplätze, unattraktive
Einkaufszeiten und kein attrakti-
ver Ortsmittelpunkt laden laut
Umfrage nicht zum Einkaufen in
Manching ein.

Hierzu wurden aber aus der
Sofortmaßnahme gleich positive
Rückschlüsse gezogen: An den
vier Adventssamstagen werden
einige Einzelhändler ihre Ge-
schäfte länger öffnen. Ferner
wird dafür gesorgt, dass eine
Kinderbetreuung vorhanden ist,
damit „Mama und Papa“ in Ruhe
ihre Einkäufe in der Vorweih-
nachtszeit tätigen können.

Weitere Maßnahmen im Rah-
men der Ortsentwicklung wer-
den folgen.

Markt Manching (ScM1 / OsP)
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
aller Augen sind bereits auf die kommenden Feiertage gerichtet,
auf das Fest im Familien- oder Freundeskreis, auf ein paar Tage
Entspannung und Besinnlichkeit. In der Vorweihnachtszeit haben
wir wieder ein Ohr für die alten und eigentlich ganz aktuellen
Botschaften dieses Festes. Auch fragen wir uns in dieser Zeit
zwischen den Jahren, was das alte Jahr gebracht hat und was das
neue bringen wird, für uns ganz persönlich und unsere Familie.

Auch in der Verwaltung lädt die ruhige Zeit zwischen den Jahren
dazu ein, das ablaufende Jahr noch einmal Revue passieren zu
lassen und voraus auf 2012 zu blicken.

Wir haben 2011 wieder einiges erreicht. Und wir haben auch für
2012 viel vor, um den Markt Manching zu optimieren und die
Lebensqualität zu erhalten und zu verbessern.
Aus kommunaler Sicht wurde auch 2011 das Sicherheitskonzept am
Barthelmarkt weiter umgesetzt. Ein wichtiger Punkt ist die
umfassende Betreuung der Kinder. Die Kindertagesstätte im
Altenfeld konnte eröffnet werden und mit dem Bau einer neuen
Kindertagesstätte im Lindenkreuz wurde begonnen.

Eines unserer größten Bauvorhaben die Gestaltung des neuen
Ortszentrums Manchings hat 2011 bereits sichtbar Gestalt
angenommen. Bei diesem Gemeinschaftsprojekt mit der Sparkasse
entsteht eine Marktbibliothek in Verbindung mit einem Eiscafé und
einem Reisebüro. Ein Sparkassenneubau und andere Gewerbe- und
Wohngebäude ergänzen das neue Bild des Ortszentrums. Die
bauliche Umgestaltung der Ingolstädter Straße (1. Bauabschnitt)
wird für die nächsten 2 Jahre ein weiters großes Bauvorhaben.
Auch die Vorbereitung der Erschließung eines Technologieparks
gegenüber EADS / Cassidian steht für 2012 auf dem Plan.

Viele Bürgerinnen und Bürger des Marktes Manching setzen sich
ein für andere und für lohnende Ziele. Ihr Wirken auf karitativem,
kulturellem und sportlichem Gebiet trägt entscheidend zur
Lebensqualität des Marktes Manching bei, und ich möchte gerade
heute allen Menschen danken, die dort mitarbeiten. Sie machen
das freiwillig, sie fragen nicht, was sie das kostet oder welchen
Vorteil ihnen das bringt, sie denken und handeln nicht in den heute
so oft üblichen Kosten-Nutzen-Kategorien.
Sie fühlen sich verantwortlich für ihr Umfeld, sie handeln aus
Mitmenschlichkeit und Solidarität heraus. Sie zeigen, dass die alten
Werte, die wir bereits aus der Weihnachtsbotschaft kennen und die
auch in anderen Religionen hoch gehalten werden, heute nach wie
vor gültig sind. Sie beweisen, dass unsere Gesellschaft nicht so
kalt und egoistisch ist, wie ihr manchmal nachgesagt wird.

Der Markt Manching steht auch im kommenden Jahr vor großen
Herausforderungen. Dafür brauchen wir Aufbruchstimmung,
Flexibilität und Wagemut. 

Es gibt hier in Wirtschaft wie Politik viel Bereitschaft zu
gemeinsamem Handeln, um unsere Probleme anzupacken; es gibt
viel uneigennütziges Engagement in unserem Markt ; es gibt viele
Menschen, die sich an den Werten orientieren, die in der
Weihnachtsbotschaft formuliert sind. Das bietet, wie ich finde,
Anlass genug, mit Zuversicht in die Zukunft zu blicken.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine besinnliche
Weihnachtszeit, frohe Festtage und alles Gute für das neue Jahr.

Ihr
Herbert Nerb, 1. Bürgermeister

ORTSENTWICKLUNG MANCHING

Übersicht zu Lehrstellen-
Angeboten in Manching
Als Sofortmaßnahme im Rah-
men des Projektes Ortsent-
wicklung in Manching wurde
vom Themenbereich „Gewerb-
liche Wirtschaft“ eine Übersicht
zu Lehrstellen in Manching an-
geregt.

Sinn dieser Sofortmaßnah-
men im Rahmen des Projektes
ist eine Umsetzung, die mit ge-
ringem Zeit- und Kostenauf-
wand möglichst zeitnah reali-
siert werden kann und den Man-
chingern an ihrem Wohn- und
evtl. Arbeitsort weiterhelfen
kann.

Im Internet sind schon viele
„Lehrstellen-Börsen“ mit den
unterschiedlichsten Angeboten
und Suchmöglichkeiten veröf-
fentlicht. Um das Rad nicht neu
zu erfinden, einigte sich ein Ar-
beitskreis aus Vertretern des
Thementisches und aus der
Rathaus-Verwaltung darauf,
eine Übersicht mit verschiede-
nen Lehrstellenangeboten, die
bereits im Internet zur Verfü-
gung stehen, zu erstellen. Zur
leichteren Handhabung der ver-
schiedenen Lehrstellenange-
bote wird jeweils eine kurze Er-
klärung für das Handling der je-
weiligen Seite auf der Home-
page integriert, sodass Sie im
Bereich
des Marktes Manching suchen
können.

Unter dem Link „Lehrstellen-
Angebot Manching“ auf der
Homepage des Marktes Man-
ching (www.manching.de)
können aber nicht nur Lehrstel-
lensuchende nach Ausbildungs-
plätzen recherchieren, sondern
Betriebe diese auch veröffentli-
chen, wenn sie eine Lehrstelle
anzubieten haben. Hier finden
sie Links zu den Ausbildungs-
platz-Angeboten der Regional-
Initiative IngolstadtLandPlus
(IRMA), zur Handwerkskam-
mer für München und Ober-
bayern, zur Industrie- und
Handelskammer für München
und Oberbayern und zur Agen-
tur für Arbeit.

Unter dem Navigationspunkt
„Wirtschaft“ auf der Home-
page des Marktes Manching fin-
den Sie Adress- und Kontaktda-
ten von Manchinger Betrieben.
Damit können sie bei Bedarf di-
rekt bei den Betrieben nachfra-
gen, ob diese auch ausbilden.

Die Erstellung und Pflege ei-
nes eigenen Lehrstellenangebo-
tes für den Markt Manching
wurde diskutiert, man entschied
sich aber dagegen, da dieses
nicht mehr im Sinne der Sofort-
maßnahme zu realisieren gewe-
sen wäre und auch viele Ange-
bote bereits im Internet verfüg-
bar sind.

Markt Manching (HoT / OsP)

MARKT MANCHING

Wohnungsausschreibung
Der Markt Manching vermietet die Erdgeschosswohnung in
der Schulstraße 12, Manching.

Die ruhige EG-Wohnung in einem Zweifamilienhaus besteht aus
3 Zimmern (Wohn-, Schlaf- und Kinderzimmer). Die Wohnung
verfügt noch über einen zusätzlichen, großen Abstellraum.
Ein Kellerraum wird ebenfalls mitvermietet.
Stellplatz im Innenhof ist vorhanden.

Gesamtwohnfläche: 100,00 m2

Kaltmiete monatlich: 600,00 1
Nebenkosten monatlich: 200,00 1
Kaution: 2 Kaltmieten

Nähere Auskünfte erhalten Sie beim Markt Manching, Ingol-
städter Straße 2, 85077 Manching, (Telefon 0 84 59/85-34,
Frau Mahr, oder 85-81, Frau Stempfhuber). Markt Manching (MaT)
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DIE GEMEINDLICHEN TERMINE

Tag Datum Uhrzeit Veranstaltungen Ort
Di. 13.12.2011 18.00 Uhr Marktgemeinderatssitzung Rathaus Manching

Mi. 14.12.2011 15.00 − 17.30 Uhr zusätzliche Bürgersprechstunde des 1. Bürgermeisters Anmeldung vor Ort (Vorzimmer)

Mi. 18.01.2012 15.00 − 17.30 Uhr zusätzliche Bürgersprechstunde des 1. Bürgermeisters Anmeldung vor Ort (Vorzimmer)

* Aktuelle Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage (Änderungen vorbehalten)

MARKT MANCHING

Der Landkreis ehrte seine ehrenamtlichen Funktionäre
Die Anregung der Sportkommis-
sion, die vor einem Jahr der am-
tierende Landrat Anton Westner
umgesetzt hatte, langjährige und
verdiente Funktionäre und Sport-
ler nach bestimmten Richtlinien
zu würdigen, führte Landrat Mar-
tin Wolf im Manchinger Kelten-
Römer-Museum weiter.

26 Sportfunktionäre mit ihren
Bürgermeistern aus dem Land-
kreis Pfaffenhofen waren ge-
kommen, um für ihr Engage-
ment im sportlichen Bereich aus-
gezeichnet zu werden. 

Eingehend auf das Ehrenamt
im Sport sagte Landrat Wolf,
dass heute Bürgerinnen und Bür-
ger geehrt werden, die nicht in
erster Linie für sich einen guten
Tabellenplatz oder Pokale an-
streben. Es sind Menschen, die
neben der Ziellinie, neben der
Schützenscheibe und neben
dem Spielfeldrand stehen oder
im Hintergrund wirken, um ande-
ren die Freude am Sport oder
Wettkampf zu ermöglichen. Die
Sport- und Schützenvereine leis-
ten heutzutage einen unschätz-
baren Beitrag, so der Landrat, für
die Persönlichkeitsentwicklung
des einzelnen Menschen und für
das Zusammenleben in unserer
Gemeinschaft. Leider lautet oft
die Devise, aktive Betätigung ja,
Beteiligung in ehrenamtlichen
Ämtern nein. Laut Wolf unter-
stützt der Freistaat und der Land-
kreis den Sport im Landkreis
nach Kräften. So konnten heuer
190 000 Euro aus Landesmitteln
und 120 000 Euro vom Landkreis
zugeteilt werden. 

In ihren Grußworten dankte 1.
Bürgermeister Herbert Nerb und
der Vorsitzende der Landkreis-
Sportkommission, Florian Weiß,
allen für den ehrenamtlichen Ein-
satz. „Unsere Gesellschaft wäre
arm, wenn jeder nur seine Pflicht

tun würde. Deshalb brauchen
wir solche Männer und Frauen,
die heute geehrt werden, denn
sie sind eine Bereicherung für
unsere Gesellschaft.“

Geehrt wurde Hermann
Schmid vom Schützenverein Ei-
chenlaub Ernsgaden für 16 Jahre
als 1. Vorsitzender; Albert Haus-
ler für 43 Jahre Hauptkassier
beim FC Geisenfeld und Man-
fred Niebauer 15 Jahre 1. Vorsit-
zender bei den Billardfreunden
Geisenfeld. 

Von der Gemeinde Gerols-
bach wurde Franz-Xaver Koller,
Schützenverein Frisch-Auf Sin-
genbach, für insgesamt 33 Jahre
als Hauptkassier und 1. Vorsit-
zender und Josef Frank, 27 Jahre
als Hauptkassier, ausgezeichnet.
Nicht anwesend Johann
Schwertfirm, insgesamt 19
Jahre Jugendleiter und 2. Vorsit-
zender Barbara Schweiger, 26
Jahre Leiterin der Gymnastikab-
teilung vom TSV Hohenwart,
vom Sportverein Ilmmünster
Manfred Esterl, 22 Jahre Leiter

Abteilung Fußball, und Xaver
Bolzer, PBC Ilmmünster, 15
Jahre 1. Vorsitzender.

25 Jahre Schriftführer ist Jo-
sef Lugmayr vom Turn- und
Sportverein Jetzendorf. 

Ehrungen erfuhren Alois Rie-
der von der MBB- Sportgemein-
schaft Manching für 31 Jahre als
Abteilungsleiter Gymnastik und
Turnen, Helmut Götz für 35
Jahre als Werkstattleiter bei der
MBB-Flugsportgruppe und Vor-
standsmitglied, Elfriede Ban-
nach, 28 Jahre Schriftführerin,
Michaela Lohwasser, 22 Jahre
Kassier, Roland Stippel insge-
samt 22 Jahre als 1. und 2. Vor-
stand, alle beim Schützenverein
Römerschanz Manching. Vom
Schützenverein Edelweiß Ober-
stimm standen zur Ehrung: Jo-
hann Pfab, insgesamt 38 Jahre
Vereins-, Sektions-, Gau- und
SSG-Schützenmeister, und Ma-
ria Fath, 24 Jahre Schriftführerin
und 1. Schützenmeisterin.

Walter Friedl, 28 Jahre Schatz-
meister des Alpenverein Sektion

Pfaffenhofen-Asch.
47 Jahre Platzkassier beim

TSV Reichertshausen ist Lorenz
Kaiser und insgesamt 20 Jahre
erster und zweiter Schützen-
meister bei Eichenlaub Lausham
war Stefan Fallmann.

22 Jahre im Amt als Abtei-
lungsleiterin Damengymnastik
ist Erna Lechner von der SpVGG
Langenbruck. 

Aus der Gemeinde Rohrbach
erhielt Anton Hartung vom 

SC-Gambach für 32 Jahre als
1. Vorsitzender die Ehrung. 

25 Jahre als 1. und 2. Vorsit-
zender wurde Manfred Leeb
vom Tennisclub Scheyern und
sein Vereinskollege Werner Spi-
taler für insgesamt 29 Jahre in
der Vorstandschaft und als Kas-
sier gewürdigt. Beim Schützen-
verein Jung-Roland in Schwei-
tenkirchen ist seit 42 Jahren
Alois Wöhrl als Kassier tätig. 

Vom Tennisclub Vohburg
wurde Hans Hegwer für seine
21-jährige Tätigkeit als 1. Vorsit-
zender geehrt. Max Schmidtner

Landrat Martin Wolf (links) hatte die ehrenvolle Aufgabe, 26 Vereinsfunktionäre aus dem Landkreis im
Manchinger Kelten- Römer-Museum zu ehren. Max Schmidtner
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3 Spänner / Manching / Energieeffizienz 55

IWG.UG
Immobilien − Wohn- und Gewerbebau
Ökologisches Energieeffizientes Bauen.
Mit der Natur für die Natur

Neuburgerstr. 26 85084 Reichertshofen
Tel. 08453 / 335500 Fax 08453 / 3355010

z.B. Haus 2: Preis ab 262.835,− 3
ca. 188 m2 Grundstück, 
ca. 107 m2 Wohnfläche

z.B. Haus 11: Preis ab 288.912,− 3
ca. 229 m2 Grundstück,
ca. 107 m2 Wohnfläche

BÜRGERINFORMATION

„Manching macht Zukunft“ − erste Zwischenergebnisse beschlossen
Der Marktgemeinderat hat
den Leitbildentwurf und das
Aktionsprogramm 2012
beschlossen. 

Nun ist es auch offiziell. Der
Marktgemeinderat hat den aus
einer breiten Bürgerbeteiligung
hervorgegangenen gesamtörtli-
chen Entwicklungszielen und
Maßnahmen einstimmig zuge-
stimmt. Da der städtebauliche
Teil noch aussteht, wird das rund
130 Seiten umfassende Werk
vorerst als Leitbildentwurf ge-
führt. Dennoch ist es Grundlage
für einen Aktionsplan, der erst-
mals 2012 den Zielen auch Taten
folgen lassen soll. Der Leitbild-
entwurf wird in einem Integrier-
ten städtebaulichen Gesamtkon-
zept aufgehen, das letztendlich
die Grundlage für die weiteren
Entscheidungen sein wird.

Der Leitbildentwurf bezieht
sich auf sieben Handlungsfelder:
Tourismus, Kultur und Gastrono-
mie, Einkaufen, gewerbliche
Wirtschaft, Umwelt und Energie,
Städtebau und Verkehr, Zusam-
menleben und Generationen,
Sport, Freizeit, Vereine.

Für jedes Handlungsfeld wer-
den Visionen genannt, die be-
schreiben, wohin sich Manching

in diesem Bereich in den nächs-
ten 10 bis 15 Jahren entwickeln
will. Ein gewünschter Zustand
wird vorweggenommen. Diesen
insgesamt 21 Zukunftsformulie-
rungen sind jeweils Strategien
zugeordnet, die den Weg aufzei-
gen, wie dabei vorgegangen wer-
den soll. Die Strategien wie-
derum sind mit Projekten und
Maßnahmen untersetzt, die sa-
gen, was konkret zu tun ist, den
Leitbildentwurf also mit Leben
erfüllen.

Im Grundsatz ist das Hand-
buch also eine Landkarte, in der
Ziele und Wege beschrieben
werden. Es dient damit nicht nur
den politisch Verantwortlichen
und der Verwaltung als Orientie-
rung für zukünftige Entscheidun-
gen. Auch den gesellschaftlichen
und wirtschaftlichen Gruppen, ja
allen Bürgerinnen und Bürgern
zeigt es auf, wohin die Reise in
Manching gehen soll und wo sich
jeder einbringen kann. Natürlich
wird der eine oder andere Dinge
vermissen, oder mit bestimmten
Projekten nicht einverstanden
sein, Schwerpunkte vielleicht an-
ders 9setzen wollen. Dafür ist
das Entwicklungskonzept auch
nicht statisch, sondern offen ge-
genüber neuen Anforderungen

und Erkenntnissen. Diese müs-
sen nur mit Argumenten unter-
setzt sein und einem nachvoll-
ziehbaren Weg der Diskussion
und Abwägung folgen.

Besonders markante Zeichen
setzt z. B. die Vision „Keltenstadt
Manching − Kultur zum Anfassen
und Erleben“. Hier wurde inten-
siv um die Formulierung gerun-
gen, der Zusatz Römerstadt aber
dann bewusst weggelassen. Der
Grund: Römerstädte gibt es
viele, aber die Kelten machen
Manching unverwechselbar.
Wenn dieses Potenzial noch stär-
ker im Ortsbild erlebbar wird, las-
sen sich hoffentlich auch Besu-
cherzahlen und Tourismus, von
denen der ganze Ort profitiert,
steigern. 

Ein weiterer Profilierungs-
punkt ist die Vision „Hochtech-
nologiestandort Manching“. In
enger Nachbarschaft zu den
Technologieschmieden AUDI
und Cassidian kann Manching
seine exzellente Verkehrsanbin-
dung ausspielen und technik-
nahe Dienstleister anziehen. Der
sich in der Entstehung befindli-
che Technologiepark stellt dafür
Ort und Raum bereit. Überhaupt
nimmt die Wirtschaft eine wich-
tige Rolle im Zukunftskonzept

ein, der Einkaufsstandort kann an
Attraktivität zunehmen. Dazu ge-
hört eine stärkere Vernetzung
der Gewerbetreibenden und eine
Zusammenführung von Einzel-
handel, Gastronomie, Handwerk
und produzierendem Gewerbe
am Ort. 

Im Bereich Energie strebt
Manching im Rahmen seiner
Möglichkeiten eine lokale Ener-
gieversorgung an. Dazu werden
über Information und Vorbild-
funktion der Gemeinde Impulse
gegeben. Der Umweltbildung
wird ein besonderer Stellenwert
eingeräumt. 

Städtebaulich wird Manching
sein Gesicht verändern. Die Paar
wird stärker in den Ort integriert
und erlebbar gemacht. Eine Ver-
breiterung der Paarbrücke als
Fußgänger- und Aufenthaltsflä-
che wurde in der Bürgerbeteili-
gung von vielen gewünscht. Die
technische Machbarkeit und die
finanziellen Auswirkungen wer-
den im Integrierten Städtebauli-
chen Entwicklungskonzept
(ISEK) die nächsten Monate ge-
prüft. Ziel ist es, die Ortsmitte zu
einer „Flaniermeile“ auszu-
bauen. Was bei der Erstellung
des Entwurfs zur Ortsentwick-
lung bereits von vielen engagier-
ten Manchingerinnen und Man-
chingern angenommen wurde,
nämlich frühzeitig in Entwicklun-
gen und Pläne eingebunden zu
sein und Vorschläge und Meinun-
gen zu äußern, soll dort, wo es
möglich ist, zum Standardverfah-
ren werden; die dazugehörige Vi-
sion lautet.“Wir alle gestalten
Manching im Dialog“. 

Und Manching will wachsen,
mehr Einwohner bedingt auch
mehr Infrastruktur, ob in Freizeit
oder Erholung. Wohnflächen in-
nerorts müssen aktiviert werden,
Lücken geschlossen, aber auch
bedarfsgerecht neue Siedlungs-
gebiete ausgewiesen werden.

Erste Sofortmaßnahmen wur-
den bereits umgesetzt bzw. sind
in Bearbeitung. So fand im Sep-
tember und Oktober eine Kun-
denbefragung im Einzelhandel
statt. Zwei Anregungen daraus
werden sofort aufgegriffen: län-
gere Öffnungszeiten an den vier
Adventssamstagen und das An-
gebot einer Kinderbetreuung. Die
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Standart   Energieeffizienz 55 

Wohnanlage Manching − Grasweg 12 − Eigentumswohnungen

IWG.UG
Immobilien − Wohn- und Gewerbebau
Ökologisches Energieeffizientes Bauen.
Mit der Natur für die Natur

Neuburgerstr. 26 85084 Reichertshofen
Tel. 08453 / 335500 Fax 08453 / 3355010

z.B. Haus A: Wohnung 2. EG: 
Preis ab 194.200,− 3
Grundanteil: ca. 88 m2, ca. 72,43 m2 Wfl.

z.B. Haus A: Wohnung 4. OG: 
Preis ab 214.350,− 3, Balkon,
ca. 87,70 m2 Wohnfläche Jeweils inkl. Garage

vorgeschlagene Ausbildungs-
börse ist bereits online. Eine In-
formationsveranstaltung zur
Energiewende mit einem hochka-
rätigen Referenten ist für Februar
2012 geplant. Der Bauhof ist mit
den Ausholzungsarbeiten am so-
genannten Graf-Anwesen beauf-
tragt. Ziel ist eine optische Auf-
wertung und spätere Nutzbarma-
chung als öffentliche Aufenthalts-
fläche. Besondere Öffentlich-
keitswirkung entfalteten die
Wander- und Radtouren Anfang
Oktober. Unter dem Motto „Man-
ching wandert“ machte sich eine
große Anzahl Manchinger auf,
ihre nähere Umgebung zu erkun-
den. Wie bei den anderen Sofort-
maßnahmen auch stand bei Kon-
zeption und Organisation das bür-
gerschaftliche Engagement im
Vordergrund. Mit dem Beschluss
des Marktgemeinderats tritt die
Umsetzung der Bürgerideen nun
in eine neue Phase ein.

Mit dem Aktionsprogramm 2012
macht der Marktgemeinderat den
ersten Schritt in die Umsetzung
auch größerer Projekte. Hier ein
Auszug aus den geplanten Maß-
nahmen:
● Ein kommunales Fassadenpro-

gramm soll auf den Weg ge-
bracht werden, das Immobi-
lienbesitzern auch finanzielle
Anreize gibt, an der Sanierung
bzw. Aufwertung ihrer ortsbild-
prägenden Gebäude zu
arbeiten. 

● Ein Mega-Projekt wird der
Technologie-Park Manching,
der in unmittelbarer Nähe zum
Cassidian-Gelände den An-
spruch Manchings als Hoch-
technologiestandort unterstrei-
chen wird. Produktionsnahe
Dienstleister wie z. B. Inge-
nieurbüros, Designer können
sich hier ansiedeln. Die Ausar-
beitung eines Gestaltungskon-
zeptes und Marketingkonzep-
tes werden die nächsten kon-
kreten Schritte sein.

● Um den Anspruch „Kelten-
stadt“ zum Ausdruck zu brin-
gen, wird ein Markenzeichen
für die Keltenkultur Manching
entwickelt. Es wird die opti-
sche Grundlage für alle Kom-
munikations- und Werbemaß-
nahmen.

● In Zusammenarbeit mit dem
Landkreis wird ein Energienut-
zungsplan erstellt, der sowohl
öffentlichen als auch privaten

Investoren Möglichkeiten und
Chancen aufzeigt, konkrete
Beiträge in Richtung einer
Energiewende zu leisten.

● Im städtebaulichen Entwick-
lungskonzept wird die Möglich-
keit der Verbreiterung der Paar-
brücke zu einer Fußgänger-
zone fachlich tiefer untersucht
und entscheidungsreif aufbe-
reitet. 

● Als unmittelbare städtebauli-
che Maßnahme wird die Begra-
digung der Verkehrsführung
Geisenfelder Straße / Kirche
(Linksabbiegerspur) angegan-
gen. Die Mittel dafür sind be-
reits bereitgestellt.

● Neben diesen „harten“ Maß-
nahmen sind weitere organisa-
torische oder im Ehrenamt zu
realisierende Projekte in der
Planung: z. B. Informationsbro-
schüre für Neubürger, „Küm-
merer“ zur Koordination und
Unterstützung von Veranstal-
tungen, Kultur, Tourismus,
Stadtmarketing; Ehrenamts-
börse, Jugenddisco.

Insgesamt sind 35 Maßnah-
men unterschiedlichster Komple-
xität im Aktionsprogramm 2012
zusammengefasst.

Wir werden die einzelnen
Handlungsfelder mit ihren Projek-
ten in mehreren Beiträgen noch
ausführlicher vorstellen.

Markt Manching

MARKT MANCHING

Hallertauer Volksbank übergab
ein Auto an 1. Bürgermeister

Mit der Übergabe eines VR-Mo-
bil-XXL − einem Kleinbus, aus-
gestattet mit neun Sitzen − an
den Markt Manching durch das
Vorstandsmitglied Walter Zillner
von der Hallertauer Volksbank
wurden seit 2007 bereits insge-
samt sechs Kleinwägen und fünf
Kleinbusse an ausgewählte, ge-
meinnützige Institutionen ge-
spendet. Damit wurden über
180.000 Euro in die Anschaffung
von VR-Mobilen investiert. Das
Geld stammt aus dem Gewinn-
sparen. Zillner nahm die Über-
gabe zum Anlass und verwies

auf das 100-jährige Bestehen der
Raiffeisenbank, die 1911 vom da-
maligem Pfarrer Georg Glogger
und 34 Manchinger Bürgern ge-
gründet wurde. 1. Bürgermeis-
ter Herbert Nerb bedankte sich
für das gespendete Fahrzeug,
nach der kirchlichen Segnung
durch Manchings Pfarrer Peter
Wagner. Dieses kostbare und
nützliche Fahrzeug soll zur Be-
förderung von Kindern, Schü-
lern, Jugendlichen, Bürgerinnen
und Bürgern des Marktes Man-
ching eingesetzt werden.

Max Schmidtner

Übergabe eines Kleinbusses durch Walter Zillner von der Haller-
tauer Volksbank an Bürgermeister Herbert Nerb. Max Schmidtner
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Festsetzung der Grundsteuer
für das Kalenderjahr 2012

der im Steuerbezirk des Marktes Manching liegenden Grundstücke

Der Markt Manching setzt gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz für die im Steuerbezirk
Manching der

Grundsteuer A (land- und forstwirtschaftliche Grundstücke)
oder der

Grundsteuer B (sonstige bebaute und unbebaute Grundstücke)

unterliegenden Grundstücke den Steuerbetrag für das Kalenderjahr 2012 in gleicher Höhe und
zu den gleichen Fälligkeitszeitpunkten fest, wie er sich aus dem letzten Grundsteuerbescheid
ergibt.

Mit der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung treten die gleichen Rechtswirkungen ein, die
an den Zugang eines förmlichen Steuerbescheides geknüpft sind.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Widerspruch
eingelegt (siehe 1.) oder unmittelbar Klage erhoben werden (siehe 2.)

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen bei Markt Manching, Post-
fach 12 09, 85074 Manching.
Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in angemessener Frist sachlich nicht
entschieden werden, so kann Klage bei dem Bayer. Verwaltungsgericht München, Bayer-
strasse 30, 80335 München schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der
Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden. Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei
Monaten seit der Einlegung des Widerspruchs erhoben werden, außer wenn wegen be-
sonderer Umstände des Falles eine kürzere Frist geboten ist. Die Klage muss den Kläger, den
Beklagten Markt Manching und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll
einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweis-
mittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift
beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen
Beteiligten beigefügt werden.

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:

Die Klage ist bei dem Bayer. Verwaltungsgericht München, Bayerstrasse 30, 80335 Mün-
chen schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses
Gerichts zu erheben.
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten Markt Manching und den Gegenstand des
Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begrün-
dung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid
soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen
Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

− Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung der Verwaltungsgerichts-
ordnung vom 22.06.2007 (GVBl. 13/2007) wurde im Bereich des Kommunalabgabenrechts
ein fakultatives Widerspruchsverfahren eingeführt, das eine Wahlmöglichkeit eröffnet zwi-
schen Widerspruchseinlegung und unmittelbarer Klageerhebung.

− Die Widerspruchseinlegung und Klageerhebung in elektronischer Form (z.B. durch E-Mail)
ist unzulässig.

− Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten seit 01.07.2004
grundsätzlich ein Gebührenvorschuss zu entrichten.

Herbert Nerb, 1. Bürgermeister

Rot-Kreuz-Haus-
notrufanbieter 
sind Testsieger

Die Stiftung Warentest hat im
Großraum von Berlin und Mün-
chen zwölf Anbieter von Hausnot-
rufdiensten getestet, darunter
auch zwei Anbieter des Roten
Kreuzes. Hierbei schnitten die
Rot-Kreuz-Hausnotrufdienste als
Testsieger ab (Heft 9/2011).

Die beiden Rot-Kreuz-Haus-
notrufanbieter setzen sich beim
Test mit der Note 2,3 an die
Spitze. Sie überzeugten mit dem
Kundenservice, aber auch der
Beratung im Vorfeld und der Ein-
richtung des Hausnotrufs. Wei-
tere Anbieter im Test waren drei
Hilfsorganisationen sowie acht
private Unternehmen.

Rot-Kreuz Geschäftsführer
Herbert Werner: „Wir freuen
uns, dass unsere Kollegen aus
den Regionen Berlin und Mün-
chen so hervorragend abge-
schnitten haben. Das Tester-
gebnis motiviert uns, unseren
Hausnotruf-Kunden hier im
Landkreis Pfaffenhofen zu be-
weisen, dass auch unser Ser-
vice hervorragend ist.“

Wer öfter allein zu Hause ist,
gesundheitliche Einschränkun-
gen hat, sturzgefährdet ist oder
generell ein hohes Sicherheits-
bedürfnis hat − für den kann ein
Hausnotrufsystem interessant
sein. Und so funktioniert das
System: Der Nutzer trägt einen
Alarmknopf um den Hals oder
am Handgelenk. Drückt er ihn in
einer Notlage, wird automatisch
die Zentrale alarmiert. Per Frei-
sprechanlage kann der Teilneh-
mer von jeder Stelle der Woh-
nung aus mit der Hausnotruf-
zentrale sprechen. In der Zen-
trale erscheint die Adresse des
Kunden auf dem Bildschirm und,
wenn gewünscht, weitere Da-
ten, wie Krankheiten, Medika-
mente, Hausarzt. Nach festge-
legtem Plan verständigt die Zen-
trale Verwandte, Nachbarn oder
Freunde. Bei Notfällen ruft sie
sofort den Rettungsdienst.

Die Hausnotrufzentrale bleibt
mit dem Kunden in Kontakt, bis
Hilfe eingetroffen ist.

Weitere Informationen zum
Hausnotruf gibt es unter
www.kvpfaffenhofen.brk.de
oder telefonisch beim Roten
Kreuz in Pfaffenhofen unter Te-
lefon (0 84 41) 49 33-0.
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Bekanntmachung
Öffentliche Zahlungsaufforderung

an alle Hundebesitzer
Alle Hundebesitzer werden darauf hingewiesen, dass

die Hundesteuer für 2012
am 02. Januar 2012 zur Zahlung fällig ist.

Die Höhe der Steuerschuld entnehmen Sie bitte aus der Ziffer 2
des Hundesteuerbescheides.

Es ergeht deshalb die Aufforderung, die Hundesteuer bis zum
vorgenannten Fälligkeitstag an die Marktkasse Manching, unter
Angabe der Personenkontonummer zu überweisen.

Sofern der Marktkasse Manching für die Hundesteuer eine Ab-
buchungs- bzw. Einzugsermächtigung vorliegt, wird die Hunde-
steuer abgebucht bzw. durch Lastschrift eingezogen.

Inzwischen eingetretene Tatsachen, die zu einer Änderung in der
Steuerpflicht führen können, sind unverzüglich im Rathaus des
Marktes Manching, Zimmer 109, I. Stock (Telefon 0 84 59 / 85-60)
zu melden.

Ebenfalls werden die Hundebesitzer, die ihren Hund noch
nicht angemeldet haben, aufgefordert, dies ab sofort vor-
zunehmen.

Steuerpflichtig ist der Hundehalter eines vier Monate alten Hun-
des. Als Hundehalter gilt auch, wer einen Hund in Pflege oder
Verwahrung genommen hat oder auf Probe oder zum Anlernen
bereithält.

Herbert Nerb, 1. Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG

Fundsachen
Folgende Gegenstände wurden gefunden und beim Markt Man-
ching − Fundamt − abgegeben:

26.10.2011 Autoschlüssel Opel
02.11.2011 1 Damenrad „Senator“, rot-silber
07.11.2011 1 Herrenrad „Univega“, silberfarben
10.11.2011 1 MTB „Bergamont, Tanic“, gelb

Empfangsberechtigte werden aufgefordert, ihre Rechte an den
Fundsachen beim Fundamt des Marktes Manching, Rathaus,
Zi. 003, anzumelden. Markt Manching (ScJ)

MARKT MANCHING

Sozial- und Rentenamt
zeitweise geschlossen
Aufgrund krankheitsbedingter personeller Engpässe entfällt die Bera-
tung im Sozial- und Rentenamt dienstags und donnerstags bis auf
weiteres. An den übrigen Tagen ist das Sozial- und Rentenamt wie
folgt geöffnet:

Montag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr
Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr.

Wir bitten um Ihr Verständnis. Markt Manching (StM)

Wir wünschen

allen unseren

Kunden ein

frohes

Weihnachtsfest

und ein gutes

neues Jahr.

Ihre

Sparkasse 

Ingolstadt

ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF

Winter (01.11. bis 31.03.)

Montag: von 15.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch: von 10.00 bis 12.00 Uhr 

von 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag: von 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag: von 10.00 bis 14.00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof über Weihnachten / Neujahr

Samstag: 24.12.2011 geschlossen
Montag: 26.12.2011 geschlossen
Mittwoch: 28.12.2011 normal geöffnet
Freitag: 30.12.2011 normal geöffnet
Samstag: 31.12.2011 geschlossen Markt Manching (StM)
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Stellenausschreibung

Der Markt Manching (11.400 Einwohner), Landkreis Pfaffenhofen
a. d. Ilm, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Beamtin / Beamten
in der 3. Qualifikationsebene der Fachlaufbahn Verwaltung
und Finanzen (ehemals gehobener Dienst der allgemeinen

inneren Verwaltung) bzw.

Verwaltungsfachangestellte/n
mit Fachprüfung II

entweder als Mitarbeiterin / Mitarbeiter für die Abteilung 3

oder

als Mitarbeiterin/Mitarbeiter für die Personalverwaltung

Ihr Aufgabenbereich in der Abteilung 3:

● Stellvertretung des Abteilungsleiters
● Energie- und Umwelt
● Öffentliche Sicherheit und Ordnung
● Verkehrswesen und Gewerbeamt
● Geschäftsstelle des Zweckverbandes 

kelten römer museum manching
● Feuerwehrwesen
● Marktwesen (vor allem Barthelmarkt)

Ihr Aufgabenbereich in der Personalverwaltung:

● Stellenpläne
● Personalentwicklungsplanung
● Ernennungen, Einstellungen, Eingruppierungen
● Arbeitsverträge
● Leistungsentgelt
● Nebentätigkeitsrecht

Wir erwarten:

● Führungskompetenz, Entscheidungsfreude und 
Verhandlungsgeschick

● Berufserfahrung bzw. grundlegende Fachkenntnisse 
in einem oder mehreren der o. g. Bereiche

● Organisationsgeschick, Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft, 
Flexibilität, Teamfähigkeit und Belastbarkeit

● Sicherheit im Umgang mit den Bürgern und Aufgeschlossenheit
für deren Belange

● gute EDV-Kenntnisse, insbesondere sichere Anwendung 
der MS-Office-Programme

● Fahrerlaubnis der Klasse B

Wir bieten:

● eine vielseitige, verantwortungsvolle und abwechslungsreiche 
Tätigkeit

● gleitende Arbeitszeit und gutes Betriebsklima
● gute Fortbildungsmöglichkeiten

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Bestimmun-
gen des öffentlichen Dienstes. Die Vergütung erfolgt entspre-
chend den Bestimmungen des BayBG/BayBesG bzw. TVöD.

Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
bis spätestens 20.01.2012 an den Markt Manching, 
Personalamt, Ingolstädter Str. 2, 85077 Manching.

Für telefonische Anfragen steht Ihnen der 1. Bürgermeister 
Herbert Nerb unter Tel. 08459/85-25 gerne zur Verfügung.

Markt Manching, Herbert Nerb, 1. Bürgermeister

Niederlassung Manching

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort:

einen Werkstattmitarbeiter m/w

Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem
metallverarbeitenden Beruf (Land- und

Baumaschinenmechaniker m/w, KFZ-Mechaniker m/w),

dann bewerben Sie sich bei Herrn Zwyrtek unter Tel: 08459/320815

oder schriftlich bei der HANSA-FLEX AG, Gerberstraße 5, 85077 Manching

LANDRATSAMT PFAFFENHOFEN

Schwangerenberatungsstelle
des Landratsamtes Pfaffenhofen;
Außensprechstunde in Manching

Die staatlich anerkannte Schwangerenberatungsstelle des Land-
ratsamtes Pfaffenhofen bietet seit Februar 2011 wieder jeden
ersten Donnerstag eine monatliche Außensprechstunde im Rat-
haus Manching an.

Die Sozialpädagogin, Frau Seidl, wird in der Zeit von 10.00 Uhr bis
11.00 Uhr für alle sozialen, rechtlichen und finanziellen Fragen
rund um eine Schwangerschaft zur Verfügung stehen.

Die Außensprechstunde findet im Rathaus Manching, 1. Stock,
Zimmer 113, statt.

Telefonische Voranmeldung ist unter 0 84 41 / 79 19 67 oder per
E-Mail unter: inge.seidl@landratsamt-paf.de möglich.

Die nächste Sprechstunde findet wieder am Donnerstag, dem
05. Januar 2012, statt.

Die Sprechstunde im Februar ist am Donnerstag, 02. Februar
2012.

Landratsamt Pfaffenhofen

MARKT MANCHING

Büchereibus hält nicht mehr
im Ortsteil Westenhausen
Mit der Fahrbücherei Ingolstadt
bestand seit 2001 eine Zweck-
vereinbarung für einen Bücher-
bus für den Ortsteil Westen-
hausen. 

Der Bücherbus hielt alle
14 Tage von 15.45 bis 16.05 Uhr
in Westenhausen. Die Auslei-
hen sind jedoch von 1245 Aus-
leihen im Jahr 2008 auf einen
bisherigen Minusrekord von nur
noch 91 Ausleihen im Jahr 2010
gesunken.

Für den Bücherbus fielen für
den Markt Manching im Jahr
2010 trotz der geringen Nutzung

Kosten in Höhe von 1.925,07
Euro an. Für das Jahr 2011 be-
laufen sich die Kosten bereits
auf 2.070,60 Euro.

Nachdem nun aufgrund der
geringen Ausleihen und den ge-
genüberstehenden Kosten der
Kosten-Nutzen-Faktor des Bü-
cherbusses in keinem angemes-
senen wirtschaftlichen Verhält-
nis mehr steht, wird der Betrieb
des Bücherbusses in Westen-
hausen aufgrund eines Be-
schusses des Marktgemeinde-
rates zum Jahresende 2011 ein-
gestellt. Markt Manching (StM)
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Neue Gebührensatzung
für Kindertagesstätten
Der Marktgemeinderat hat in sei-
ner Sitzung vom 27.10.2011 die
Änderung der Satzung über die
Benutzung der Tageseinrichtun-
gen für Kinder des Marktes Man-
ching nach dem Bayrischen Kin-
derbildungs- und -betreuungsge-
setz (BayKiBiG) und die Ände-
rung der Gebührensatzung des
Marktes Manching über die Be-
nutzung der Tageseinrichtungen
für Kinder mit Gebührenanpas-

sung zum 01.01.2012 beschlos-
sen.

Die geänderten Satzungen so-
wie die Gebührenanpassung
sind auf der Homepage des
Marktes Manching unter
www.maching.de (Navigations-
punkt „Verwaltung und Politik“,
Unterpunkt „Ortsrecht“) zu er-
sehen. Nähere Auskünfte erteilt
Frau Mahr (0 84 59 / 85-34).

Markt Manching (MaT)

Seit Oktober 2010 gestaltet der
Bürgerverein (BVM) Markt Man-
ching e.V. gesellige Nachmittage
im Manchinger Seniorenheim.
So werden beispielweise zur
Jahreszeit passende Geschich-
ten, Gedichte und Sketche vor-
getragen. Es wird gemeinsam
gesungen, ja sogar zu erheitern-
der Akkordeonmusik getanzt.
Den strahlenden Gesichtern der
Senioren ist zu entnehmen, dass
sich Engagement, Zeit und
„Mühe“ lohnen, die Herta Kon-
rad, Ingrid Steinberger, Lydia
Lechler, Rosmarie Dangl und

Dieter Rabold aufbringen, um
stets aufs Neue ein unterhaltsa-
mes Programm zu präsentieren.
Ihnen sei auf diese Weise ein
herzliches Danke gesagt.

Über Interessierte, die unsere
Arbeit durch eigene Beiträge er-
weitern und uns unterstützen
wollen, würden wir uns sehr
freuen. Melden Sie sich hierzu
telefonisch unter 08459/ 7208.

Im Rahmen der Gemeindeent-
wicklung werden auch weitere
Projekte von Jung für Alt ge-
plant. Maria Silberhorn

Seniorenbeauftragte des BVM

Der Markt Manching musste leider eine Beschädigung am Zaun
des Spielplatzes Lindacher Weg in Westenhausen feststellen. Der
Verursacher hat sich bei der Gemeindeverwaltung bedauerlicher-
weise nicht gemeldet, deshalb wurde Anzeige gegen unbekannt
erstattet. Falls jemand etwas zum Unfallhergang und zur Auf-
klärung beitragen kann, bitten wir sie sich bei uns unter der Telefon
Nr. 08459 / 85−38, Herr Strauß, zu melden. Markt Manching (StM)

Eine richtige Ernährung ist für die optimale und geistliche Ent-
wicklung eines Kindes entscheidend. Um den Schulkindern der
Grundschule im Lindenkreuz ein bewusstes Ernährungs-
verhalten zu vermitteln, führte die Schule mit Unterstützung des
Elternbeirates das Projekt „Gesundes Pausenbrot“ durch. Ge-
meinsam stellten die Schüler mit viel Spaß und Eifer ein Pausen-
brot, bestehend aus Obst, Gemüse, Eier und etwas Wurst, das sie
durch Spenden von Supermärkten erhielten, zusammen. An-
schließend wurde mit großem Appetit alles verspeist.

Max Schmidtner
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VOLKSTRAUERTAG

In Manching wurde der Opfer
beider Weltkriege gedacht
Mit Ansprachen und Kranznie-
derlegung wurde am Volkstrau-
ertag auch in Manching, Ober-
stimm und Westenhausen der
Vermissten, Gefallenen und Op-
fer der beiden Weltkriege ge-
dacht. 1. Bürgermeister Herbert
Nerb erinnert in Manching, seine
Stellvertreterin Elke Drack in
Oberstimm und Gemeinderats-
mitglied Walter Zillner in Wes-
tenhausen am Kriegerdenkmal
an die vielen jungen Soldaten,
die fortgezogen sind und nicht
mehr zurückkamen. Jeder
Staatsmann, so der 1. Bürger-
meister Herbert Nerb, weiß,
wieviel Not und Schrecken ein
Krieg über die betroffenen Völ-
ker bringt, und doch wird mit
scheinbar überzeugenden Argu-
menten immer noch Krieg als

Mittel für Konfliktlösungen be-
trachtet. Der Tod von Soldaten
und der Zivilbevölkerung wird in
Kauf genommen, ihr Leben wird
geopfert für das Streben von
Machthabern, für die nur die Ka-
tegorie Sieg oder Niederlage zu
existieren scheint. Eindringlich
mahnte 1. Bürgermeister Her-
bert Nerb an, damit die Wirkung
der Warnung und Mahnung vor
den Schrecken der Kriege nicht
nachlässt, müßten unsere Ge-
danken am Volkstrauertag zu-
rückgehen in die Vergangenheit,
die von Grauen und Verderben
geprägt war. Mit der Segnung
durch die örtliche Geistlichkeit
und zu den Klängen des „Guten
Kameraden“ endete die Ge-
denkstunde.

Max Schmidtner

Mit Ansprachen und Kranzniederlegungen wurde auch in Manching
an die Opfer beider Weltkriege gedacht. Max Schmidtner

2. Bürgermeisterin Elke Drack sprach in Oberstimm. Max Schmidtner

Geistlicher Segen sowie eine Ehrenwache der Bundeswehr am
Volkstrauertag. Max Schmidtner

So realistisch wie möglich wurde eine Wasserrettung im Feilensee
durchgeführt. Max Schmidtner

Es dürfte wohl die letzte Übung
der SEG-Wasserwacht Orts-
gruppe Manching in diesem Jahr
sein. Wie die Einsatzleiterin Julia
Oppenländer erläuterte, muss
ständig, auch wenn die Badesai-
son schon beendet ist, für den
Ernstfall geübt werden.

Angenommen wurde, dass aus
einem gekenterten Boot sieben
Personen in den Feilensee gefal-
len sind. Fünf haben laut Einsatz-
leiterin mit letzter Kraft, aber un-
terkühlt das Ufer erreicht und sind
nach deren Auffinden ärztlich zu

versorgen. Während die Besat-
zung im Rettungsboot und vier
Taucher den Feilensee und den
gesamten Uferbereich nach wei-
teren verunglückten Personen
(es waren nur verkleidete Pupen)
suchten, wurden die ersten nach
deren Auffinden fachgerecht ver-
sorgt und zum Rettungswagen
abtransportiert. Trotz kühler Wit-
terung verlief die Übung, an der
sich 10 Personen beteiligten, zur
Zufriedenheit derer, die das Ge-
schehen kritisch begleiteten und
bewerteten. Max Schmidtner

WASSERWACHT MANCHING

Für den Ernstfall im Wasser geübt
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Seinen 80. Geburtstag feierte Adolf Beschler im Kreise seiner
Familie. Der aus Irgertsheim stammende Jubilar heiratete 1957
seine aus Manching stammende Frau Anneliese. Neben mehre-
ren Mitgliedschaften in Manchinger Vereinen ist er Mitbegründer
der Faschingsgesellschaft Manschuko. Für den Markt Manching
überbrachte 1. Bürgermeister Herbert Nerb die besten Glück-
wünsche. Markt Manching (StM)

60. GEBURTSTAG

Der Eichenlaubschütze 
und sein Vereinsheim

Nach 25 Jahren trafen sich die Klassen 10a, 10b, 10c und 10d des Abschlussjahrganges 1986 der
Realschule am Keltenwall. Nach einer zweistündigen Schulführung durch die ehemaligen Lehrer Fr.
Schmidt und H. Amann ging es zum gemütlichen Teil in den Gasthof Stangl. S. Eberl

Bedingt durch fehlende Räume
feierten die Eichenlaubschützen
aus Pichl im örtlichen Feuer-
wehrhaus ihre 60-jährige Grün-
dung. In einer gemütlichen und
geselligen Runde, es waren nur
Abordnungen vom Patenverein
Edelweiß Oberstimm, den Hu-
bertusschützen aus Nieder-
stimm und der örtlichen Feuer-
wehr eingeladen, wurde der
runde Geburtstag gebührend ge-
feiert.

Schützenmeister Georg Zeller
ging zur Freude der Schützen in
humorvoller Weise auf die Ver-
einsgeschichte ein.

Am 27. Oktober 1951 fanden
sich im Gasthaus Königer in Pichl
27 Bürger zusammen und grün-
deten den Schützenverein Ei-
chenlaub. Ihr erster Schützen-
meister war bis 1952 Georg Hu-
ber. Geschossen wurde damals
von der Wirtsstube in das Ne-
benzimmer, dazu musste immer
eine Bretterwand aufgestellt
werden, weil in unmittelbarer
Nähe Schafkopf gespielt wurde.
Dieser abnehmbare Schießstand
mit nur einer Länge von gut sie-
ben Meter wurde bis 1970 be-
nutzt. Zur Freude der Anwesen-
den brachte Zeller das erste Ge-
wehr mit, das fünf Jahre im Sau-
stall vor sich hingammelte.

Von 1953 bis 1970 stand Anton
Mayer, genannt der eiserne
Toni, dem Verein vor. Zeller er-
innerte, dass Toni in der Wirts-
stube auf die Schützen wartete
und penibel im Rauch seines bil-
ligen Stumpens das Kassenbuch

führte. Von 1971 bis 1975 über-
nahm Ludwig Froschmeier die
Führung, unter ihm wurde nicht
nur der Saal ausgebaut, sodass
nun drei Schießstände zur Ver-
fügung standen, auch eine Fah-
nenweihe 1975 organisierte er.

Kaum hatte Ernst Huber die
Führung des Vereins übernom-
men, da meldete der Wirt Eigen-
bedarf an und baute den Saal zur
Wohnung aus. „Traurig“, so Zel-
ler, „wir waren heimatlos.“ Jetzt
begannen die Wanderjahre nach
Oberstimm und nach Ebenhau-
sen. „Da die Pichler oft zu Fuß
zum Schießen gingen, hätten wir

uns glatt Schieß- und Wander-
freunde Pichl nennen können.
Das taten wir nicht, denn wir wa-
ren beim Laufen noch schlechter
als beim Schießen“, so Zeller.

Von 1980 bis 1990 übernahm
Ludwig Froschmeier noch ein-
mal das Vereinsruder. Er sah die
Möglichkeit, zusammen mit den
Wirtsleuten im Keller sechs
Schießstände samt Aufenthalts-
raum einzurichten. 1990 stieg
dann unter dem Vorsitz von Karl
Endres das 40-jährige Grün-
dungsfest in der Maschinenhalle
vom Landwirt Georg Frosch-
meier. 2003 kam dann das Aus
für den Verein, die Wirtschaft Kö-
niger wurde für immer geschlos-
sen. Seitdem ist der Verein hei-
matlos. Seit 2006 hofft nun der
Vorsitzende Georg Zeller, dass
die 78 Mitglieder bald wieder
eine eigene Heimstätte bekom-
men.

1. Bürgermeister Herbert Nerb
ging in seinem Grußwort auf die

Heimatlosigkeit des Vereins da-
hingehend ein, dass Aussichten
bestehen, diese zu beenden. So
sei gedacht, einen Teil des be-
stehenden Gebäudes abzurei-
ßen und im Winkelform einen
separaten Teil für die Feuer-
wehr, im Obergeschoss für die
Schützen und Räume für Bürger-
treffen zu errichten.Max Schmidtner

Geehrt wurden für 50 Jahre Vereinstreue Ludwig Froschmeier, Ernst
Huber, für 40 Jahre Ludwig Hebding, Rudi Zeller und Otto Mayer.

Max Schmidtner
Am Sonntag, dem 22. Januar
2012, ab 10 Uhr treten in Wes-
tenhausen die Schäffler aus
Großmehring auf. Dazu ist die
Bevölkerung herzlich einge-
laden. Max Schmidtner

Die Schäffler
treten auf
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Informationen zur Kinderbetreuung in Manching
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die nachstehende Aufstellung der Einrichtungen mit der Möglichkeit
zur Kinderbetreuung in Manching dient für Sie zur Information.

Kinder unter 3 Jahren

Kinderkrippe Kellermäuse
Öffnungszeiten: tägl. 7.30 bis 14.30 Uhr bzw. 16.30 Uhr

Warmes Mittagessen
Träger: Markt Manching
Ansprechpartnerin: Frau Appel, Krippenleitung, 
Tel. (0 84 59) 32 57 32
E-Mail: kinderkrippe-manching@t-online.de

Kindertagesstätte
„Schatzkiste im Altenfeld“
Öffnungszeiten: tägl. 7.00 bis 16.30 Uhr

Warmes Mittagessen
Träger: Markt Manching
Ansprechpartnerin: Frau Dietz, Leitung Kindertagesstätte,
Tel. (0 84 59) 32 36 06 -10
E-Mail: kita-altenfeld@manching.de

Tagesmütter
Vermittlung und Information (Kosten, Zuschüsse)

Ansprechpartnerin: Frau Störkle, Dipl.-Sozialpädagogin (FH),
im Caritas-Zentrum Pfaffenhofen, Tel. (0 84 41) 80 83 17

Mutter-Kind-Gruppen 
Manching

Ansprechpartnerin: Hannelore Besl, Tel. (0 84 59) 79 44

Oberstimm
Ansprechpartnerin: Birgit Haser, Tel. (0 84 59) 32 37 76

Spielkreis der evangelischen Kirchengemeinde
Ansprechpartnerin: Silke Simon, Tel.(0 84 59) 33 04 08
Monika Lang, Tel. (0 84 59) 33 18 86

Westenhausen
Ansprechpartnerin: Silvia Fröhlich, Tel. (0 84 57) 93 07 19

Kinder von 3 bis 6 Jahren

Kindergarten „Stieglitznest“ 
Öffnungszeiten: tägl. 7.00 bis 17.00 Uhr

Warmes Mittagessen
Träger: Markt Manching
Ansprechpartnerin: Frau Brozek, Kindergartenleitung, 
Tel. (0 84 59) 71 77, E-Mail: stieglitznest@t-online.de

Kindergarten Pichl, „Ruprechtstraße“
Öffnungszeiten: tägl. 7.00 bis 16.30 Uhr

Warmes Mittagessen
Träger: Markt Manching
Ansprechpartnerin: Frau Tonigold, Kindergartenleitung,
Tel. (0 84 59) 78 22

Kindertagesstätte „Schatzkiste im Altenfeld“
Öffnungszeiten: tägl. 7.00 bis 16.30 Uhr

Warmes Mittagessen
Träger: Markt Manching
Ansprechpartnerin: Frau Dietz, Leitung Kindertagesstätte,
Tel. (0 84 59) 32 36 06 -10,
E-Mail: kita-altenfeld@manching.de

Evangelischer Kindergarten Donaufeld
Betreuungszeiten:
Montag bis Donnerstag 7.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 7.00 bis 13.30 Uhr
Warmes Mittagessen
Träger: Evangelische Kirchengemeinde Manching
Ansprechpartnerin: Frau Ehlert, Kindergartenleitung,
Tel. (0 84 59) 65 90
E-Mail: kindergarten@manching-evangelisch.de

Katholischer Kindergarten „Sankt Bartholomäus“
Öffnungszeiten: tägl. 7.00 bis 16.00 Uhr
Träger: Katholische Kirchenstiftung „St. Bartholomäus“
Ansprechpartnerin: Frau Wetzl, Kindergartenleitung,
Tel. (0 84 59) 13 13
E-Mail: kiga.oberstimm@bistum-augsburg.de

Katholischer Kindergarten „Sankt Peter“
Öffnungszeiten: tägl. 7.30 bis 14.00 Uhr

Träger: Katholische Kirchenstiftung Sankt Peter
Ansprechpartnerin: Frau Seitz, Kindergartenleitung, 
Tel. (0 84 59) 60 50
E-Mail: kiga.st.peter.manching@bistum-augsburg.de

Kinder im Grundschul-Alter (an allen Grundschulen)

Mittagsbetreuung
Öffnungszeiten: schultäglich 11.20 bis 14.00 Uhr
Warmes Mittagessen
Träger: Caritas-Zentrum Pfaffenhofen
Ansprechpartner: Fr. Martina Körner, Fr. Maier, 
Tel. (0 84 41) 80 83-0
E-Mail: martina.koerner@caritasmuenchen.de

Hausaufgabenbetreuung
Öffnungszeiten: schultäglich 14.00 bis 16.00 Uhr
Träger: Caritas-Zentrum Pfaffenhofen
Ansprechpartner: Fr. Martina Körner, Fr. Maier,
Tel. (0 84 41) 80 83-0
E-Mail: martina.koerner@caritasmuenchen.de

Markt Manching (StM)

 
 
 
 

Abnehmen und genießen?! Wie soll das funktionieren? 
Lernen Sie das Geheimnis natürlich schlanker Menschen kennen, 

danach zu handeln, zu denken und zu leben. 
Eine Ernährungsumstellung ohne Kalorienzählen -  gemeinsames 

Ausdauer- und Muskelaufbautraining bringt langfristig Erfolg.  
Für wen ist dieses Programm geeignet? 

�Sie haben schon mehrere Diäten hinter  sich. 
�Nach jeder Diät haben Sie bald wieder Ihr altes Gewicht  erreicht, oder  sogar        
 zugenommen. 
�Sie kaufen und essen Lebensmittel, die fett-  oder kalorienreduziert sind. 
�Sie möchten Ihr Essen genießen und dabei keine Schuldgefühle  haben. 

Welche Aussage trifft bei Ihnen zu?  
Kontaktieren Sie mich, um nähere Informationen zu erhalten! 

Der nächste Kurs beginnt Mitte Januar 2012 
Bei Bedarf auch Einzelcoaching möglich. 
Ohne jeglichen Produktverkauf! 

Praxis für  
Gewichtsreduktion & Wechseljahrberatung 

Waltraud Wittner, Eicherstraße 30, 85123 Karlskron 
Tel.: 08453 2879, E-Mail: waltrawi@gmx.de 
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Waldweihnacht des Kindergarten Pichl 

 
Achtung liebe ehemalige Kinder und Eltern 
Wir haben heuer eine neue Marschroute! 
Näheres zu erfragen im Kindergarten Pichl. 

Markt Manching (NeU)

KITA SCHATZKISTE

Die Zwergengruppe entdeckt
den Bauernhof Engel
11 kleine „Demokraten“ im Alter
von ein bis drei Jahren wurden
zu Beginn des Projektes mit ei-
ner sozialen Kompetenz vertraut
gemacht: Sie konnten sich näm-
lich durch eine Abstimmung für
eines von drei vorgeschlagenen
Themen entscheiden. Die Wahl
fiel auf das vierwöchige Projekt
„Bauernhof“.

Unmittelbar starteten dann
unterschiedliche Aktivitäten. Mit
einem Ausflug zu den Ziegen
konnten die Kleinen schnell für
das Thema begeistert werden,
ehe im Gemeinschaftsraum der
Hase „Cookie“ die Kinder er-
freute. Aber auch Lieder und Ge-
stalterisches kamen bei diesem
Projekt nicht zu kurz.

Ein Besuch in der Bücherei
durfte in diesen Wochen nicht

fehlen. Höhepunkt dieser wirk-
lich lebensnahen Wochen war
der Besuch auf dem Bauernhof
der Familie Engel. Hier konnte
sich die Zwergengruppe von ei-
ner Tierhaltung überzeugen, wie
sie eigentlich sein sollte. Die 1-
bis 3-Jährigen wurden auch mit
moderner Landtechnik vertraut
gemacht, ehe jedes Kind auf
dem Traktor Platz nehmen
durfte.

Zum Abschluss hatte Familie
Engel noch eine Überraschung
parat: Zur Stärkung gab es selbst
gebackenes Brot mit Butter und
warmen Tee.

Vielen Dank nochmal an Fami-
lie Engel, die unseren Kindern ei-
nen schönen Vormittag auf ih-
rem Bauernhof ermöglichte.

Markt Manching (DiS)

Jedes Kind der Zwergengruppe durfte auf dem Traktor Platz
nehmen. Markt Manching (DiS)

Laternenfest im Kindergarten Pichl: Am 11.11.2011 feierte der Kin-
dergarten Pichl sein Laternenfest. Nach einem kleinen Martins-
spiel im Garten zogen die Kinder in Gruppen, angeführt von
St. Martin auf seinem Pferd, zum Sportplatzgelände. Unterwegs
sangen alle fleißig Laternenlieder. Dafür gab es zur Belohnung
ein großes Lagerfeuer und Leckereien der Eltern.

Markt Manching (NeU)

! Achtung ! ab 19.12.2011 50% Rabatt
auf alle Weihnachtsartikel und Pflanzen.

Von 27.12.2011 bis 15.01.2012
Betriebsurlaub

ab 16.01.2012 sind wir mit
neuen Öffnungszeiten wieder für Sie da.

Montag − Samstag
8.30 bis 12.30 Uhr

Freitag
14.00 bis 18.00 Uhr

Der Blumenladen
Ingolstädter Str. 49

85077 Manching
Tel. 0 84 59 / 15 99

Zur Freude der Schüler spendete der Freundeskreis der Haupt-
schule in Manching, der sich zum Jahresende auflösen wird, aus
dem Vermögen für 870 Euro ein Fußballtor mit Netz und 250 Euro
für die Schulbibliothek. Bei der Übergabe durch die Vorsitzende
des Freundeskreises, Birgid Neumayr, der Stellvertreterin Bri-
gitte Springer an die Schulleiterin Birgit Schmittlein nahmen die
Schüler das Tor sofort in Beschlag. Max Schmidtner
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400 Euro spendeten die Mutter-Kind-Gruppen Manching mit
ihrer Leiterin Hannelore Besl an Max Schulmeyr vom „Förderver-
ein zur Unterstützung Krebskranker in der Region Ingolstadt e.V.“.
Der Betrag geht aus dem Herbst-Winter-Basar hervor, der Ende
September in der Lindenkreuzhalle stattfand. Christine Engel

Erico Reim

Pichler Straße 1 · 85077 Manching-Oberstimm
Telefon (08459) 1007 · www.steinmetzbetrieb-reim.de

Mit Märchen und Geschichten verzauberte die Büchereileiterin
Melanie Graf von der Manchinger Bücherei die Kinder der Grund-
schule im Lindenkreuz beim bundesweiten Vorlesetag. Was gibt
es Schöneres als gemeinsam in spannende Geschichten einzu-
tauchen. Vorlesen fördert die Fantasie und unerstützt die
Sprachentwicklung sowie die Lesekompetenz der Kinder.

Max Schmidtner

TRINKWASSERVERORDNUNG 2011

Regelmäßige Untersuchung 
auf Keime wird zur Pflicht
Seit dem 1. November gibt es
durch die neue Trinkwasserver-
ordnung wesentliche Änderun-
gen, die insbesondere den ver-
mieteten Wohnraum betreffen.
Die bislang grundsätzlichen
Kontrollen in öffentlichen Ein-
richtungen werden jetzt auf pri-
vate Gebäude erweitert.

Die neuen Pflichten kommen
vor allem auf Vermieter von
Mehrfamilienhäusern zu, die
eine zentrale Warmwasserbe-
reitungsanlage mit mehr als 400
Litern und/oder Warmwasser-
leitungen mit mehr als drei Li-
tern Inhalt zwischen Trinkwas-
sererwärmer und Entnahme-
stelle installiert haben. Mit In-
krafttreten der Verordnung
muss der Eigentümer oder der
Verwalter dem Gesundheits-
amt mitteilen, wenn bei ihm
eine solche Anlage existiert. Bei
Inbetriebnahme sowie bei bauli-
chen oder technischen Ände-
rungen mit möglichem Einfluss
auf die Trinkwasserqualität be-
steht eine Anzeigepflicht beim
zuständigen Gesundheitsamt
von vier Wochen. Wird eine An-
lage still gelegt, hat der Betrei-
ber dies binnen dreier Tage zu
melden.

Untersuchung wird Pflicht
Zukünftig muss der Betreiber
einmal jährlich die Anlage auf
Legionellen im Trinkwasser prü-
fen lassen. Dazu werden Pro-
ben an mehreren relevanten
Stellen entnommen (drei bis
fünf Probennahmestellen). Die
Ergebnisse müssen aufgezeich-
net und bei Überschreiten der
zulässigen Werte sofort, an-
sonsten innerhalb einer Frist
von zwei Wochen dem Gesund-
heitsamt gemeldet werden. Zu-
sätzlich müssen die Untersu-
chungsergebnisse zehn Jahre
lang aufbewahrt sowie dem
Mieter schriftlich oder per Aus-
hang zur Verfügung gestellt
werden.

Hygienischer Betrieb und
Instandhaltung von
Trinkwasserinstallationen

„Ein Temperaturniveau zwi-
schen 25 Grad und 50 Grad Cel-

sius in Warmwasserbereitungs-
anlagen ist bevorzugter Lebens-
raum für Keime und folglich de-
ren Vermehrung“ so Adolf En-
gel, Obermeister der Innung für
Spengler Sanitär Heizung Ingol-
stadt Pfaffenhofen. Daher gilt
es, Folgendes zu beachten:

● Betriebstemperaturen von
unter 60 Grad Celsius sollten
im Warmwasserbereiter
nicht unterschritten werden.

● Kaltwasser sollte nicht über
25 Grad Celsius erwärmt
werden, somit ist ein regel-
mäßiger Wasseraustausch
erforderlich.

● Stagnationswasser muss
grundsätzlich vermieden
werden, konkret heißt das,
alle „Zapfstellen“, insbeson-
dere die selten genutzten
„Zapfstellen“ wie beispiels-
weise Wasserhähne oder Du-
schen in Gästezimmern, soll-
ten regelmäßig gespült wer-
den.

● Jährliche Wartung und In-
standhaltung durch den In-
stallateur des SHK-Innungs-
fachbetriebs. Dieser wird Ab-
lagerungen im Warmwasser-
bereiter entfernen und den
Filter reinigen oder bei Bedarf
ersetzen.

● Strahlregler, beziehungs-
weise Siebeinsätze an den
Auslaufarmaturen wie Was-
serhähne und Duschköpfe
sind zu reinigen oder austau-
schen.

Innung für Spengler

Sanitär Heizung Ingolstadt /

Markt Manching (OsP)
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Wie hart ist mein Trinkwasser?

Bürgerservice des Marktes Manching

Wenn Sie wissen möchten, was alles in Ihrem Trinkwasser ge-
löst ist, bekommen Sie von Ihrem Wasserwerk Manching auf
Anforderung die Analysenergebnisse. Allerdings müssen Sie
nicht zunächst die Wasseranalyse studieren, um zu entscheiden,
wie viel Waschmittel ein Waschgang in der Waschmaschine
benötigt: für Ihren Haushalt ist der Härtebereich hart anzuwen-
den. Sie finden diese Einteilung auch bei den Dosierhinweisen

zum Waschmittel und in der Betriebsanweisung für Ihre Ge-
schirrspülmaschine. Die Härte Ihres örtlichen Trinkwassers än-
dert sich praktisch nie, so dass Sie eine einmal gewählte Ein-
stellung am Geschirrspüler nicht mehr ändern müssen. Beim
Wechsel der Waschmittelmarke sollten Sie allerdings die Dosier-
menge überprüfen, da sich die Rezepturen je nach Hersteller
unterscheiden.

Aus hart wird weich
Wasserenthärtung

Im Haushalt wird die störende Härte beim Wäschewaschen
durch Zusätze im Waschmittel gebunden (Komplexierung) und in
der Spülmaschine durch spezielle, mit Salz regenerierbare Filter-
patronen (Ionenaustauscher) entfernt. Wer darüber hinaus in grö-
ßeren Mengen weiches Wasser benötigt − seien es nun Aquaria-
ner oder Orchideenzüchter − muss auf Verfahren wie beispiels-
weise Umkehrosmose oder Ionentauscher zurückgreifen. Sol-
che Geräte sind aber etwas für Spezialisten, und denen sollten
Sie auch Einbau und Wartung überlassen. Wichtig ist, dass Sie
nur geprüfte und zertifizierte Verfahren und Geräte verwenden.
Diese erkennen Sie zum Beispiel an einem Zertifikat des Deut-
schen Vereins des Gas- und Wasserfaches e. V. (DVGW) in Form
seines Prüfzeichens oder eines entsprechenden Aufdrucks. Aus

gesundheitlichen Gründen hält das Umweltbundesamt die Nut-
zung von Geräten im Haushalt zur Enthärtung (wie auch zur
Entfernung von Schadstoffen und Krankheitserregern) weder für
notwendig noch für sinnvoll. Der Grund: Hartes Wasser ist nicht
ungesund und alle zusätzlichen Einbauten in die häusliche Trink-
wasser- Installation bedürfen einer regelmäßigen, fachkundigen
Wartung. Bleibt diese aus, leidet nicht nur das Gerät, sondern
möglicherweise auch die Qualität des Lebensmittels Trinkwas-
ser, zum Beispiel weil ein Gerät verkeimt oder weil sich Schad-
stoffe aus dem Gerät in das Trinkwasser „rücklösen“. Zur Ent-
fernung von Kalkablagerungen auf Fliesen und Armaturen oder
im Wasserkocher können Sie auf Hausmittel wie Zitronensäure
oder Essig zurückgreifen.

Kalzium und Magnesium sind wichtige Bestandteile unseres Kör-
pers und unserer Ernährung. Hartes Wasser ist also keinesfalls
gesundheitsschädlich. Wenn Sie allerdings über Trinkwasser Ih-
ren täglichen Bedarf an Kalzium und Magnesium decken wollten,
müssten Sie täglich einen Eimer Wasser trinken. 100 Gramm
Emmentaler haben etwa den gleichen Effekt. Aus dem Trink-
wasser benötigt der Mensch vor allem das Wasser. Und das in
guter Qualität, egal ob hart oder weich, es gilt: Durch hartes
Wasser „verkalkt“ man nicht!

Wasserwerk, Herr Vogel, Telefon 0 84 59 / 32 64 93

Markt Manching (VoP)

Seit 10 Jahren in Manching

MALERFACHBETR IEB

Gerüstbau
Fassadenanstriche
Lackierarbeiten
Schimmelsanierung
Dekorative Maltechnik

Otto-Hahn-Str. 28
85077 Manching
Tel. 08459-3329327

info@malerfachbetrieb-oettl.de
www.malerfachbetrieb-oettl.de

Innenanstriche
Tapezierarbeiten
Vollwärmeschutz

Zum Steuerbonus max. 1.200 Euro

für Handwerkerleistungen beraten

wir Sie gerne.
Manfred Zepmeisel

Lerchenstraße 2       85077 Manching

Tel.: 08459-7464      Fax.: 08459-7478

www.zepmeisel.de   info@zepmeisel.de

Heizung-Sanitär-Klima-Gas

staatlich geprüfter Energieberater
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Wie steht es mit der Gesundheit?
Kalzium- und Magnesiumgehalt



Dezember  2011

Bürgerinformationen

 
 
 
Offener Jugendtreff ab 13 Jahren: 
Montag, Donnerstag von 17:00 – 21:00 Uhr   
Dienstag                         von 17:00 – 20:00 Uhr 
 
Kochgruppen nach Anmeldung: 
Jugendliche von 10 – 12 Jahren, Montag von 14:00 - 16:00 Uhr 
Jugendliche ab 13 Jahren, Donnerstag von 14:30 - 16:30 Uhr 
 
Freizeitgruppe ab 10 Jahren: 
Mittwoch von 14:00 – 16:00 Uhr 
 
Junior Treff für 10 - 12-jährige: 
Freitag   von 14:00 – 16:00 Uhr 
 
Mädelstreff alle 2 Wochen ab 10 Jahren: 
Freitag  von 16:30 – 18:00 Uhr 
 

 
Wir wünschen allen schöne Feiertage und ein gutes neues Jahr. Wir bedanken uns recht herzlich bei allen, 

die uns im letzten Jahr unterstützt haben! 
  
Die Mobile Jugendarbeit Manching des Diakonischen Werks Ingolstadt wird vom Markt Manching, dem Landkreis Pfaffenhofen und dem Bund-
Länder-Programm „Soziale Stadt“ gefördert. 
 

 
 
 
Ansprechpartner: 
Kirsten Schneider und  
Melita Kelenc 
Dipl. Soz. Päd. (FH) 
 
Mobile Jugendarbeit Donaufeld 
im Bürgerhaus Miteinander 
Messerschmittstraße 13 
85077 Manching 
Tel.: 08459/324627 
Email: jugend-donaufeld@dw-in.de 

 
Bewerbungstraining und Sprechstunde nach Vereinbarung 
 
Samstagsöffnungen (außer Feiertage):    
jeden 3. Samstag im Monat   
Juniors von 10 – 12 Jahren, von 17:00 bis 19:00 Uhr 
Jugendliche ab 13 Jahren, von 19:00 bis 22:00 Uhr  

Bürgerhaus Miteinander 
 
 
 
 

JUGENDARBEIT MANCHING

Neu! Jugendfahrten z. B. Hochseilgarten, Kartfahren.

Aktueller Terminhinweis:
Vom 27.12.2011 bis 02.01.2012 ist der offene Treff in der Vorwerk-
straße geschlossen.

Programm:
Kostenlos Billard, Kicker und Internetcafé.
Vertrauliche Beratung für Jugendliche und Eltern nach Vereinbarung.
Unterstützung eurer Projekte und Ideen.
Täglich gemeinsames Kochen, Selbstbeteiligung 1,− 1. 

Weiterbildung:
Sonntag, 11.12.2011, 16 bis 20 Uhr und Sonntag, 18.12.2011, 11 bis
15 Uhr
Security-Seminar bei der Kampfsportakademie Oyakata in Ingolstadt. 
Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung im Jugendtreff Vorwerkstr. 2.
Bei erfolgreicher Teilnahme erhält man ein IHK-Zertifikat „Ordner bei
Veranstaltungen“. 

Aktuell:
Die Jugendarbeit Manching ist aktuell damit beschäftigt, die Jugend-
räume in Oberstimm, Manching und Westenhausen zu renovieren
und neu auszustatten. Wer sich beteiligen will, ist herzlich willkom-
men und wer etwas aus der folgenden Liste abzugeben hat, kann
sich gerne bei uns melden.
Wer die Manchinger Jugend durch eine Sach- oder Geldspende

unterstützen möchte, kann dafür gundsätzlich auch eine Spenden-
quittung erhalten.
− Boxsack, Boxhandschuhe, Kickpolster 
− Musikinstrumente, Mikrofone, 

einen PC der für Homerecording geeignet ist
− Kochtöpfe und Küchengeräte
− Sofas
− Brettspiele
− Spielkonsolen / Spiele 
− Staubsauger

− Kühlschrank / Gefrierschrank
− Grosser Küchentisch und Stühle
− HI-FI-Verstärker und Boxen
− Mikrowelle / kleine Backöfen
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Jugendtreff Manching
Dipl.-Sozialpädagoge (FH) Alex Fischer

Vorwerkstraße 2, 85077 Manching
Mobil: 0173-8642075, Tel. 08459-324877, Fax 08459-325907.

E-Mail: info@jugendzentrum-manching.de
Öffnungszeiten offener Jugendtreff:
Vorwerkstraße 2. 85077 Manching

Mo, Di, Mi von 15 bis 20 Uhr und Fr von 15 bis 19 Uhr
Markt Manching (FiA)
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CARITAS MANCHING

Termine der Nachbarschaftshilfe
Öffnungszeiten des Kleiderlagers in der Georg-Mathes-Straße 4:
Annahme: Montag von 16.00 bis 17.00 Uhr
Ausgabe: Dienstag von 9.00 bis 10.00 Uhr

Wir haben unser Lager gut gefüllt mit Winterkleidung, vor allem auch
für Kinder. Vielleicht ist auch für Sie das eine oder andere passende
Stück dabei. Gegen Bezahlung eines geringen Betrages bekommen
Sie meist noch sehr gut erhaltene Kleidungsstücke.

Vom 21. Dezember 2011 bis 5. Februar 2012 ist unser Kleiderlager
geschlossen. Info: Telefon 1623 Frau Jilg.

Seniorentreff der Nachbarschaftshilfe, Schulstraße 21
15.12.2011, 14.00 Uhr, Weihnachtsfeier − die „Senioren-Stub’n-
Musi“ vom Bürgerhaus Ingolstadt wird uns musikalisch auf die Weih-
nachtszeit einstimmen.

Besuchsdienst der Nachbarschaftshilfe
Auf Wunsch können ältere, kranke oder einsame Menschen den Be-
suchsdienst der Nachbarschaftshilfe in Anspruch nehmen. Ehrenamtli-
che Mitarbeiter bieten regelmäßigen Kontakt, Gespräche, Einkaufs-
hilfe, Hilfe beim Arztbesuch, Spieleangebote oder Spaziergänge an.

Ansprechpartnerin für weitere Informationen ist Frau Rieder, Telefon
2919. Auch neue Intressenten für die Mithilfe beim Besuchsdienst
sind herzlich willkommen.

Wohin am Sonntagnachmittag?
Für viele Alleinstehende ist der Sonntag ein ungeliebter Tag. Gerade
in den Wintermonaten, speziell bei schlechter Witterung, bleibt man-
cher lieber zu Hause, vermisst aber doch Kontakte zu anderen Leuten.
Einige Frauen der Nachbarschaftshilfe treffen sich daher am 2. Sonn-
tag im Monat, also diesmal am 11.12. ab 13.30 − 16.00 Uhr im Kaffee
Schöllhorn. Jeder der Lust hat, seinen Kaffee in einer gemütlichen
Runde zu trinken, ist hierzu herzlich eingeladen. Anmeldung nicht
nötig. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Die Frauen der Nachbarschaftshilfe Manching (Jilg)

Bürgerhaus Miteinander 
 
 
 
 

                   
 

Das Bürgerhaus Miteinander 
wünscht allen Besuchern ein frohes Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins Jahr 2012. 
 

Wir bedanken uns für die gute und erfolgreiche Zusammenarbeit 
bei allen „ehrenamtlichen Mitwirkenden“, den Trägern des Programms 

STÄRKEN vor Ort und allen Unterstützern des Bürgerhauses 
und hoffen auch im nächsten Jahr auf eine gute 

und erfolgreiche Weiterführung. 
 

                   
 

Bürgerhaus Miteinander Tel.: 08459/324626 
Messerschmittstr. 13 Fax: 08459/324628 
85077 Manching E-Mail: info@buergerhaus-manching.de 
 

Am

21.12.2011

Um

16.00 Uhr

Kinderkino

Eintritt 1
.-€

Freigabe

ab

6 Jahren

MANCHINGER CASSIDIANER

Günter Porath Vizeweltmeister im Drachen-Streckenfliegen
Erstmals wurde in 2011 eine
Weltmeisterschaft im Strecken-
fliegen für Hänge- und Paraglei-
ten durchgeführt. Auf Anhieb
gelang es Günter Porath, Tech-
nischer Redakteur bei CASSI-
DIAN in Manching, den Vize-
weltmeister-Titel im Hängeglei-
ten zu erringen. Der Welt-Luft-
sportverband FAI (Fédération
Aéronautique Internationale)
greift dabei auf die eingereich-
ten Flüge bei den nationalen
Luftsportverbänden zu. Gewer-
tet werden die sechs besten
Flüge weltweit eines Piloten im
Wertungszeitraum von einem
Jahr.

Günter Porath punktete ne-
ben einem Flug im zentralspa-
nischen Scheidegebirge, nahe
Madrid, ausschließlich in den
heimischen Alpen. Die motor-
lose Streckenfliegerei stellt

ganz besondere Anforderungen
an die Wettkämpfer. Neben der
physischen Belastung müssen
die Piloten nicht nur das fliegeri-
sche „Handwerk“ beherr-
schen. Für weite Flüge müssen
meteorologische Bedingungen
und die Topographie der Flug-
strecke perfekt aufeinander ab-
gestimmt sein.

Der punktereichste Flug dau-
erte dabei acht Stunden und
führte über 261 km, um ein
gleichschenkliges Dreieck. Ge-
startet am Hochfelln bei Bergen
im Chiemgau ging der Flug über
Hintertux im Zillertal und Bad
Gastein zurück ins Saalachtal.
Für Günter Porath ist der Vize-
weltmeistertitel die Krönung
seiner bisherigen sportlichen
Laufbahn. Er war bereits Deut-
scher Meister und hält derzeit
ganze acht Deutsche Rekorde.

Sofern es Beruf und Familie zu-
lassen, möchte Günter Porath in
den kommenden Jahren gerne

Weltmeister werden und einige
Weltrekorde nach Bayern
holen. Günter Porath

Vorbereitung für das Drachen-Streckenfliegen Günther Porath
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CASSIDIAN/NORTHROP GRUMMAN

EURO HAWWK mit System zur Signalaufklärung ausgerüstet
Das erste unbemannte Flug-
system (Unmanned Aerial System
− UAS) vom Typ EURO HAWK®
wurde während einer Roll-Out-Ze-
remonie in Manching vor Regie-
rungsvertretern und Medien prä-
sentiert. Das UAS ist mit einem
Missionssystem zur Signalaufklä-
rung (SIGnals INTelligence − SI-
GINT) ausgerüstet. Das unbe-
mannte Luftfahrzeug war am
21. Juli 2011 nach einem Nonstop-
Überführungsflug von der kalifor-
nischen Edwards Air Force Base
in Manching gelandet. Nach sei-
ner Ankunft wurde das UAS mit
dem von Cassidian entwickelten
Missionssystem ISIS (Integrated
Signals Intelligence System) aus-
gerüstet. Die Flugerprobung wird
im Jahr 2012 anlaufen. Der EURO
HAWK® ist die erste international
konfigurierte Version des hochflie-
genden unbemannten Flugsys-
tems mit großer Reichweite (High
Altitude Long Endurance − HALE)
RQ-4 Global Hawk. Das EURO
HAWK®-System soll 2012 an die
deutsche Luftwaffe und das Kom-
mando Strategische Aufklärung
(KSA) ausgeliefert werden. Die
Auslieferung von vier weiteren
Systemen soll zwischen 2015 und
2016 erfolgen.

Der CEO von Cassidian, Dr. Ste-
fan Zoller, sagte: „Der heutige
Roll-Out des EURO HAWK® mar-
kiert für die Bundeswehr einen
bedeutenden Schritt auf dem
Weg zur Beschaffung einer hoch-
leistungsfähigen SIGINT-Fähig-
keit.“ Zoller fügte hinzu: „Der
EURO HAWK® ist ein ausge-
zeichnetes Beispiel für die trans-
atlantische Kooperation im Vertei-
digungsbereich und die enge Be-
ziehungen zu unserem Kunden.
Wir freuen uns sehr, der Bundes-
wehr den ersten EURO HAWK®
zu liefern, der mit einem voll in-
tegrierten SIGINT-System zur
Fernmelde- und Radaraufklärung
(Electronic Intelligence − ELINT
und Communications Intelligence
− COMINT) ausgerüstet ist. Dies
beweist unsere Fähigkeiten zur
Systemintegration von unbe-
mannten Luftfahrzeugen.“ Das
UAS-System basiert auf hochmo-
dernen Technologien und wurde
von Cassidian maßgeschneidert
für die spezifischen Anforderun-
gen der Bundeswehr entwickelt.

Neset Tükenmez, Geschäfts-
führer des Gemeinschaftsunter-
nehmens EuroHawk GmbH, er-
klärte: „Der EURO HAWK® läutet
in Europa eine neue Ära der strate-

gischen Aufklärung ein. Die Bun-
deswehr wird schon bald in der
Lage sein, ihren nationalen Bedarf
an Erfassung und Auswertung
von SIGINT-Daten unabhängig ab-
zudecken und damit künftig einen
wertvollen Beitrag zu den Missio-
nen der NATO, der Europäischen
Union und der Vereinten Nationen
zu leisten. Die Erfolgsgeschichte
des EURO HAWK® wird sich mit
der ISIS-Flugerprobung und der
Übergabe an die Bundeswehr im
Jahr 2012 fortsetzen.“

Das deutsche Verteidigungsmi-
nisterium hatte im Januar 2007
der EuroHawk GmbH einen Auf-
trag für die Entwicklung, Erpro-
bung und Unterstützung des UAS-
Demonstrators (Full Scale De-
monstrator) erteilt. Im Rahmen

dieses Vertrages wird die Euro-
Hawk GmbH den Demonstrator,
die kompletten Flugzeug- und
ISIS-Missionsbodensegmente
und die von der Bundeswehr be-
nötigten Modifikationen am Flug-
zeug sowie Flugtest- und Logistik-
support liefern.

Der EURO HAWK® ist mit einer
Flugdauer von bis zu 30 Stunden,
einer Maximalflughöhe von über
60.000 Fuß (rund 18 Kilometer)
und einer größeren Spannweite
als ein Verkehrsflugzeug ein inter-
operabler, modularer und kosten-
effizienter Ersatz für die bemann-
ten Aufklärungsflugzeuge vom
Typ Breguet Atlantic, die seit 1972
betrieben und 2010 offiziell außer
Dienst gestellt wurden.

CASSIDIAN − Defending World Security

CEO Cassidian: Dr. Stefan Zoller (von links), President Northrop
Grumman, Aerospace Systems: Gary Ervin, Secretary of State Ger-
man, MoD: Stéphane Beemelmans, German Air Force: Air Chief Ge-
neral Kreuzinger-Janik, Commander SKUKdo: General Manfred En-
gelhardt, CEO EuroHawk GmbH: Neset Tükenmez.

Seit über 40 Jahren Präsenz und Pietät.

Telefon 08 41 95 58 90
E-Mail: info@wolfgang-maenner.de     Web: www.wolfgang-maenner.de

3 x in Ingolstadt
Unterhaunstädter Weg 17

Münchener Str. 280
(in Unsernherrn)

Kopernikusstr. 1
(Ecke Richard-Wagner-Str.)

Für 0,50 3 quer durch Manching
Innerortstarif der INVG im 
Gemeindebereich des Marktes Manching
Liebe Bürgerinnen und Bürger, ich darf Sie im Rahmen unseres Bürger-
service an unseren Innerortstarif der INVG in Manching erinnern. Erwach-
sene zahlen für eine einfache Fahrt innerhalb Manchings (auch bis zu
Cassidian) 0,50 3, Kinder 0,25 3. Innerortstickets sind lediglich in den
Vorverkaufsstellen (siehe unten) erhältlich.

Bitte kaufen Sie ALLE Ihre Buskarten in den Vorverkaufsstellen in Man-
ching. Damit leisten Sie einen wichtigen Beitrag zur Kostenreduzierung
bzw. zur Verringerung des Defizitausgleiches des Marktes Manching.

Vorverkaufsstellen im Gemeindegebiet:

Rathaus, Pforte
Bäckerei Kuttenreich, Ingolstädter Straße 6
Lotto-Toto Rohm, Ingolstädter Straße 24
Schreibwaren Legner, Gewerbegebiet
Getränkemarkt Schauß, Oberstimm
Markt Manching, Herbert Nerb, 1. Bürgermeister
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Anzeige

Vermietung 
an Angehörige

Die (verbilligte) Vermietung 
an Angehörige usw. wird 
bislang nur dann in vollem 
Umfang anerkannt, wenn die 
vereinbarte Miete mindestens 
75 % - bei einer positiven 
Überschussprognose minde-
stens 56 % - der ortsüblichen 
Miete beträgt.
Durch das Steuervereinfa-
chungsgesetz 2011 wird diese 
Grenze künftig auf einen 
einheitlichen Wert von 66 % 
festgelegt. Auf eine (positive) 
Überschussprognose kommt es 
nicht mehr an.

Die neue Regelung gilt ab 
dem 1. Januar 2012 für alle 
Mietverhältnisse. Bestehende 
Mietverträge sollten ggf. an-
gepasst werden; betroffen sind 

insbesondere Verträge, in de-
nen die gezahlte Miete derzeit 
zwischen 56 % und 66 % der 
Vergleichsmiete liegt.

Gebühren für 
verbindliche Auskunft

Unter bestimmten Vorausset-
zungen erteilt die Finanzbe-
hörde auf Antrag im Vorhinein 
eine verbindliche Auskunft im 
Hinblick auf die steuerliche Be-
urteilung eines Sachverhalts; 
das Finanzamt ist dann im 
Veranlagungsverfahren an die 
Beurteilung gebunden (siehe § 
89 Abs. 2 Abgabenordnung). 
Künftig wird bis zu einem 
Gegenstandswert von 10.000 
Euro keine Gebühr erhoben; 
Entsprechendes gilt, wenn 
eine Zeitgebühr zugrunde zu 
legen ist und die Bearbeitungs-
zeit weniger als 2 Stunden 

beträgt. Diese Änderung wird 
mit Verkündung des Gesetzes 
(voraussichtlich im November 
2011) wirksam.

Arbeitnehmer-
Pauschbetrag

Der jährliche Arbeitnehmer-
Pauschbetrag wird von 920 
Euro auf 1.000 Euro angeho-
ben. Wirksam wird dies bereits 
ab 2011: Der höhere Pauschbe-
trag wird zu diesem Zweck bei 
nach dem 30. November 2011 
gezahlten Arbeitslöhnen (d. h. 
regelmäßig mit der Gehaltsab-
rechnung im Dezember 2011)  
berücksichtigt.

Nicht gesetzlich 
unfallversichert

Nach dem Urteil des LSG 
Hessen, sind Arbeitnehmer 
während ihrer Arbeit gesetz-

lich unfallversichert. Dies gilt 
auch für Personen, die wie 
Arbeitnehmer tätig sind. Hilft 
allerdings ein Student seinen 
Eltern bei Eigenbauarbeiten, 
so handelt es sich um eine üb-
liche und zu erwartende Gefäl-
ligkeitsleistung, die nicht unter 
den Schutz der gesetzlichen 
Unfallversicherung fällt. Da-
mit ist eine selbstverständliche 
Hilfe unter Verwandten keine 
arbeitnehmerähnliche Tätig-
keit und derartige Mitarbeiten 
sind nicht gesetzlich unfallver-
sichert.

Hinweis: Unentgeltliche Tä-
tigkeiten unter Verwandten 
können arbeitnehmerähnlich 
sein. Versicherungsschutz be-
steht jedoch nicht, wenn die 
Mitarbeit üblicherweise erwar-
tet wird. 

Informationen von der Steuerkanzlei Schweiger-Gerstner

Bei den Inhalten handelt es sich um eine kurze Einführung in das Thema. Es liegt keine vollständige Ausführung vor. Für die Richtigkeit der Inhalte wird keine Haftung übernommen.
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Wir gratulieren:
zum 88. Geburtstag
Kögl Maria
Ingolstädter Str. 124
Niederstimm
am 10.12.2011

zum 83. Geburtstag
Jäger Franziska
Kellerstr. 6
am 10.12.2011

zum 81. Geburtstag
Grassert Elisabeth
Meisenstr. 27
am 10.12.2011

zum 78. Geburtstag
Graeve Bernadette
Am See 24, Oberstimm
am 10.12.2011

zum 72. Geburtstag
Schlögel Heinz
Jahnstr. 4, Oberstimm
am 11.12.2011

zum 70. Geburtstag
Spitz Wilfried
Ohmstr. 17, Niederstimm
am 11.12.2011

zum 71. Geburtstag
Hügel Waltraud
Schanzenweg 3
am 12.12.2011

zum 71. Geburtstag
Zwyrtek Franziska
Am Burgfeld 27
am 12.12.2011

zum 87. Geburtstag
Eckhardt Maria
Messerschmittstr. 17
am 13.12.2011

zum 86. Geburtstag
Streck Jakob
Messerschmittstr. 8
am 13.12.2011

zum 78. Geburtstag
Schmidtner Hilde
Ursinusstr. 8
am 13.12.2011

zum 76. Geburtstag
Detsch Elfriede
von-Plüschow-Str. 9
am 13.12.2011

zum 70. Geburtstag
Froschmeier Franz
Leonhardstr. 20, Pichl
am 13.12.2011

zum 70. Geburtstag
Froschmeier Georg
Ruprechtstr. 11, Pichl
am 13.12.2011

zum 83. Geburtstag
Zauner Peter
Geisenfelder Str. 19
am 14.12.2011

zum 75. Geburtstag
Stamp Katharina
Heusteig 3
am 14.12.2011

zum 73. Geburtstag
Marten Eberhard
Eichenstr. 11
am 14.12.2011

zum 72. Geburtstag
Forster Annemarie
Keltenstr. 7, Oberstimm
am 14.12.2011

zum 80. Geburtstag
Berghammer Hermine
Ursinusstr. 28
am 15.12.2011

zum 76. Geburtstag
Hinterauer Johann
Vogelau 2
am 15.12.2011

zum 90. Geburtstag
Lechermann Maria
Schwedenring 35
Oberstimm
am 16.12.2011

zum 82. Geburtstag
Meier Hermine
Georg-Mathes-Str. 18
am 16.12.2011

zum 79. Geburtstag
Popp Friedrich
Fasanenstr. 17
am 16.12.2011

zum 71. Geburtstag
Kleber Rudolf
Forstwiesen 1
am 16.12.2011

zum 71. Geburtstag
Renner Irmgard
Einsteinstr. 11
Niederstimm
am 16.12.2011

zum 79. Geburtstag
Neukäufer Johanna
Tulpenstr. 27, Oberstimm
am 17.12.2011

zum 77. Geburtstag
Münzhuber Karl
Fischergasse 23
am 17.12.2011

zum 75. Geburtstag
Schemmerer Johann
Am Kastell 4, Oberstimm
am 17.12.2011

zum 74. Geburtstag
Rami Erwin
Messerschmittstr. 52
am 17.12.2011

zum 71. Geburtstag
Binder Manfred
Johannesstr. 10, Pichl
am 17.12.2011

zum 71. Geburtstag
Meyer Manfred
Konradstr. 19, Pichl
am 17.12.2011

zum 85. Geburtstag
Rammelmeier Johann
Ebenhausener Str. 2
Oberstimm
am 18.12.2011

zum 89. Geburtstag
Klein Regina
Schulstr. 21
am 19.12.2011

zum 82. Geburtstag
Hubert Eva
Finkenstr. 19
am 19.12.2011

zum 81. Geburtstag
Plank Magdalena
Hauptstr. 26
Wetenhausen
am 19.12.2011

zum 90. Geburtstag
Mayer Maria
Leonhardstr. 24, Pichl
am 20.12.2011

zum 81. Geburtstag
Lohwasser Emil
Siedlungsring 18
am 20.12.2011

zum 79. Geburtstag
Waltl Josef
Bahnhofstr. 12
am 20.12.2011

zum 74. Geburtstag
Moosheimer Arnulf
Schulstr. 5
am 20.12.2011

zum 89. Geburtstag
Chumann Irma
Schulstr. 21
am 21.12.2011

zum 81. Geburtstag
Betz Jakob
Weidenstr. 7
Westenhausen
am 22.12.2011

zum 71. Geburtstag
Froschmeier Theresia
Tannenstr. 12
Oberstimm
am 22.12.2011

zum 84. Geburtstag
Reichler Paul
Schwedenring 31
Oberstimm
am 23.12.2011

zum 82. Geburtstag
Fisi Hans
Schanzenweg 7
am 23.12.2011

zum 75. Geburtstag
Fuchs Ingeborg
Siedlungsring 2
am 23.12.2011

zum 74. Geburtstag
Latzel Christa
Urferweg 18
am 23.12.2011

zum 74. Geburtstag
Bobrucki Peter
Lilienthalstr. 101
am 23.12.2011

zum 71. Geburtstag
Hagen Hans-Joachim
Lilienthalstr. 1
am 23.12.2011

zum 91. Geburtstag
Weingartner Theresia
Hauptstr. 29
Westenhausen
am 24.12.2011

zum 85. Geburtstag
Dietrich Anna
Asternstr. 19, Oberstimm
am 24.12.2011

zum 80. Geburtstag
Uhle Horst
Niederfelder Str. 48
am 24.12.2011

zum 84. Geburtstag
Roauer Berta
Schulstr. 8
am 25.12.2011

zum 71. Geburtstag
Leirich Adolf
Lilienthalstr. 17
am 25.12.2011

zum 94. Geburtstag
Bellmann Herbert
Lilienthalstr. 29
am 27.12.2011

zum 88. Geburtstag
Wenzler Erna
Bahnhofstr. 17
am 27.12.2011

zum 81. Geburtstag
Dauderer Sebastian
Niederfelder Str. 22
am 27.12.2011

zum 79. Geburtstag
Huber Elfriede
Am Keltenwall 17
am 27.12.2011

zum 70. Geburtstag
Moosheimer Johann
Rosenstr. 7
am 27.12.2011

zum 77. Geburtstag
Popp Elisabeth
Fasanenstr. 17
am 28.12.2011

zum 74. Geburtstag
Lohrer Waldemar
Geisenfelder Str. 65
am 28.12.2011

zum 78. Geburtstag
Fuchs Anton
Siedlungsring 2
am 29.12.2011
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Bürgerinformationen

zum 71. Geburtstag
Forstmeier Ludwig
Schrankenweg 9
am 29.12.2011

zum 71. Geburtstag
Marx Adoline
Messerschmittstr. 2
am 29.12.2011

zum 75. Geburtstag
Kraus Elisabeth
Fisherlohe 20
am 30.12.2011

zum 78. Geburtstag
Lang Gerlinde
Ingolstädter Str. 51
am 31.12.2011

zum 77. Geburtstag
Schmidt Barbara
Salzstr. 12
am 31.12.2011

zum 77. Geburtstag
Hazoth Johann
Immelmannstr. 3
Oberstimm
am 31.12.2011

zum 75. Geburtstag
Kratzer Christa
Ursinusstr. 14
am 31.12.2011

zum 72. Geburtstag
Schmidt Irmgard
Hanfgartenweg 2 A
Oberstimm
am 31.12.2011

zum 83. Geburtstag
Yildiz Ayse
Geisenfelder Str. 33
am 00.00.2012

zum 74. Geburtstag
Yildiz Emine
Römerstr. 15
am 00.00.2012

zum 78. Geburtstag
Kiesewetter Barbara
Kapellenstr. 6
Oberstimm
am 01.01.2012

zum 78. Geburtstag
Rinke Horst
Messerschmittstr. 2 A
am 01.01.2012

zum 78. Geburtstag
Kaimadl Anton
Nibelungenstr. 3
am 01.01.2012

zum 75. Geburtstag
Distl Kreszentia
Am Reiterkastell 20
am 01.01.2012

zum 74. Geburtstag
Simon Rosina
Robert-Koch-Str. 2
Niederstimm
am 01.01.2012

zum 73. Geburtstag
Cakir Rahmiye
Geisenfelder Str. 69
am 01.01.2012

zum 73. Geburtstag
Eski Muzaffer
Messerschmittstr. 2 A
am 01.01.2012

zum 71. Geburtstag
Fischer Elfriede
Bahnhofstr. 4
am 01.01.2012

zum 70. Geburtstag
Yilmaz Cemal
Messerschmittstr. 11
am 01.01.2012

zum 76. Geburtstag
Schlachtbauer Ludwig
Lindacher Str. 13
Westenhausen
am 02.01.2012

zum 88. Geburtstag
Stoll Josef
Schulstr. 6
am 03.01.2012

zum 80. Geburtstag
Neumeyer Friederika
Niederfelder Str. 53
am 03.01.2012

zum 77. Geburtstag
Fehringer Stefanie
Römerring 3, Oberstimm
am 03.01.2012

zum 74. Geburtstag
Cange Heinz
Vorwerkstr. 15
am 03.01.2012

zum 74. Geburtstag
Fabian Stephan
Am Keltenwall 9
am 04.01.2012

zum 71. Geburtstag
Hoffmann Adolf
Am Fliegenbaum 68
am 04.01.2012

zum 71. Geburtstag
Atabey Muzaffer
von-Plüschow-Str. 9
am 04.01.2012

zum 89 Geburtstag
Finkenzeller Katharina
Kellerstr. 3
am 05.01.2012

zum 88. Geburtstag
Frühtrunk Anton
Wiegartenweg 2
Oberstimm
am 05.01.2012

zum 85. Geburtstag
Kneitinger Gertrud
Am Steinhartl 34
Oberstimm
am 05.01.2012

zum 79. Geburtstag
Rohrmeier Therese
Nelkenstr. 5
am 05.01.2012

zum 72. Geburtstag
Reisländer Josef
Tannenstr. 2 F
Oberstimm
am 05.01.2012

zum 71. Geburtstag
Gludas Erna
Am Sportplatz 4
Niederstimm
am 05.01.2012

zum 82. Geburtstag
Hammerl Marianna
Sudetenstr. 17
am 06.01.2012

zum 79. Geburtstag
Zepmeisel Elfriede
Sommerstr. 23
am 06.01.2012

zum 72. Geburtstag
Frank Walter
Ortsstr. 55, Niederstimm
am 06.01.2012

zum 71. Geburtstag
Herdegen Helmut
Lerchenstr. 3
am 06.01.2012

zum 82. Geburtstag
Wünsch Olga
Sternau 23
am 07.01.2012

zum 80. Geburtstag
Streck Lidia
Messerschmittstr. 8
am 07.01.2012

zum 76. Geburtstag
Varga Milan
Heinrichstr. 5, Pichl
am 07.01.2012

zum 74. Geburtstag
Saulich Anna
Messerschmittstr. 19
am 07.01.2012

zum 72. Gburtstag 
Klinger Horst
Eichenstr. 5
am 07.01.2012

zum 79. Geburtstag
Schauer Eduard
Vorwerkstr. 2
am 08.01.2012

zum 76. Geburtstag
Schneider Xaver
Schwaigstr. 1
am 08.01.2012

zum 73. Geburtstag
Binder Michael
Zur Au 4
am 08.01.2012

zum 76. Geburtstag
Twerdek Nikolaus
Fliederstr. 4, Oberstimm
am 09.01.2012

zum 74. Geburtstag
Simon Hermann
Robert-Koch-Str. 2
Niederstimm
am 10.01.2012

zum 76. Geburtstag
Sporer Rita
Tulpenstr. 12, Oberstimm
am 11.01.2012

zum 75. Geburtstag
Hrbacek Oskar
Leonhardst. 20, Pichl
am 11.01.2012

zum 74. Geburtstag
Barwich Karolina
Paarstr. 12
am 11.01.2012

zum 72. Geburtstag
Kobin Rita
von-Plüschow-Str. 1
am 11.01.2012

zum 72. Geburtstag
Kastl Helga
Hanfgartenweg 18
Oberstimm
am 12.01.2012

zum 70. Geburtstag
Berenz Irmhilde
Lilienthalstr. 28
am 12.01.2012

zum 70. Geburtstag
Eski Rasim
Messerschmittstr. 2 A
am 12.01.2012

zum 83. Geburtstag
Gerngroß Elisabeth
Urferweg 17
am 13.01.2012

zum 82. Geburtstag
Giebl Erna
Am Reiterkastell 19
am 13.01.2012

zum 79. Geburtstag
Leonhardt Otto
Schanzenweg 8
am 13.01.2012

zum 77. Geburtstag
Herrmann Josef
Lindach 8
am 13.01.2012

zum 72. Geburtstag
Rieder Annemarie
Heinrichstr. 9, Pichl
am 13.01.2012

zum 70. Geburtstag
Seckler Berta
Tannenstr. 2 A
Oberstimm
am 13.01.2012

zur goldenen
Hochzeit

Grama Rosalia
und Dimitri
Am Fliegenbaum 72
am 21.12.2011

Zakel Paul und Gerhilde
Pichler Str. 18
Oberstimm
am 24.12.2011

Wer zu den Geburts-
und Hochzeitsjubilaren
im Manchinger Anzei-
ger nicht eingetragen
werden möchte, kann
dies im Einwohnermel-
deamt bei Frau Reitzner
oder Frau Wittmann
schriftlich erklären.

25



Dezember  2011

Veranstaltungen / Termine26

St. Peter − St. Bartholomäus
Kirchenanzeiger 12.11. bis 9.12.2011
St. Peter, Manching −
St. Bartholomäus, Oberstimm −
Pfarrer-Frey-Str. 2 − 85077 Manching
Pfarramt und Pfarrer 08459/330488 −
Kaplan 08459/323669
Pfarrbüro Manching:
Montag bis Donnerstag 10−12 Uhr,
Mittwoch auch 14.30−17 Uhr
Pfarrbüro Oberstimm: Dienstag
15−17.00 Uhr, Donnerstag 9−11.30 Uhr

Samstag, 10.12.
Manching 16.00 Rosenkranz
Donaufeld 18.00 Vorabendmesse
zum dritten Adventssonntag

3. Adventssonntag, 11.12.
Oberstimm 8.15
Beichtgelegenheit
Oberstimm 8.45
Hl. Messe Jugendheim: Wortgottes-
dienst für Kinder
Manching 10.00
Familienmesse zum dritten Advent
Vorstellung der Kommunionkinder 
mit Taufe Pfarrsaal: Wortgottesdienst
für Kinder
Manching 16.30
Kirchenmusik zum Advent
(Rosenkranz entfällt)
Manching 18.00 Hl. Messe

Montag, 12.12.
Manching 16.00 Rosenkranz
Niederstimm 17.30 Rosenkranz
Niederstimm 18.00 Hl. Messe

Dienstag, 13.12.
Oberstimm 9.00
Hausfrauenmesse
Manching 9.00
Gebetsgemeinschaft
Manching 17.30 Rosenkranz
Manching 18.00
Rorate bei Kerzenlicht

Mittwoch, 14.12.
Manching 9.00
Adventsgebet der Hausfrauen
Manching 18.00 Vesper
Pichl 18.00 Hl. Messe

Donnerstag, 15.12.
Manching 17.30 Rosenkranz und
Beichtgelegenheit
Manching 18.00 Rorate bei
Kerzenlicht für Oberdorf, Donau- und
Wechselfeld

Freitag, 16.12.
Sen.anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00
Rosenkranz der Senioren
Manching 18.00 Bußgottesdienst
anschließend Beichtgelegenheit

Samstag, 17.12.
Manching 16.00 Rosenkranz
Donaufeld 18.00 Vorabendmesse
zum vierten Adventssonntag

4. Adventssonntag „O Adonai“, 18.12.
Oberstimm 8.15
Beichtgelegenheit

Oberstimm 8.45 Hl. Messe
Manching 10.00 Familienmesse
zum vierten Advent Hl. Messe für alle
Lebenden und Verstorbenen unserer
Pfarreien
Oberstimm 14.00 Adventfeier für
Senioren im Pfarrsaal
Manching 17.30 Rosenkranz
Manching 18.00 Hl. Messe

Montag, 19.12.
Manching 16.00 Rosenkranz
Niederstimm 17.30 Rosenkranz
Niederstimm 18.00 Hl. Messe

Dienstag, 20.12.
Oberstimm 9.00
Hausfrauenmesse
Manching 9.00
Gebetsgemeinschaft
Oberstimm 16.00 Weihnachts-
beichte für Schülerinnen und Schüler
Manching 16.30 Weihnachts-
beichte für Schülerinnen und Schüler
Manching 17.30 Rosenkranz und
Beichtgelegenheit
Manching 18.00
Rorate bei Kerzenlicht

Mittwoch, 21.12.
ab 9.00 Krankenkommunion in
unseren Pfarreien
Pichl 18.00 Hl. Messe

Donnerstag, 22.12.
Oberstimm 8.15 Adventsgottes-
dienst: Grundschule Oberstimm-
Donaufeld
Manching 9.30 Adventsgottes-
dienst: Grundschule im Lindenkreuz
Manching 17.30 Rosenkranz und
Beichtgelegenheit
Manching 18.00 Rorate bei
Kerzenlicht für Unterdorf, Lindach und
Forstwiesen

Freitag, 23.12.
Sen.anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00
Rosenkranz der Senioren
Oberstimm 18.00 Hl. Messe

Samstag, HEILIGER ABEND, 24.12.
Manching 15.30 Kindermette
Oberstimm 17.00 Kindermette
Oberstimm 21.00 Christmette
Manching 22.00 Christmette

Sonntag, 25.12.
Oberstimm 8.15
Beichtgelegenheit
Oberstimm 8.45 Hl. Messe
Manching 10.00 Hochamt
Hl. Messe für alle Lebenden und
Verstorbenen unserer Pfarreien
Manching 17.30 Weihnachts-
Vesper Abschluss des „Frauen-
Tragens“
Manching 18.00 Hl. Messe

Montag, 26.12.
Oberstimm 8.45
Hl. Messe mit Kindersegnung
Manching 10.00 Familienmesse
mit Kindersegnung Pfarrgottesdienst
für alle Lebenden
und Verstorbenen unserer Pfarreien

Dienstag, 27.12.
Oberstimm 9.00
Hausfrauenmesse
Manching 9.00 Gebetsgemein-
schaft Li18.00Hl. Messe

Mittwoch, 28.12.
Manching 9.00
Rosenkranz der Hausfrauen
Manching 18.00 Vesper
Pichl 18.00 Hl. Messe

Donnerstag, 29.12.
Manching 17.30 Rosenkranz und
Beichtgelegenheit
Manching 18.00 Hl. Messe

Freitag, 30.12.
Sen.anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00
Rosenkranz der Senioren
Oberstimm 18.00 Hl. Messe

Samstag, 31.12.
Manching 16.30 Rosenkranz
Manching 17.00 Hl. Messe zum
Jahresschluss − für alle im Jahr 2011
verstorbenen Pfarrangehörigen aus
Manching, Oberstimm, Niederstimm
und Pichl

Sonntag, 1.1.2012
Oberstimm 8.45 Hl. Messe
Manching 10.00 Pfarrgottesdienst
Hl. Messe für alle Lebenden und
Verstorbenen unserer Pfarreien
Manching 17.00 Treffen aller
Sternsinger im Pfarrsaal Manching 
Manching 17.30 Rosenkranz
Manching 18.00 Hl. Messe −
Aussendung der Sternsinger

Montag, 2.1.
Manching 16.00 Rosenkranz
Niederstimm 17.30 Rosenkranz
Niederstimm 18.00 Hl. Messe

Dienstag, 3.1.
Oberstimm 9.00
Hausfrauenmesse
Manching 9.00 Gebetsgemein-

schaft
Manching 17.30 Rosenkranz
Manching 18.00 Hl. Messe

Mittwoch, 4.1.
Manching 9.00
Rosenkranz der Hausfrauen
Pichl 18.00 Hl. Messe

Donnerstag, 5.1.
Manching 17.30 Rosenkranz und
Beichtgelegenheit
Manching 18.00 Hl. Messe

Freitag, 6.1.
Oberstimm 8.45
Hl. Messe − Segnung von Salz,
Wasser, Kreide, Weihrauch
Manching 10.00 Hochamt zum
Dreikönigstag Hl. Messe für alle
Lebenden und Verstorbenen unserer
Pfarreien − Segnung von Salz, Wasser,
Kreide, Weihrauch

Samstag, 7.1.
Manching 16.00 Rosenkranz
Donaufeld 18.00 Vorabendmesse
zum Fest der Taufe des Herrn

Sonntag, 8.1.
Oberstimm 8.15
Beichtgelegenheit
Oberstimm 8.45 Hl. Messe
Manching 10.00 Pfarrgottesdienst
Hl. Messe für alle Lebenden und
Verstorbenen unserer Pfarreien −
Pfarrsaal: Wortgottesdienst für Kinder
Manching 17.30 Rosenkranz
Manching 18.00 Hl. Messe

Montag, 9.1.
Manching 16.00 Rosenkranz
Niederstimm 17.30 Rosenkranz
Niederstimm 18.00 Hl. Messe

Dienstag, 10.1.
Oberstimm 9.00
Hausfrauenmesse
Manching 9.00
Gebetsgemeinschaft
Manching 17.30 Rosenkranz
Manching 18.00 Hl. Messe

Mittwoch, 11.1.
Manching 9.00
Rosenkranz der Hausfrauen
Manching 18.00 Vesper
Pichl 18.00 Hl. Messe

Donnerstag, 12.1.
Manching 17.30 Rosenkranz und
Beichtgelegenheit
Manching 18.00 Hl. Messe

Freitag, 13.1.
Sen.anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00
Rosenkranz der Senioren
Oberstimm 18.00 Hl. Messe
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25. Dezember
Gottesdienst in der Christuskirche
mit Hl. Abend

26. Dezember
Gottesdienst in der Seniorenanlage
mit Hl. Abend

31. Dezember, Silvester − 17.00 Uhr
Gottesdienst in der Friedenskirche
mit Jahresrückblick und Hl. Abend

01. Januar, Neujahr
Gottesdienst in der Christuskirche

06. Januar, Heilig Drei Könige
Gottesdienst in der Seniorenanlage

08.Januar
Gottesdienst in der Friedenskirche
mit Pfarrer Axel Conrad

15. Januar
Gottesdienst in der Christuskirche
mit Hl. Abend

Veranstaltungen und Termine:

Spielkreis: 
dienstags und donnerstags 8.30 Uhr
(geschlossene Gruppe)
Kontakt: Silke Simon, Tel. 330408;
Monika Lang, Tel. 331886

Powergirls Mädchen:
2.−4. Klasse, montags 15.00−16.30 Uhr
in der Friedenskirche
Leitung: Diakonin Kathrin Penning

Pfarrerin Christiane Rüpplein
Lilienthalstr. 91 − Tel. (0 84 59) 3 28 20
Bürozeiten: Mo. + Do. 9.00−11.00 Uhr,
Di. 16.30−18.00 Uhr
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Gottesdienstbeginn, wenn nicht
anders angezeigt, um 10.00 Uhr

10. Dezember
Gottesdienst in der Seniorenanlage

11. Dezember 
Gottesdienst in der Christuskirche
mit Pfarrer Spanos

11. Dezember − 11.15 Uhr
MINI-Gottesdienst in der Christuskirche

Donnerstag, 05.01., 15.00 Uhr
Mutter-Kind-Kreis − In den Räumen der
Christlichen Geimende − Kinder bis
5 Jahre

Freitag, 05.01., 17.00 Uhr
Jungschar in den Räumen der Christlichen
Gemeinde, Mädchen und Jungs 8 bis 
14 Jahre

Samstag, 07.01.
Jugendtreff, Info 08 41/3 19 60 36

Sonntag, 08.01., 10.45 Uhr
Wortverkündung
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen

Dienstag, 10.01., 09.00 Uhr
Seniorenkreis
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.

Donnerstag, 12.01., 15.00 Uhr
Mutter-Kind-Kreis − In den Räumen der
Christlichen Geimende − Kinder bis
5 Jahre

Donnerstag, 12.01., 20.00 Uhr
Hauskreis 
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.

Termine Dezember 2011, Januar 2012
Bergstraße 2/II, 85077 Manching
INFO unter 0 84 59/27 49 oder 18 22
http://www.cgmanching.de/

Sonntag, 11.12., 10.45 Uhr
Wortverkündung
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen

Dienstag, 13.12., 09.00 Uhr
Seniorenkreis
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.

Donnerstag, 15.12., 15.00 Uhr
Mutter-Kind-Kreis − In den Räumen der
Christlichen Geimende − Kinder bis 5 Jahre

Donnerstag, 15.12., 20.00 Uhr
Hauskreis 
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.

Sonntag, 18.12., 10.45 Uhr
Wortverkündung
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen

Dienstag, 20.12., 09.00 Uhr
Seniorenkreis
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.

Dienstag, 20.12., 20.00 Uhr
Gesprächskreis − in den Räumen
der Christlichen Gemeinde

11. Dezember − 19.00 Uhr
Jugendgottesdienst der EVJM
in der Christuskirche

18. Dezember
Gottesdienst in der Friedenskirche
mit Hl. Abendmahl

24. Dezember − 15.00 Uhr
Familiengottesdienst in der
Christuskirche

24. Dezember − 16.30 Uhr
Gottesdienst in der Friedenskirche

24. Dezember − 18.00
Gottesdienst in der Christuskirche
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Manching

27

Christliche Gemeinde Manching

Donnerstag, 22.12., 15.00 Uhr
Mutter-Kind-Kreis − In den Räumen der
Christlichen Geimende − Kinder bis 5 Jahre

Freitag, 23.12., 17.00 Uhr
Jungschar in den Räumen der Christlichen
Gemeinde, Mädchen und Jungs 8−14 Jahre

Sonntag, 25.12., 10.45 Uhr
Wortverkündung
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen

Dienstag, 27.12., 09.00 Uhr
Seniorenkreis
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.

Donnerstag, 29.12., 20.00 Uhr
Hauskreis 
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.

Sonntag, 01.01., 10.45 Uhr
Wortverkündung
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen

Dienstag, 03.01., 09.00 Uhr
Seniorenkreis
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.

Dienstag, 03.01., 20.00 Uhr
Gesprächskreis − In den Räumen
der Christlichen Gemeinde

      

von-Plüschow-Str. 8 • Manching / Donaufeld
Öffnungszeiten: Di. - Fr. 8.30 - 18 Uhr, Sa. 7.30 - 13 Uhr

Wir wünschen allen Kunden 
und Freunden
frohe Weihnachten
und ein gesundes
neues Jahr.

Jungstrupp Jungen:
3./4. Klasse, montags 15.00−16.30 Uhr
in der Christuskirche
Leitung: Reiner Siegmund

Auf Anfrage ist für beide Gruppen ein
Fahrdienst zwischen Friedenskirche und
Christuskirche möglich.

Konfirmanden:
Gruppe 1: donnerstags 15.45−17.00 Uhr
Gruppe 2: donnerstags 17.10−18.25 Uhr
Jeweils Gemeinderaum der Christuskirche

Das Programm der Evangelischen
Jugend und vieles mehr findest Du
auf der Web-Site: www.evjm.de

Westenhausen
Kath. Pfarramt
Pfarrstraße 1, 85119 Ernsgaden
Tel. 08452/485, Fax 08452/734 863

Gottesdienst-Termine
Dezember 2011/Januar 2012

Samstag, 03.12.11 17.30 Uhr
Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Vorabendgottesdienst

Feitag, 09.12.11 17.30 Uhr
Werktagsmesse

Freitag, 23.12.11 17.30 Uhr
Werktagsmesse

Montag, 26.12.11 10.30 Uhr
Gottesdienst zum Fest
des hl. Stephanus

Freitag, 06.01.12 8.30 Uhr
Gottesdienst zum Hochfest
Erscheinung des Herrn (Heute gehen
die Sternsinger von Haus zu Haus.)

Freitag, 13.01.12 17.30 Uhr
Werktagsmesse

Für die Filialkirche St. Helena
Westenhausen ist Herr Pfarrer
Dr. Benjamin Kasole Ka-Mungu

aus Irsching zuständig.
(Tel. 08457/370)
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WANN − WAS − WO?

Tag Datum Uhrzeit Veranstaltungen Ort

Dezember 2011 12. 12. bis 18. 12. 2011

Di. 13.12.2011 18.00 Uhr Markt Manching Marktgemeinderatssitzung Rathaus Manching

Mi. 14.12.2011 15.00 − 17.30 Uhr Markt Manching zusätzliche Bürgersprechstunde des Rathaus (Anmeldung vor
1. Bürgermeisters Ort über Vorzimmer)

Sa. 17.12.2011 13.00 − 17.00 Uhr K.T.Z.V. Manching Geflügelschau Vereinsheim Sommerstraße

Sa. 17.12.2011 20.00 − 23.00 Uhr Trachtenverein D’Paartaler Weihnachtsfeier Manchinger Hof

Sa. 17.12.2011 18.00 − 23.00 Uhr Theaterbühne Manching Weihnachtsfeier Gasthof Riedmeir

So. 18.12.2011 14.00 Uhr Kath. Pfarramt Seniorennachmittag (Weihnachten) Pfarrsaal Oberstimm

So. 18.12.2011 09.00 − 16.00 Uhr K.T.Z.V. Manching Geflügelschau Vereinsheim Sommerstraße

So. 18.12.2011 17.00 − 21.00 Uhr Manschuko Glühweinstand Hof Lagerhaus Nerb

26. 12. bis 31. 12. 2011

Di. 27.12.2011 11.00 − 17.00 Uhr SV Manching Jugendturnier MZH „Im Lindenkreuz“

Mi. 28.12.2011 11.00 − 17.00 Uhr SV Manching Jugendturnier MZH „Im Lindenkreuz“

Do. 29.12.2011 11.00 − 17.00 Uhr SV Manching Jugendturnier MZH „Im Lindenkreuz“

Fr. 30.12.2011 17.00 − 22.00 Uhr SV Manching Werner-Brehm-Gedächtnisturnier MZH „Im Lindenkreuz“

Januar 2012 02. 01. bis 08. 01. 2012

Mo. 02.01.2012 11.00 − 17.00 Uhr SV Manching Jugendturnier MZH „Im Lindenkreuz“

Di. 03.01.2012 11.00 − 17.00 Uhr SV Manching Jugendturnier MZH „Im Lindenkreuz“

Mi. 04.01.2012 11.00 − 17.00 Uhr SV Manching Jugendturnier MZH „Im Lindenkreuz“

Do. 05.01.2012 11.00 − 17.00 Uhr SV Manching AH-Turnier MZH „Im Lindenkreuz“

Fr. 06.01.2012 17.00 − 22.00 Uhr SV Manching Endrunde Hallenkreismeisterschaft Senioren MZH „Im Lindenkreuz“

Fr. 06.01.2012 Freiwillige Feuerwehr Oberstimm Jahreshauptversammlung

Sa. 07.01.2012 11.00 − 17.00 Uhr SV Manching Jugendturnier MZH „Im Lindenkreuz“

Sa. 07.01.2012 20.00 − 02.00 Uhr Manschuko / Markt Manching Ball der Marktgemeinde Manchinger Hof

So. 08.01.2012 13.00 − 19.00 Uhr SV Manching Jugendturnier MZH „Im Lindenkreuz“

09. 01. bis 15. 01. 2012

Di. 10.01.2012 Schützen Anfangschießen Gasthof Euringer

Fr. 13.01.2012 20.00 − 02.00 Uhr Faschingsgesellschaft Manschuko „Nacht der Garden“ Stadttheater Ingolstadt
in Ingolstadt

Sa. 14.01.2012 13.00 − 19.00 Uhr SV Manching Obb. Fußballmeisterschaft Halle Senioren MZH „Im Lindenkreuz“

So. 15.01.2012 09.00 − 19.00 Uhr SV Manching Hallenkreismeisterschaft Junioren MZH „Im Lindenkreuz“

16. 01. bis 22. 01. 2012

Mi. 18.01.2012 15.00 − 17.30 Uhr Markt Manching zusätzliche Bürgersprechstunde des Rathaus (Anmeldung vor
1. Bürgermeisters Ort über Vorzimmer)

Sa. 21.01.2012 19.30 Uhr MBB-SG Manching Neujahrsempfang Manchinger Hof

So. 22.01.2012 ab 13.30 Uhr Markt Manching Seniorennachmittag MZH „Im Lindenkreuz“

23. 01. bis 29. 01. 2012

Fr. 27.01.2012 SV Oberstimm Jahreshauptversammlung Gasthof Euringer

Sa. 28.01.2012 ab 19.00 Uhr Theaterbühne Manching Faschingsball 2012 Gasthaus im Sportpark

So. 29.01.2012 14.00 − 18.00 Uhr Faschingsgesellschaft Manschuko Kinderball Manchinger Hof
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EURO HAWK – Ein nationales UAV Projekt 
mit binationalen Herausforderungen
Rüdiger Knöpfel, Projektleiter HALE/ MALE UAV, 
Bundesamt für Wehrtechnik und Beschaffung, Koblenz

Manchinger Luftfahrt Forum, am 12. Januar 2012 um 18:00 Uhr, 
im kelten römer museum in Manching, Im Erlet 2. Wenn möglich, melden Sie sich bitte 
vorher unter: ManchingerLuftfahrtForum@cassidian.com oder per Fax unter 
08459-81-8864474 an.

Für Interessierte wird das Museum an diesem Tag seine ständige Austellung 
bis 17:45 Uhr geöffnet halten. (Ermäßigter Eintrittspreis: € 4,-) Zusätzlich wird um 
17:00 Uhr eine Führung durch das Museum angeboten, bitte melden Sie sich hierzu 
unter den oben angegebenen Kontaktdaten an.

Neuer Termin:

kelten römer museum manching

Aktuelle Veranstaltungen
Vorweihnachtliches Familienprogramm:

„Die römischen Saturnalien“
Sonntag 11. und Sonntag 18. Dezember 2011

jeweils von 14.00 bis 16.00 Uhr

17. Dezember im Jahr 100 n.Chr.: Die römischen Soldaten im
Kastell von Oberstimm sind guter Laune, denn heute beginnen

die Saturnalien − ein Fest zu Ehren des Gottes Saturn, das meh-
rere Tage dauert. Zusammen mit einem Archäologen begleiten

die Familien den Soldaten Flavus durch diese römischen Feiertage
und ergründen so den Ursprung einiger unserer heutigen christli-

chen Weihnachtsbräuche.

Im Anschluss werden in der Museumswerkstatt einige römische
Saturnalienbräuche vertieft: Bei einem Gläschen Mulsum (rö-

mischer „Glühwein“ mit und ohne Alkohol) können die jungen
Teilnehmer candelae (Wachskerzen) fertigen und sich gemeinsam

mit Ihren Eltern die Zeit mit römischen Spielen vertreiben.

Für Kinder ab 8 Jahren.

Teilnehmerzahl: 3−15; Kosten pro Teilnehmer 8,50 1 (inkl. Eintritt).

Eine Anmeldung bis zum jeweiligen Donnerstag vor der
Veranstaltung ist erforderlich unter: info@museum-manching.de

oder 0 84 59 - 32 37 30
kelten römer museum manching
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GUTSCHEIN

100.- €
JETZT SICHERN und ANMELDEN

Gültig bis 15.03.2012 Je ein Gutschein bei Vorlage

pro Anmeldung zum Führerschein möglich

zum FÜHRERSCHEIN

Manching Geisenfelder Str. 24

www.fahrschule-reisinger.de

Tel. 08452-8047 oder 0170-8341230

Der MGV „Vallatum“ Manching
e.V. wünscht seinen Mitglie-
dern, Freunden und Gönnern ein
frohes Weihnachtsfest und ein
glückliches neues Jahr 2012. Wir
bedanken uns bei allen, die auch
im Jahr 2011 bei der Umstruktu-
rierung von einem reinen Män-
nerchor in einen gemischten
Chor mitgeholfen haben.

Die Chorproben beginnen wie-
der am Montag, dem 9. Januar
2012, um 19.30 Uhr im Neben-
raum (Bar) vom „Manchinger
Hof“. Interessierte Sängerinnen
und Sänger sind dazu jederzeit
willkommen. Notenkenntnisse
sind nicht erforderlich. Wir
freuen uns auf Ihren Besuch.

Werner Fieger

WEIHNACHTSGRÜSSE

MGV „Vallatum“ wünscht 
allen frohe Festtage

Am 23.11.2011 wurde im Manchinger Hof die Vereinigung „Man-
chinger Reisefreunde“ gegründet. Die Mitglieder bestimmten
Birgid Neumayr zur Vorsitzenden, Irene Schachtner zur Archiva-
rin und Walter Forch zum Fotografen. Aufgabe der Vereinigung
ist, die Gemeinschaft zu fördern, miteinander zu verreisen
und lustige Stunden zu verbringen. Interessierte können sich
jederzeit bei der Vorsitzenden per E-Mail − birgid.neumayr@
manchinger-autohaus.de − melden.

Das Kosmetikstudio Susanne 
wünscht ein 

und ein

An Weihnachten
nur Schönes 
schenken ...

... für Sie am 
24. Dezember

von 8.30-11.00 Uhr
geöffnet

Ringstr. 12, 85077 Manching  | Telefon: 08459/326 999 
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OBERTSTIMMER THEATERGRUPPE

Theaterstück in Oberstimm lud
zum Nachdenken ein

Szene aus der Kriminalkomödie der Oberstimmer Theatergruppe.
Max Schmidtner

Ein Theaterstück besonderer Art
bot die Obertstimmer Theater-
gruppe unter der Leitung von An-
drea Haberzettl mit erstklassiger
Besetzung. Wie auf der kleinen
Broschüre, in deren Inhalt alle
Mitwirkenden vorgestellt wur-
den, treffend vermerkt wurde,
stand zu lesen: (Zitat) „So un-
durchsichtig wie der berühmte
Londoner Nebel ist das Leben
und Sterben der Familie Henks.
Seit mehr als vier Jahrhunderten
ist die Sippe für ihre Kreativität in

Sachen Mord bekannt und ein
solcher Ruf verpflichtet natür-
lich. Im Stammsitz-Monument-
Haus ging es denn auch hoch
her, als mal wieder ein Erbe zur
Verteilung anstand und auch auf
den Familienverwalter Mortimer
Crayle schien die kriminelle
Energie abgefärbt zu haben.“
Wie ein roter Faden, der zum
Nachdenken einlud, zog sich
diese Kriminalkomödie, gespickt
mit lustigen Passagen durch das
Programm. Max Schmidtner

Wir laden Euch alle am 11. De-
zember zur traditionellen Wald-
weihnacht der Trachtler ein.
Treffpunkt ist um 17.00 Uhr bei
der Hütte der Familie Gramüller.
Wir wandern mit Laternen durch
den winterlichen Wald. An-
schließend singen wir weih-
nachtliche Lieder am leuchten-
den Tannenbaum. Danach gibt
es Würstchen, Tee und Glüh-
wein zur Stärkung. Am Lager-
feuer lassen wir das Jahr gesel-
lig ausklingen.

Der Trachtenverein wünscht
auf diesem Wege allen ein ge-
segnetes Weihnachtsfest.

Das neue Jahr beginnen wir
mit der Dreikönigs-Wanderung
am 6. Januar, zu der wir alle Inte-
ressierten recht herzlich einla-
den wollen. Treffpunkt ist am
Parkplatz bei der Hallertauer
Volksbank um 14.00 Uhr.

TRACHTENVEREIN MANCHING

Vorweihnachtliche Stimmung
im winterlichen Wald

Weihnachtliche Lieder am
leuchtenden Tannenbaum bei
den Trachtlern.

Andrea Rohrmeier und Maria Pichlmeier

FASCHINGSGESELLSCHAFT MANSCHUKO

Ein himmlisches Geschenk 
Einen Traumstart erlebte die Fa-
schingsgesellschaft Manschko,
die als erste Garde in der Region
am 05.11. das neue Prinzenpaar
präsentierte.

Nach einer zuerst vergebli-
chen Suche im ausverkauften
Saal des Manchinger Hof, holte
sich Hofmarschall Roland Spies
schließlich Hilfe bei der himm-
lischen Außenstelle. In einer
Konferenzschaltung wurde flei-
ßig beschrieben und gesucht.
Und zur Erheiterung aller er-
schien zuerst eine verstaubte di-
cke Nudel aus dem Sonderpos-
ten-Regal. Nachdem diese aber
nicht der allgemeinen Vorstel-
lung einer schönen Hoheit ent-
sprach, wurden als Ersatz zwei
große himmlische Geschenkbo-
xen geliefert und das zauber-
hafte Prinzenpaar Veronika I. und
Mathias I. präsentierte sich
strahlend dem Publikum.

Hier die wichtigsten Informa-
tionen über die neuen Regenten:
Prinzessin Veronika Graf (22) ist
aus Manching, Auszubildende
bei der Sparkasse und studiert
Betriebswirtschaft. Ihr Prinz Ma-
thias Immel (20) kommt aus Mai-
ling und besucht zur Zeit die Be-
rufsoberschule. 

Wer die beiden, die auch
himmlisch gut tanzen können,
nun „live“ erleben will, kann dies
tun am 07.01.2012 beim Ball der
Marktgemeinde Manching im
Manchinger Hof.

Natürlich präsentieren neben
den neuen Hoheiten auch die
Manschuko-Garde und die Ju-
gendtanzgruppen ihr neues Pro-
gramm.

Das Motto des neuen Fa-
schings ist noch geheim − also
lassen Sie sich überraschen! Nur
soviel kann jetzt schon verraten
werden: Die Jugendtanzgruppen
nehmen Sie mit auf eine musika-
lische Zeitreise.

Haben sie Lust auf mehr? Eine
beschwingte Ballnacht mit fas-
zinierenden Garden aus der Re-
gion erleben. Ein tolles Am-
biente mit einer großartigen Mul-
timedia-Show und Gelegenheit,
selbst das Tanzbein zu schwi-
gen: Die „Nacht der Garden“ am
Freitag, 13.01.2012, im Festsaal
des Theater Ingolstadt bietet Ih-
nen all das.

Der Kartenvorverkauf beginnt
am 27.12.2011 neben den be-
kannten Vorverkaufsstellen in
der Hallertauer Volksbank und
bei Uhren und Schmuck Fiedler
in Manching, auch wieder beim
DONAUKURIER Ticket Office in
der Mauthstr. in Ingolstadt so-
wie online unter www.donau-
kurier.de/ticketservice 

Und das Beste: Wer noch ein
himmlisches Geschenk benö-
tigt, kann Weihnachten an seine
Lieben Gutscheine für die Ver-
anstaltung(en) verschenken.

Regina Appel

Das Prinzenpaar der Saison 2011/2012: Veronika I. und Mathias I.
Regina Appel
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KLEINTIERZUCHTVEREIN MANCHING

Zwergwidder und Castor-Rexe
wurden kritisch bewertet

Rund 220 Kaninchen aller Farben-
schattierungen von Deutschen
Widdern bis zu den Farbenzwer-
gen konnten die Besucher bei der
11. Kaninchenausstellung bewun-
dern.

Ein niedlicher Streichelzoo für
die kleinen Besucher, die die Tiere
auch auf den Arm nehmen durf-
ten, rundete die Ausstellung ab.

Als vollen Erfolg bezeichneten
Vorsitzender Christian Huber vom
Kleintierzuchtverein B195 und
Dieter Schulz, Vorsitzender der
Ingolstädter Kaninchenzüchter
B 192, die 11 gemeinsame Kanin-
chenschau in der Ausstellungs-
halle des KTZV B 195 Manching
an der Sommerstraße.

Bürgermeister Herbert Nerb,
der die Schirmherrschaft über-
nommen hatte, hob nicht nur die
gute Zusammenarbeit beider Ver-
eine hervor, sondern stellte auch
die damit verbundene Öffentlich-
keitsarbeit heraus. Besonders
Kinder bekämen mit solchen Aus-
stellungen einen Bezug zu den
Tieren.

Drei Preisrichter bewerteten
nach strengen Richtlinien die ein-
zelnen Rassen und vergaben die
Punkte.

1. Vereinsmeister bei den Man-
chingern Kaninchenzüchtern
wurde Alfred Lang mit Helle
Großsilber (483,5 Punkte), ge-
folgt von seiner zweiten Rasse
Zwergwidder wildfarben (483,0
Punkte). Den 3. und 4. Platz be-
legten punktgleich Heidi Kreut-
mair und Albert Krieger mit 482,0
Punkten. Das LVE errangen Al-
fred Lang und Rainer Hrbacek −
Fuchs. Die Bänder wurden an Al-

fred Lang, Albert Krieger und
Heidi Kreutmair vergeben. Der
Gemeindekrug ging an Albert
Krieger. Bei den Ingolstädtern
wurden fünf Vereinsmeister er-
mittelt. Die besten Kaninchen
hatte mit 481 Punkten Fogel Gabi,
sie wurde damit Vereinsmeister.
Auf den Plätzen folgten Helller Er-
win (479 Punkte), Schmailzl Ri-
chard (478,0 Punkte), Fogel Gabi
(477 Punkte) und Vorsitzender
Dieter Schulz (473 Punkte).

Bemerkenswert bei beiden
Vereinen sind die engagierten Ju-
gendgruppen, die mit ihren Tieren
beachtliche Preise und Pokale ge-
wannen. Bei den Manchingern
Kaninchenzüchter war Fuchs Pa-
trick mit 481 Punkten erfolgreich
und darf sich Jugendvereinsmeis-
ter nennen.

Platz 2 belegte Stoll Stefan mit
481 Punkten. Nico Fuchs bekam
einen Pokal mit 479 Punkten. Das
JLVE ging an Patrick Fuchs.

Die Jugendgruppe aus Ingol-
stadt darf Schmailzl Martin mit
289,5 Punkten als Jugendver-
einsmeister künftig anführen.

Platz 2 ging an Fogel Leonie
287,5 Punkte. Platz 3 errang
Miedl Fabian mit 287 Punkten. 4.
wurde Fogel Carina mit 287 Punk-
ten. Mit der Preisverleihung
durch Ausstellungsleiter Rainer
Hrbacek − Fuchs und Bürger-
meister Herbert Nerb endete eine
schöne Ausstellung. Ausstel-
lungsleiter Rainer Hrbaceek −
Fuchs und Vorstand Christian Hu-
ber bedankten sich noch bei allen
Helfern und Gönnern für die gute
Zusammenarbeit und Unterstüt-
zung. Gerhard Klepik

Preisverleihung für die erfolgreichen Teilnehmer der Kleintier-
ausstellung im Vereinsheim. Gerhard Klepik

THEATERBÜHNE MANCHING E.V.

Ratsch und Tratsch ausverkauft
„. . . ein super Stück . . .“,
„ . . .sehr schöner und lustiger
Abend . . .“, „Die ganzen Schau-
spieler eine Wucht“, sind nur ein
paar Auszüge aus unserem Gäs-
tebuch. Unser Herbsttheater
2011 „Ratsch und Tratsch“ war
so schnell ausverkauft wie noch
nie, das Stück, unter der Leitung
von Adam Zimmer, wieder ein
voller Erfolg. Die Vorstandschaft
bedankt sich auf diesem Wege
bei den Mitwirkenden Herbert Bi-
berger, Rainer Langner, Ralf
Buchner, Charlotte Filippini,
Adam Zimmer (Regie und Ge-
samtleitung), Veronika Engel, Ro-
land Binder, Conny Oberhofer
(aus unserem Gästebuch auf
www.theaterbuehne-man-
ching.de die Monika Gruber aus
Ingolstadt), Xaver Huber, Julia
Kumpf und Margit Fuchs auf der
Bühne sowie allen Helferinnen
und Helfern hinter der Bühne.
Soufleuse: Ingrid Neuner,
Maske: Evi Send, Birgit Neukäu-
fer, Doris Veit, Berta Eisenbarth,
Sabine Zink. Bühnenbau und
Technik: Uwe Baum, Heiko Akto-

rys, Ralf Buchner, Antonia und
Rupert Schöls, Wolfgng Greis,
Alexander Neuner und Roland
Binder, sowie allen Helfern im
Service. Ein herzliches Danke-
schön auch an alle Besucher und
Freunde unserer Theaterbühne,
denn „Applaus ist unser Lohn“.

Wir freuen uns bereits heute
auf die neue Saison 2012. Das
Theaterjahr endet mit unserer
traditionellen Weihnachtsfeier
am Samstag, den 17. Dezember.
Wir wünschen allen Mitgliedern
und Freunden ein besinnliches
Weihnachtsfest und einen Guten
Rutsch ins neue Jahr 2012. Wir
freuen uns auf Sie, wenn es wie-
der heisst: „Auf geht’s bei der
Theaterbühne Manching“.

Besuchen Sie uns doch auch
im Internet unter: www.theater-
buehne-manching.de, oder aber
auf einen „Ratsch und Tratsch“
bei einem unserer Theater-
stammtische, die jeden 3. Freitag
im Monat im Manchinger Hof
stattfinden. Der nächste Theater-
stammtisch ist bereits am 16. De-
zember ab 19.00 Uhr. Harald Hierl

Aral Heizöle, Aral SuperDiesel

Dieseltankstelle, Schmierstoffe,

Holzpellets, Kohlen, Gas

Alles Super.

Tel. 0 84 59 / 10 59

Ingolstädter Str. 33, 85077 Manching
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AmiciO - Christkindlmarkt Oberstimm 
 
 
Wir von der AmiciO-Vorstandschaft möchten 
uns auf diesem Weg bei allen bedanken, die uns 
durch ihre Mithilfe beim Aufbau, Abbau, 
Glühweinverkaufen, Glühweinausschenken, 
Tassenspülen, Plätzchenbacken, Dekorieren, 
Bäumestiften, Bäumefällen, Bulldogfahren, 
Kristall-Leihen uvm. unterstützt und somit den 
Christkindlmarkt 2011 erst ermöglicht haben.  
 
DANKE - ohne Euch gäbe es keinen Oberstimmer 
Christkindlmarkt! 
 
Wir hoffen, dass wir auch nächstes Jahr wieder 
auf Euch zählen dürfen. 
  
Bedanken möchten wir uns auch bei der Gemeinde 
Manching und den Herren Schiesser und 
Stemmer, in deren Stadel wir unsere Hütte, 
Krippe und allen anderen "Kram" lagern dürfen. 
  
Wir wünschen schon jetzt frohe Weihnachten 
und viel Glück für`s neue Jahr. 
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Kristall-Leihen uvm. unterstützt und somit den 
Christkindlmarkt 2011 erst ermöglicht haben.  
 
DANKE - ohne Euch gäbe es keinen Oberstimmer 
Christkindlmarkt! 
 
Wir hoffen, dass wir auch nächstes Jahr wieder 
auf Euch zählen dürfen. 
  
Bedanken möchten wir uns auch bei der Gemeinde 
Manching und den Herren Schiesser und 
Stemmer, in deren Stadel wir unsere Hütte, 
Krippe und allen anderen "Kram" lagern dürfen. 
  
Wir wünschen schon jetzt frohe Weihnachten 
und viel Glück für`s neue Jahr. 

Feuerwehr 
lädt ein
Die Freiwillige Feuerwehr in
Westenhausen lädt alle Mit-
glieder am Freitag, dem 6. Ja-
nuar 2012, zur Jahresver-
sammlung ins Feuerwehr-
haus ein. Beginn 19 Uhr.

EDELWEIßSCHÜTZEN OBERSTIMM

Jugend bei Schützen im Aufwind
Die Edelweißschützen aus Ober-
stimm können sich dank ihres
rührigen Jugendleiters Markus
Kiesewetter glücklich schätzen,
der wieder einige Jugendliche für
den Schießsport begeistern
konnte. Derzeit treffen sich sie-
ben Nachwuchsschützen zum
wöchentlichen Training im Schüt-
zenkeller. Schießspiele und das
Schießen mit der Pistole sorgen
laut Kiesewetter für Abwechs-
lung. Um die Kameradschaft, den
Teamgeist und die Kondition der
jungen Mitglieder zu fördern, soll
laut dem Jugendleiter ein Fitness-
abend im zweiwöchigen Turnus
angeboten werden. Einen Zu-
schuss aus der Vereinskasse für
Eis- und Pizzaessen nahmen die
Jugendlichen dankend an.

Stellvertretend für die verhin-
derte Schützenmeisterin Maria
Fath gab Anni Braunstein einen
kurzen Rückblick. Über 70 Ter-

mine mussten die Schützen im
abgelaufenen Vereinsjahr wahr-
nehmen. Bei Königs-, Markt- und
Auftaktschießen sowie Vereins-
meisterschaften waren die akti-
ven Schützen gefragt. Aber auch
bei den Marktmeisterschaften im
Stockschießen und Kegeln zeig-
ten die Oberstimmer Flagge. Be-
sonders hob Braunstein, die Teil-
nahme einer Abordnung beim 60-
jährigen Gründungsfest der
Schützen in Niederstimm und
Pichl hervor.

Rudi Braunstein verlas in Ver-
tretung von 1. Sportleiter Michael
Fath die gesamte Bandbreite der
Aktivitäten, die im Schießsport
bei den Edelweißschützen ange-
fallen sind.

Zufriedenstellend äußerte sich
die Damenleiterin Tanja Letten-
bauer über ihre Riege, die sich bei
vielen Aktivitäten keineswegs
hinter den Männern zu verste-

cken braucht. Mit Ehrungen, vom
BSSB und DSB, durchgeführt von
Anni Braunstein und Elisabeth
Maier, ging die Jahresversamm-
lung zu Ende. Geehrt wurden
langjährige Mitglieder. Für 20
Jahre Thomas Kothmayr, Monika
Kreis, Walter Rahn und Benjamin
Reichler. 25 Jahre Martin Binder,
Michael Hartl, Adelheid Günter,
Helmut und Marianne Letten-
bauer. 40 Jahre im Verein Max
Zimmermann. Max Schmidtner

Anni Braunstein (links) nahm in Vertretung Ehrungen für langjährige
Mitglieder bei den Edelweißschützen vor. Max Schmidtner
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Gaudamenkönigin Michaela Lohwasser (links), Vizedamenkönigin
Katarina Klingshirn. Elfriede Bannach und Jürgen Roszbor

RÖMERSCHANZ MANCHING E.V.

Gaudamenkönig und Vize
beim Gauschießen 2011
Im Sommer fand das 53. Gau-
schießen in Gerolfing statt. Dem
Schützengau Ingolstadt gehören
112 Gauvereine und ca. 13000
Schützen an. 

Es beteiligten sich 615 Schüt-
zen an diesem Wettbewerb. Da-
von starteten 63 in der Damen-
klasse.

Im Rahmen des Gauehren-
abends, der am 22. Oktober in
Altmannstein stattfand, konnte
unsere Schützenschwester Mi-
chaela Lohwasser die Würde der

Gaudamenkönigin übertragen
werden.

Sie erkämpfte sich diese Kö-
nigswürde beim Gauschießen
mit einem 56-Teiler. Vizedamen-
königin wurde Katarina Klings-
hirn, ebenfalls von Römerschanz
Manching, mit einem 84-Teiler.

Der Schützenverein „Römer-
schanz“ gratuliert seinen beiden
Schützenschwestern ganz herz-
lich zu diesem hervorragenden
Ergebnis.

Elfriede Bannach und Jürgen Roszbor

MANCHINGER SCHÜTZENVEREINE

Sieger der 15. Schützenmarktmeisterschaft geehrt
Über 60 aktive Sportschützen
aus sieben Manchinger Schüt-
zenvereinen (Römerschanz Man-
ching, Römerwall Forstwiesen,
Immergrün Westenhausen,
Edelweiß Oberstimm, St. Huber-
tus Niederstimm, MBB SG Man-
ching und Immelmann Sport-
schützen) beteiligten sich an der
15. Marktmeisterschaft, die un-
ter der Schirmherrschaft von
Manchings Bürgermeister Her-
bert Nerb von der MBB SG Man-
ching ausgerichtet wurde. So
konnte MBB-Sportleiter Michael
Schönberger bei der Sieger-
ehrung im Schützenkeller der
MBB SG Manching die teilweise
neuen Wanderpokale sowie zahl-
reiche Medaillen an die siegrei-
chen Athleten der verschiedenen
Wettbewerbe verleihen. Dazu
hatte Helmuth Hammerl, der
erste Sektionsschützenmeister
der Sektion Reichertshofen, eine
neue Schützenscheibe für die Ju-
gend gemalt und gestiftet, so
dass diese auch an die würdige
Gewinnerin (Stefanie Meier)
übergeben werden konnte.

Den Wanderpokal der Meister
mit dem Luftgewehr sicherte
sich im Rekordteilnehmerfeld

von 66 Schützen Ludwig Grau-
vogl von Immergrün Westen-
hausen mit 380 Ringen, wäh-
rend Marina Neuner von den
gastgebenden MBB-Sportschüt-
zen mit 349 Ringen den Wander-
pokal der Meister mit der Luft-
pistole gewann. Wie schon bei
den vergangenen Meisterschaf-
ten waren die Schützen der Rö-
merschanz Manching auch 2011
in den Wettbewerben um die Kö-
nigswürde kaum zu bezwingen.
So siegte im Mannschaftswett-

bewerb die Römerschanz Man-
ching mit 2879 Ringen vor

St. Hubertus Niederstimm
(2748) und Römerwall Forstwie-
sen (2637). Mit Stefanie Meier
(92 Teiler) bei der Jugend und
Michael Leitner (14 Teiler) bei
den Erwachsenen stellt die Rö-
merschanz Manchig auch in den
kommenden beiden Jahren die
Schützenkönige der aktiven
Schützen des Marktes Man-
ching.

Besorgniserregend zeigt sich
der Blick auf den Nachwuchs der
Manchinger Schützenvereine.
So gingen in den Jugend- und
Juniorenklassen insgesamt nur
10 Aktive aus vier Vereinen an
den Start, bei den Schülern
stellte die MBB SG Manching so-
gar das gesamte Teilnehmer-
feld. Alois Rieder

Siegerehrung 2011 (v.l.n.r.): Ludwig Grauvogel, 1. Sektionsschützen-
meister Helmuth Hammerl, Stefanie Meier, Michael Leitner, 1. Bür-
germeister Herbert Nerb, Marina Neuner und 1. Schützenmeisterin
Ulrike Neuner. Alois Rieder

Weihnachtsaktion
20 % Rabatt

ab sofort − auf Alles!
Donnerstag, 15. + 22.12.2011, bis 20 Uhr geöffnet

Samstag, 10. + 17.12.2011, bis 16 Uhr

Ingolstädter Str. 37 · 85077 Manching
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HUBERTUSSCHÜTZEN NIEDERSTIMM

60-jährige Gründung gefeiert
Im kleinen, aber dennoch fest-
lichen Rahmen feierten die Hu-
bertusschützen aus Nieder-
stimm ihre 60-jährige Gründung.

100 geladene Gäste, darunter
der Patenverein Edelweiß Ober-
stimm, die Schützen aus Pichl,
die Feuerwehr und der Bur-
schenverein aus Niederstimm,
konnte 1. Schützenmeister Ri-
chard Listl begrüßen. Gauschüt-
zenmeisterin Elisabeth Maier,
die auch die Grüße des Gaues,
des Bezirks von Oberbayern und
vom Bayerischen Sportschüt-
zenbund überbrachte, verwies
vor allem auf die lange Tradition
der Niederstimmer, die als erster
Verein im Gau eine Frau als
Schützenmeisterin wählten.

Gerti Rossbach übernahm von
1977 bis 1981 mit Erfolg das Ver-
einsruder. Aber auch mit der Ju-
gendarbeit leisten die Hubertus-
schützen einen wichtigen Beitrag
im örtlichen Schützenwesen.

Am 13. Oktober 1951 riefen 20
junge Niederstimmer Bürger im
Gasthaus Kumpf die Schützen-
gesellschaft Hubertus ins Le-
ben. Noch am gleichen Abend
wählte die Versammlung Josef
Geisenfelder zum 1. Schützen-
meister. Um eine finanzielle
Grundlage zu schaffen, wurde
der Monatsbeitrag auf 30 Pfen-
nige und das Schussgeld auf 10
Pfennige festgelegt. Ein Monat
später zählte der Verein schon 31
Mitglieder. Wie die Chronik be-
richtet, übernahm am 9. Oktober
1954 Ludwig Kögl auf der Gene-
ralversammlung, nachdem Gei-
senfelder zurücktrat, die Ge-
schäfte des aufstrebenden Ver-
eins. Weil das Interesse am
Schießsport in Niederstimm ste-
tig stieg, wurde in der Versamm-
lung am 2. Januar 1955 die Frage
nach einem zweiten Schieß-
stand diskutiert. Um den ersten
Schützenkönig Max Oswald re-
präsentativ auszustatten, wurde
am 17. September 1955 die An-
schaffung einer Schützenkette
beschlossen. Gauschützenmeis-
ter Gehring übergab bereits im
Oktober 1955 die Kette mit den
Talern, die von der Niederstim-
mer Bevölkerung gespendet
wurden, an die Vorstandsriege.

Eine große finanzielle Belas-

tung bedeutete 1960 für die Hu-
bertusschützen die Anschaffung
einer Vereinsfahne. Um die Fi-
nanzierung zu sichern, sollte je-
des Mitglied einen Anteil von 20
Mark leisten. Die Spendenbe-
reitschaft der Mitglieder und der
gesamten Niederstimmer Bevöl-
kerung hat alle Erwartungen
übertroffen. Auch ein einwöchig
dauerndes öffentliches Preis-
schießen, an dem 130 einheimi-
sche und auswärtige Schützen
teilnahmen, trug zur Aufbesse-
rung des Fahnenkontos bei.

Unter großer Anteilnahme der
Bevölkerung und mit einem far-
benprächtigen Festzug durch
Niederstimm, bei dem 46 Ver-
eine sowie der Patenverein Edel-
weiß Oberstimm teilnahmen,
wurde am 3. Juli 1960 die neue
Schützenfahne durch Man-
chings Pfarrer Helmut Bullinger
geweiht. Fahnenmutter war die
heute noch aktive Schützen-
dame Maria Kögl und Fahnen-
braut war Rosa Schäfer.

Doch dann wurde es vereins-
mäßig etwas still um die Huber-
tusschützen. 1969 konnte die
Generalversammlung wegen zu
geringer Beteiligung nicht abge-
halten werde. Erst 1975 konnte
wieder im Gasthaus Kumpf die
gesamte Vorstandschaft neu ge-
wählt werden. Mit Elan ging die
Vorstandschaft daran, das 25-
jährige Gründungsfest, das am
12. und 13. Juni 1976 abgehalten
wurde, zu organisieren. Mit ei-
nem kilometerlangen Festzug
wurde das Ereignis gebührend
gefeiert. Als 1976 Ludwig Kögl
für das Amt des 1. Schützen-
meister nicht mehr zur Verfü-
gung stand, übernahm bis 1981
Gerti Rossbach die Leitung des
Vereins.

Am 25. April 1982 trat der bis-
herige 2. Schützenmeister Josef
Listl in die Stapfen seiner Vor-
gängerin. Er hatte in seiner
Amtszeit die schwierige Auf-
gabe, nachdem der Schießbe-
trieb immer mehr zunahm, den
Schießstand in der Gaststube
wohl aus Sicherheitsgründen
aufzulösen. Nach langen Ver-
handlungen stellte das Ehrenmit-
glied Georg Kumpf dem Verein
im Keller einen geeigneten Raum

Mit einem Festzug zur Kirche begann die Feier der Hubertusschüt-
zen in Niederstimm. Max Schmidtner

zur Verfügung. Die feierliche Ein-
weihung der sechs Schießstände
für Luftgewehr und Luftpistole
erfolgte am 15. November 1986
durch den damaligen Pfarrer Leo-
pold Ovsenek. 1992 übergab Listl
sein Amt an den noch heute am-
tierenden Schützenmeister Ge-
org Huber, der mit Erfolg bereits
zweimal die Marktmeisterschaft
durchführte und für die Vergrö-
ßerung des Schützenkellers zur
sach- und ordnungsgemäße Un-
terbringung von Gewehren,
Schützenkleidung und Schießbe-
darf sorgte.

Neben einer Dia-Schau über
60 Jahre Vereinsgeschichte wur-
den für 20 Jahre Vereinstreue
mit der Nadel in Silber Markus
Kittel, Martin Meier, Albert Prau-
ser sen., Markus Schneele und
Johann Wagner geehrt. Die Aus-
zeichnung in Gold erhielten
Bernd Bau, Alfred Gau, Anni und
Klaus Kittel, Franz Liebl, Richard
Listl und Inge Ostermeier. Für 30
Jahre wurde Hannelore Bau, An-
ton Haser, Cristine Liebl und
Hans Müller die Nadel in Gold
mit Eichenlaub angeheftet.

Max Schmidtner

3. Baarer Hofweihnacht
im Ettingerhof

am Weinlager Geisenfelder
Ringstr. / Ruschenweg, Baar-Ebenhausen

Sonntag, den 18.12.2011, ab 13.00 Uhr
Mit verschiedenen Ausstellern und Besuch vom Nikolaus.
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt.
Auf Ihren Besuch freuen sich die Familien

Edeltraud Musacchio Erich Geisenfelder Bernhard Reith
Manching-Oberstimm Baar-Ebenhausen Baar-Ebenhausen

Hallo Weinfreunde!

Thilo Alexander Bals
Rechtsanwalt

                Interessenschwerpunkte:

- Versicherungsrecht   - Familien und Erbrecht

- Arbeitsrecht            - Strafrecht

Donaufeldstraße 5 · Tel.: 08459/333 847
85077 Manching ·  Fax: 08459/333 849
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KEGELBAHN MANCHINGER HOF

Marktmeisterschaft im Kegeln war wieder ein voller Erfolg
Als letzte Marktmeisterschaft
wurde in Manching die
28. Marktmeisterschaft im Ke-
geln ausgetragen. 214 Teilneh-
mer aus 107 Mannschaften ver-
suchten eine Woche lang auf der
Kegelbahn im Manchinger Hof
sich einen guten Platz zu erke-
geln. Bei 10700 Schub schlugen
bei 2734 Fehlschüben insgesamt
28067 Holz zu Buche. Wenn
auch viele Gewinner bei der Sie-
gerehrung verhindert waren, so
war die Vorsitzende Roswita
Drexler sichtlich stolz, dass
heuer 15 Damen-, 51 Herren-,
11 Jugend- und 30 Mixedmann-
schaften an dem Turnier teil-
nahmen.

Gekegelt wurde in Zweier-
mannschaften, wobei jeder Star-
ter 50 Schub zu absolvieren
hatte. Den Schirmherrn der
Meisterschaft, 1. Bürgermeister
Herbert Nerb, vertrat erstmals
seine Vertreterin Elke Drack, die
auch die Siegerehrung mit Ros-
wita Drexler und Max Kraus von
der Vorstandschaft vornahm.

Bei den Damen belegten Mar-
got Mißbichler und Helga Dürsch
vom Team „Alle neune“ mit 325
Holz vor Monika Ziegler und Ma-
ria Pichlmeier vom Trachtenver-
ein Manching mit 315 Holz Platz
eins. Auf Platz drei kegelte sich
Ingrid Gesele und Ilse Hagl vom
Bundeswehr-Sozialwerk.

Die Herrenmannschaft war mit
Hans Ettinger und Christian
Häusler von den „Gaudi-Schia-
bern“ Manching mit 375 Holz er-

folgreich. Sie gewannen nicht
nur den Meistertitel, sondern
auch den von Max Kraus gestifte-
ten Wanderpokal, knapp dahinter
mit 374 Holz Helmut Sträußl mit
Gerhard Huber vom SV Man-
ching auf Platz zwei. Platz drei
ging mit 371 Holz an Kegler der
UW-Manching mit Peter Nieder-
maier und Harald Müller.

Von den elf Jugendmann-
schaften setzte sich Alexander
Neuner und Daniel Mannel von

der Theaterbühne Manching mit
292 Holz auf Platz eins. Ihnen
folgten die MBB-Schützen mit
Daniel Knoll und Alex Fuhrmann
mit 256 Holz und Christoph Bin-
der mit Teamkollegen Christian
Semmler von der UW Manching
mit 239 Holz.

Bei den Mixedmannschaften
konnten Bianca und Norbert
Ziegler vom MSC-Manching mit
367 Holz den Erfolg für sich ver-
buchen. Die weiteren Plätze be-
legten die Edelweißschützen aus
Oberstimm mit Anni Braunstein
und Martin Seder mit 331 Holz
sowie Martin und Renate Binder
vom Sportfischereiverein Man-
ching mit 329 Holz. Pokale erhiel-
ten auch die besten Einzelkegler,
die waren bei den Damen Bianca
Ziegler mit 195 Holz, bei den Her-
ren Peter Niedermeier mit 204
Holz und bei der Jugend Daniel
Mannel 160 Holz. Der Pokal für
die Meistbeteiligung ging an den
Trachtenverein Manching, der
mit 17 Mannschaften vertreten
war. Max Schmidtner

Zufrieden mit dem Ablauf der Marktmeisterschaft war Roswita
Drexler. Max Schmidtner

KYOKUSHIN KARATE SV OBERSTIMM

Die Oberstimmer Mädls gewinnen den Keltencup 2011
Am Samstag, dem 19.11.2011,
veranstaltete die Karateabteilung
des SV Oberstimm den dritten
und damit letzten Kelten-Cup im
Jahre 2011.

Der Keltencup wurde letztes
Jahr von den Oberstimmer Kara-
tekas angeboten, um den Kämp-
fern die Möglichkeit zu bieten,
über das Jahr hinweg Kampfer-
fahrung zu sammeln, ohne weite
Strecken zurücklegen zu müssen.

Am Samstag fand das Finale
statt. Viele Eltern ließen es sich
nicht nehmen, ihre Kinder an die-
sem letzten Turnier im Jahre
2011 nochmals kräftig anzufeu-
ern. Somit war die Oberstimmer
Tunrhalle wieder restlos ausver-
kauft.

Die Kinder und Jugendlichen
zeigten wieder einmal Kampf-
sport von der feinsten Seite.
Tolle Techniken, faire aber harte
Kämpfe rissen die Eltern mit und
es herrschte eine super Stim-
mung in der Halle.

Für den SV Oberstimm gingen

Alexandra Zellner, Jaqueline
Forster und Julia Brunner an den
Start. Alle drei Kämpferinnen
konnten sich auch dieses Mal in
ihrer Gruppe klar durchsetzten
und gewannen diesen Kampftag.

Auch in der Endabrechnung al-
ler drei Kampftage wurden Ale-
xandra und Jaquqline erste in ih-
rer Altersklasse. Julia belegte ei-
nen hervorragenden zweiten
Platz.

Besten Dank auch an Shihan
Arthur Reimer und Sensei Bü-
lent, die als Kampfrichter fungier-
ten.

Leider war’s das mit Kyokus-
hin-Karate-Turnieren im Jahre
2011. Einen Terminplan für 2012
finden Sie in Kürze auf unserer
Homepage www.Kyokushin-
Karate-Bayern.de

Unser Training geht noch bis
22.12.2011. 2012 sind wir ab dem
10. Januar zu den gewohnten
Zeiten wieder da.

An dieser Stelle möchten sich
alle Karatekas des SV Oberstimm

recht herzlich bei Abteilungsleiter
Walter Stippel, Cheftrainer Sen-
sei Dietmar Danisch und allen
Übungsleitern sowie den fleißi-
gen Helfern für das Jahr 2011 be-
danken: Domo arigato.

Die Kyokushin-Karate-Abtei-
lung SV Oberstimm bedankt sich
bei der Vorstandschaft des Sport-
vereins Oberstimm, der Markt-

gemeinde Manching sowie der
Schulleitung Oberstimm für ihre
Unterstützung in diesem Jahr.
Ein ganz großer Dank geht an alle
Eltern, die ihre Kinder stets ins
Training fuhren. 

Wir wünschen allen ein frohes
Weihnachtsfest, besinnliche Fei-
ertage und einen guten Rutsch in
Jahr 2012. T. Kraus

Die Keltencupgewinner 2011 T. Kraus
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REIT- UND FAHRVEREIN MANCHING E.V.

Festlicher Abend zugunsten der
Aktion Knochenmarkspende
Aufgeregt plappernde Kinder-
stimmen empfingen die über
200 Gäste auf dem Weg zum ro-
mantisch geschmückten Reitge-
lände der Familie Bals, dem Sitz
des Reit- und Fahrvereins Man-
ching e.V. Unzählige Kerzen und
Lichterketten hießen die
Freunde des Reitsports herzlich
willkommen. Passend zur Ad-
ventszeit wurden die Besucher
mit weihnachtlicher Musik und
Lebkuchenduft in wohlige, vor-
weihnachtliche Stimmung ver-
setzt.

Zusammenhalt, gegenseitige
Unterstützung und eine familiäre
Atmosphäre liegen der Familie
Bals sehr am Herzen; besonders
die Kinder- und Jugendarbeit
wird groß geschrieben. In den
Tagen vor dem großen Ereignis
liefen die Vorbereitungen auf
Hochtouren. Viele fleißige Helfer
waren zur Stelle. Es wurde berat-
schlagt, gehämmert, geschraubt
und dekoriert. Die Mühe hat
sich gelohnt, das Ergebnis war
sehenswert.

Nach einer kurzen Ansprache
des 1. Vorsitzenden Thilo Bals er-
öffneten Alphornbläser mit fest-
lichen Melodien den Abend. Zur
Einstimmung auf die Advents-
zeit las Tanja Bals besinnlich-lus-
tige Geschichten vor. Niedliche
Kinder mit rot leuchtenden Näs-
chen galoppierten zur Melodie
von „Rudolph therednosed Rein-
deer“ durch die Halle. Dass man
nicht nur Pferde, sondern auch
Hunde trainieren kann, bewie-

sen zwei Mütter mit ihrer beein-
druckenden Hundedressur. Eine
Voltigiergruppe, die ihr Können
durch akrobatische Übungen auf
dem Pferd zum Besten gab, ver-
setzte die Gäste in Staunen. Ih-
ren gemeinsamen Spring-pax de
deux meisterten Tanja und Thilo
Bals mit Bravour. Mit geröteten
Wangen und großen Augen
empfingen die Kleinsten schließ-
lich den Weihnachtsmann. Be-
gleitet von zwei kleinen Engeln
trabte er mit seiner Kutsche in
die Reithalle und verteilte Ge-
schenke.

Der stolze Erlös der Tombola
in Höhe von 1.200 Euro kommt in
diesem Jahr der „Stiftung Aktion
Knochenmarkspende Bayern“
zugute. Unterstützt wird hierbei
die Typisierungsaktion der an
Leukämie erkrankten Ingolstäd-
terin Tanja Löser, Mutter von
zwei Kindern. Die Familie Bals
bedankt sich von ganzem Her-
zen für die vielen Sachspenden,
die unter den anwesenden Be-
suchern verlost wurden.

Der Abend war nicht nur ein
Augenschmaus. Es duftete ver-
führerisch nach Glühwein,
Punsch, Gebäck und Würstchen.
Die vielen strahlenden Kinder-
augen und die allgemeine Be-
geisterung der Besucher sind ein
Beweis dafür, dass sich die Ar-
beit gelohnt hat. Im nächsten
Jahr wird die Adventsfeier des
Reit- und Fahrvereins Manching
e.V. mit vereinten Kräften sicher
wieder ein voller Erfolg.Karin Hoppe

Weihnachtsfeier beim Reit- und Fahrverein Manching. Karin Hoppe

Die Schützenkönige der MBB-SG-Sportschützen (v.l.n.r.):
1. Schützenmeisterin Ulrike Neuner, Pistolenkönigin Marina
Neuner, Jugendkönigin Ramona Meyer, Gewehrkönig Michael
Schönberger.

MBB SG MANCHING

„Zukunftskonferenz“ über die
künftige Vereinsentwicklung
In Anlehnung an das kommu-
nale Modell einer „Zukunftskon-
ferenz“ der Marktgemeinde
Manching hatte die MBB SG
Manching ausgewählte Mitglie-
der aller 17 Abteilungen der
MBB SG für den 14. November
zu einer ersten Versammlung in
das MBB-Sportheim nach Pichl
eingeladen. Dort konnte Vorsit-
zender Richard Besl im Beisein
aller Vorstandsmitglieder insge-
samt über 30 interessierte
Sportler aus 13 Abteilungen be-
grüßen, um die künftige Ent-
wicklung und Ausrichtung des
Vereines zu diskutieren. In vier
Diskussionsgruppen erarbeite-
ten die Teilnehmer Antworten
und Lösungsansätze zu vorge-
gebenen Themenkomplexen
wie z. B. zum künftigen Sport-
angebot der MBB SG, der Ent-
wicklung der Jugendarbeit, der
Stellung und Aufgaben der Ver-
einsführung und seiner Organe

sowie weiteren Fragestellungen
rund um die Entwicklung des
Vereines in den kommenden
Jahren.

Dabei wurde deutlich, dass
vor allem die gesellschaftliche
Entwicklung mit der umgekehr-
ten Alterspyramide und den
demnach abnehmenden Kin-
dern und Jugendlichen sowie
die Zunahme der Seniorensport-
ler die künftige Entwicklung prä-
gen wird und gleichzeitig auch
der Sportverein sein Angebot im
Sinne einer Dienstleistung an
die Vereinsmitglieder organisie-
ren muss um zukunftsfähig zu
sein. Dabei sind auch die immer
wieder neu auftretenden Trend-
sportarten zu beachten, um ein
aktuelles Angebot zu erreichen.
Nach Auswertung der Diskussi-
onsergebnisse wird voraus-
sichtlich Anfang 2012 ein weite-
res Treffen zur Fortführung des
Prozesses folgen. Alois Rieder

...der
Fachbetrieb für

Ihre individuellen
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Bgm. H. Nerb (v.l.), H. Köhler (MBB Flugsportgruppe), R. Besl (MBB-
Vorsitzender), Alois Rieder, Landrat M. Wolf, Helmut Götz, E. Gör-
litz (MdL) und F. Weiß (BLSV-Kreisvorsitzender). Foro: Max Schmidtner

MBB SG MANCHING

Ehrung langjähriger, verdienter
Funktionäre im Sport
Bei der erst zum zweiten Mal
vom Landkreis Pfaffenhofen
durchgeführten Ehrung langjäh-
riger Funktionäre im Sport
wurde auch Alois Rieder von der
MBB SG Manching durch Land-
rat Martin Wolf und den BLSV-
Kreisvorsitzenden Florian Weiß
geehrt. Alois Rieder wurde da-
bei im Kelten-Römer Museum
in Manching für seine 31-jährige
Tätigkeit als Leiter der Abteilung
Gymnastik/Turnen der MBB SG
Manching ausgezeichnet. Von
1975 bis 1977 hatte er in der
Nachfolge von Josef Biberger

die Abteilung zusammen mit
Helmuth Mayr bereits kommis-
sarisch und dann von 1977 bis
2008 alleinverantwortlich ge-
führt. Seit 2008 steht er als
Stellvertreter von Abteilungslei-
terin Petra Maier weiterhin zur
Verfügung. Zum Foto von Max
Schmidtner stellte sich Alois
Rieder zusammen mit Vertre-
tern aus Sport und Politik sowie
Helmut Götz, der für 35 Jahre
als Werkstattleiter bei der
MBB-Flugsportgruppe und Vor-
standsmitglied ebenfalls geehrt
worden war. Alois Rieder

MBB SG GYMNASTIK/TURNEN

68 Sportabzeichenverleihungen bei der MBB SG Manching
Dank einer über 50 %igen Stei-
gerung bei den aktiven Mäd-
chen (von 21 auf 37 Teilnehme-
rinnen) konnte die Anzahl der
verliehenen Deutschen und
Bayerischen Sportabzeichen
bei der MBB SG Manching von
genau 50 im vergangenen Jahr
auf diesmal 68 erfolgreiche Ak-
tive gesteigert werden. So über-
reichten Manchings zweite Bür-
germeisterin Elke Drack und die
verantwortliche Organisatorin
der Abteilung Gymnastik/Tur-
nen der MBB SG Manching, Pe-
tra Maier, im Saal des Gastho-
fes Kumpf in Niederstimm an
insgesamt 46 Kinder und Ju-
gendliche sowie 22 Erwach-
sene die Sportabzeichen. Elke
Drack verwies in ihrer Begrü-
ßung auf die besondere Bedeu-
tung sportlicher Leistungen, die
in der oft von Schreckensmel-

dungen dominierten Tages-
presse als positive Nachrichten
übermittelt werden. Petra
Maier teilte eingangs mit, dass
die Regularien des Sportabzei-
chens des Deutschen Olympi-
schen Sport Bundes DOSB zum
Jahr 2013 u. a. mit Entfall der
Schwimmdisziplin reformiert
werden und das vom Bayeri-
schen Landessportverband
BLSV vergebene Bayerische
Sportabzeichen künftig entfal-
len wird.

Sie bedankte sich bei der Hal-
lertauer Volksbank für die alljähr-
liche Unterstützung sowie bei
Eva und Katharina Mindum, die
mit großem persönlichen Ein-

satz die Schwimmstrecken im
neu gestalteten Manchinger
Hallenbad abgenommen hatten.
Als jüngster Sportler wurde Luis
Höring mit einer Leistungsur-
kunde geehrt, da er das Schüler-
sportabzeichen in diesem Jahr
noch nicht absolvieren konnte.

Jüngste Teilnehmer waren in
diesem Jahr die siebenjährigen
Leanne Graf, Emily Gross, Laura
Schneele, Mathias Hüller und
Nikolas Pföß, während Christa
Böll erneut als älteste Aktive be-
sonders hervorgehoben werden
konnte. Zum ersten Mal hatte
sie auch das Bayerische Abzei-
chen versucht und dabei Gold
erreicht. Im Erwachsenenbe-
reich absolvierten 21 Athletin-
nen und Athleten das Deutsche
Sportabzeichen (11 Frauen und
10 Männer) und insgesamt ach-
zehn Sportler (jeweils 9 Frauen

und Männer) auch das Bayeri-
sche Sportabzeichen in Gold,
das die höchsten Einzelleistun-
gen erfordert. Dabei haben
Conni und Jochen Haberland be-
reits zum 10. Mal sowohl das
Deutsche als auch das Bayeri-
sche Sportabzeichen erworben.

Hans Mindum hat ebenfalls
zehnmal das Bayerische Abzei-
chen erreicht und ist zusammen
mit Organisatorin Petra Maier
(12 mal Bayerisches Abzeichen
in Gold) mit jeweils 12 Wieder-
holungen des Deutschen Sport-
abzeichens in Gold erfolgreichs-
ter Manchinger Athlet.

Angesicht der bevorstehen-
den Reform besteht im kom-

Die erfolgreichen Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen bei der
Sportabzeichenübergabe 2011 im Niederstimmer Gasthof Kumpf.

Alois Rieder

menden Jahr 2012 nun letztmals
die Gelegenheit, die Sportabzei-
chen des DOSB und des BLSV

zu den bisher geltenden Bedin-
gungen bei der MBB SG Man-
ching abzulegen. Alois Rieder

Hans Mindum war erfolgreichster erwachsener Teilnehmer, geehrt
durch Abteilungsleiterin Petra Maier und 2. Bürgermeisterin Elke
Drack. Alois Rieder
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Pfaffenhofener Angriff gegen MBB-Block (rechts: Christian Plenagl).
Sebastian Raith

MBB SG MANCHING − Volleyball

MBB Volleyballer scheitern 
im Kreispokal-Viertelfinale
Im Viertelfinale des Volleyball-
Kreispokals gegen den favori-
sierten Bezirksligisten MTV Pfaf-
fenhofen fand die erste Herren-
mannschaft der MBB SG Man-
ching in der Mehrzweckhalle im
Lindenkreuz zu Beginn gleich gut
ins Spiel, auch unterstützt durch
eine sehr hohe Fehlerquote der
Gäste. Am Ende konnte der Satz
dann mit 25:21 gewonnen wer-
den. Im 2. Satz stieg jedoch die

Fehlerquote in Annahme und An-
griff, die Gäste kamen besser ins
Spiel und gewannen den 2. Satz
klar mit 25:13. Zwar konnte sich
das MBB-Team im Folgenden
wieder etwas sammeln, die Pfaf-
fenhofener punkteten jedoch
häufig durch starke Aufschläge
und entschieden so auch die fol-
genden beiden Sätze mit 25:20
und 25:19 für sich.

Sebastian Raith

MBB SG MANCHING − VOLLEYBALL

Erste MBB-Volleyballherren sind noch ungeschlagen
Ohne jeden Satzgewinn blieb die
2. Volleyball Herrenmannschaft
der MBB SG Manching in den
vier Begegnungen des 3. und 4.
Spieltages. Nachdem sich beim
Heimspieltag am 29. Oktober
Kapitän Michael Weber gleich
beim Blockversuch des aller-
ersten Gegenangriffes im Spiel
gegen den TSV Lenting 3 am Fuß
verletzte und längere Zeit aus-
fällt, gab es für die Manchinger in
jeweils weniger als einer Stunde
Spielzeit sowohl in dieser Be-
gegnung als auch gegen den SV
Buxheim eine klare 0:3-Nieder-
lage. Ihre bislang beste Saison-
leistung zeigten die MBB-Spieler
um ihren sehr lauffreudigen Zu-
spieler Lukas Rieder dann im ers-
ten Satz des Auswärtsspieles
am 5. November gegen den FC
Ehekirchen. Mit einer 10-Punkte-
Angabenserie brachte Außenan-

greifer Dominik Rieder sein
Team von 5:9 auf 15:9 in Führung
wobei vor allem Mittelblocker
Sören Klemm die gegnerischen
Angriffe nicht passieren ließ. Als
dieser Satz trotzdem 24:26 ver-
loren ging, brach das MBB-Team
wieder ein und gab die folgen-
den Sätze mit 11:25 und 15:25
klar ab. Auch gegen den SV Ei-
tensheim wurden die ersten bei-
den Sätze 13:25 und 11:25 klar
verloren. Erst im dritten Durch-
gang brachte die Umstellung mit
Kapitän Stefan Schauer im
Hauptangriff Erfolg, sodass die-
ser Satz nur knapp mit 20:25 ab-
gegeben werden musste, aber
doch eine deutliche Leistungs-
steigerung erkennbar war.

Die Herren 1 traten am 29.10.
zu Hause gegen den MTV Ingol-
stadt 2 an. Ein hervorragender
Start bescherte den mit 25:8

sehr deutlichen Gewinn des ers-
ten Satzes. Auch der zweite Satz
wurde überlegen geführt und un-
gefährdet 25:17 gewonnen. Im
3. Satz war der MTV ebenbürtig,
auch weil die Manchinger kräfte-
mäßig etwas nachließen. Nach
häufig wechselnder Führung wa-
ren die Manchinger am Schluss
die glücklicheren und gewannen
27:25. Im zweiten Spiel gegen
den SC Eching hatten die Man-
chinger mit der unkonventionel-
len Spielweise der Gäste zu
kämpfen. Die Folge war ein zer-
fahrenes, stark vom Kampf ge-
prägtes Spiel. Im 1. Satz behielt
die MBB-Sechs noch mit 25:15
die Oberhand, verlor jedoch zu-
sehends die spielerische Linie.
So waren die beiden nächsten
Sätze eng, konnten aber am
Ende mit 25:23 und 25:20 ge-
wonnen werden.

Den Spieltag in Oberding am
12.11. begannen die Herren 1 mit
variablem Angriffsspiel, dem die
Gastgeber nichts entgegenset-
zen konnten und so endete der 1.
Satz klar mit 25:12. Im 2. Satz
ließ die Konsequenz in den Ak-
tionen etwas nach, am Ende
reichte es aber zum 25:21 für die
MBB. Der 3. Satz verlief dann

wieder souverän und nach ei-
nem 25:13 im 3. Satz war die Par-
tie mit 3:0 gewonnen. Im zwei-
ten Spiel gegen den Aufsteiger
ESV Ingolstadt verhinderten
viele Ungenauigkeiten ein klares
Ergebnis. Am Ende konnten die
beiden ersten Sätze nach zwi-
schenzeitlichem Rückstand den-
noch mit 25:19 und 25:18 und
auch der dritte Durchgang knapp
mit 25:23 gewonnen werden.

Am 19.11. traten die Herren 1
gegen den TSV Neuburg 2 an.
Nach holprigem Start fand die
Mannschaft gut ins Spiel und ge-
wann die dann kontrolliert ge-
führte Begegnung klar mit 25:18,
25:16 und 25:20. Auch im zwei-
ten Spiel des Tages gegen den
SC Freising 2 gelang den Man-
chingern ein souveräner Auftakt-
satz (25:18). Lediglich im zweiten
Satz machte der Mannschaft die
hohe Fehlerquote beim Auf-
schlag zu schaffen. Daher wurde
der Satz bis zum Ende spannend,
konnte aber mit 25:22 gewon-
nen werden. Im dritten Satz füg-
ten sich die Freisinger bereits in
die Niederlage, dementspre-
chend deutlich endete er auch
mit 25:12. 

Sebastian Raith, Alois Rieder

Öffnungszeiten: Mo−Fr 9−18 Uhr, Sa 9−13 Uhr
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Dezember-Heimspiele der MBB-Handballer
In der Realschulhalle
Datum Zeit Spielklasse Begegnung
11.12. 14.00 Weibl. C MBB SG Manching − TSV Schleißheim
11.12 16.00 Männl. A MBB SG Manching − SC Freising
11.12 18.00 Frauen MBB SG Manching − SVA Palzing
In der Lindenkreuzhalle
18.12. 10.00 Mini- und Bambini-Turnier
18.12. 14.00 Männl. B MBB SG Manching − HF Scheyern
18.12. 16.00 Männer II MBB SG Manching II − SC Freising II
18.12. 18.00 Männer MBB SG Manching − SpVgg Altenerding II

MBB SG MANCHING − HANDBALL

Damenmannschaft feiert die
ersten doppelten Saisonsiege
Der Knoten ist geplatzt. Mit kla-
ren Auswärtssiegen gegen den
TSV Wartenberg (26:14) und den
TSV Erding (25:10) hat die Da-
menmannschaft endlich die ers-
ten doppelten Punktgewinne
eingefahren. Mit dem wiederge-
wonnenen Selbstvertrauen for-
dert die junge Truppe um Trainer
Franz Schweiger im nächsten
Heimspiel am 11.12. den Tabel-
lenzweiten aus Palzing heraus −
ein Überraschungsieg scheint
möglich.

24:24 lautete das Endergebnis
der 1. Herrenmannschaft im
Heimspiel gegen das ungeschla-

gene Team aus Karlsfeld. Leider
konnte die MBB-Sieben ihre
starke Leistung nicht krönen und
musste Sekunden vor Spielende
noch den Ausgleich hinnehmen.
Weniger erfolgreich verlief das
anschließende Auswärtsspiel in
Schleißheim. Gegen den sehr ro-
bust spielenden Gegner mußte
in einer kampfbetont geführten
Partie eine knappe 22:24-Nieder-
lage hingenommen werden.

Mit einem verdienten Heim-
sieg gegen den TSV Erding
(20:17) und trotz der 26:36-Nie-
derlage beim verlustpunktfreien
TSV Gaimersheim liegt die

2. Herrenmannschaft weiterhin
im Soll.

Von ihrer besten Seite und un-
geschlagen zeigen sich die bei-
den A-Jugendmannschaften der
MBB-Handballer. Die jungen Da-
men besiegten in eigener Halle
die starke Mannschaft aus Pal-
zing mit 28:22, während die
männliche A-Jugend die Pflicht-
aufgabe beim ETSV Landshut
souverän mit 28:15 meisterte.

Keinen Gegner zu fürchten
braucht derzeit die männliche B-
Jugend. Mit 10:0-Punkten und ei-
nem Torverhältnis von 141:99
stehen die Jungs unangefochten
an der Tabellenspitze. Mit dem
Rekordergebnis von 52:18 beim
TSV Gaimersheim hat die männ-
liche C-Jugend einen fulminan-
ten 12:0-Punktelauf hingelegt.
Alles spitzt sich jetzt auf das Du-
ell mit der DJK Eichstätt zu. Beim
Hinspiel in Eichstätt erlitt die
MBB-Sieben ihre bisher einzige
Saisonniederlage (20:29).

Mit Siegen in Neufahrn (32:12)
und gegen Palzing (11:10) kommt
auch die weibliche C-Jugend
schön langsam in Fahrt. Den Auf-
wärtstrend will die Mannschaft
beim Heimspiel gegen den TSV
Schleißheim erneut unter Be-

weis stellen und mit einem
Heimsieg in die Weihnachts-
pause gehen.

Auf dem 3. Platz (10:4-Punkte)
in der Bezirksliga überwintern
die Mädchen der D-Jugend. Mit
2 Punkten Rückstand auf den Ta-
bellenführer ist in der Rückrunde
noch alles drin, um im Kampf um
die Meisterschaft noch eingrei-
fen zu können.

Platz 4 mit 6:4-Punkten lautet
die Zwischenbilanz der D-Ju-
gendjungs. Zusammen mit meh-
reren E-Jugendspielern will man
in der Rückrunde noch den ein
oder anderen Tabellenplatz gut-
machen.

Die Jüngsten der MBB-Hand-
baller aus Manching, die Minis
und Bambinis, zeigen am
17.12.2011 beim Heimturnier in
der Lindenkreuzhalle ihr Können
und ihre Spielfeude am Handball-
sport. Beginn ist um 10:00 Uhr.
Zuschauer sind zu allen Turnie-
ren und Punktspielen bei freiem
Eintritt recht herzlich eingeladen.

Weitere Informationen (Trai-
ningszeiten usw.) rund um den
Handballsport in Manching sind
unter www.handball-man-
ching.de ersichtlich.

Plachta Günter

Männliche B-Jugend der MBB SG Manching. Plachta Günter

Damenmannschaft der MBB SG Manching. Plachta Günter

E-Mail: info@bestattungen-maenner.de · www.bestattungen-maenner.de

40



Dezember  2011

Kirche / Gruppen / Vereine

SV MANCHING

Überwintert die Erste 
auf einem Aufstiegsplatz?
Nach 18 Spieltagen in der Be-
zirksoberliga belegt der SV Man-
ching einen hervorragenden 7.
Tabellenplatz und kann sogar
noch auf Platz 3 klettern, wenn
das Nachholspiel gegen Falke
Markt Schwaben gewonnen
wird. Damit ist der SV bester
Aufsteiger und besser als der Lo-
kalrivale FC Gerolfing. 

Im ersten Rückrundenspiel
gegen den TSV Ampfing boten
die Grünhemden eine enttäu-
schende Vorstellung und unter-
lagen verdient mit 1:4 Toren. Den
Treffer für den SV erzielte Marc
Strasser. Dann ging es zum Lo-
kalrivalen FC Gerolfing. Dort wa-
ren die Rindlbacher- Schützlinge
äußerst effektiv und siegten mit
3:2 Toren. Torschützen waren
Michael Raab, Matthias Lang
und Rene Titan. Eine Woche spä-
ter wurde der ASV Dachau mit

2:1 Toren bezwungen und damit
konnte mit Platz 4 wieder einer
der zum Aufstieg berechtigten
ersten sechs Plätze belegt wer-
den. Die Tore gegen Dachau
schossen Sebastian Waltl und
Mehmet Özler. 

Beim FC Miesbach wurde we-
gen der Sperrung der Sportan-
lage durch die Stadt Miesbach
abgesagt. 

Das Nachholspiel gegen Falke
Markt Schwaben war bei Redak-
tionsschluss noch nicht beendet.
Mit einem Sieg könnte die
Rindlbacher- Elf auf Rang drei
klettern, ein Unentschieden
würde Platz 4 bedeuten, bei einer
Niederlage bleibt es bei Rang 7.

Nach dem letzten Punktspiel
geht es nahtlos weiter mit der
Hallensaison. Am 11. Dezember
findet bereits die Vorrunde zur

Fortsetzung nächste Seite

SV MANCHING

Hervorragende Platzierungen
der Jugendmannschaften
Mit hervorragenden Platzierungen
gehen die Jugendmannschaften
des SV in die Winterpause.

Die A-Junioren rangieren in der
Kreisliga nach Abschluss der Vor-
runde auf dem Mittelfeldplatz 6. 4
Siege, 3 Unentschieden und vier
Niederlagen bedeuten 15 Punkte
bei einem Torverhältnis von 24:19-
Toren.

Die B1-Junioren wurden Herbst-
meister in der Kreisliga. Mit 10 Sie-
gen und nur eine Niederlage wur-
den 30 Punkte erreicht. Das Tor-
verhältnis lautet 46:9-Tore.

Ebenfalls die Herbstmeister-
schaft konnten sich die B2-Junio-
ren in der Kreisklasse sichern. Mit
22 Punkten stehen die Jungs auf
Platz 1. 7 Siege und 1 Unentschie-
den lautet die Bilanz bei 43:7-To-
ren.

Platz 3 belegen die C1-Junioren
in der Kreisliga. 13 Punkte bei ei-
nem Torverhältnis von 15:15 wur-

den erkämpft.
Auf dem 2. Platz überwintern die

C2-Junioren in der Gruppe Pfaffen-
hofen. 19 Punkte bei 25:9-Toren
wurden erzielt.

Ebenfalls die Herbstmeister-
schaft gesichert haben sich die D1-
Junioren. 23 Punkte und 29:9-Tore
lautet die Bilanz. 

Mit dem 7. Platz zufrieden ge-
ben müssen sich die D2-Junioren.
7 Punkte wurden erkämpft, das
Torverhältnis lautet 10:36-Tore.

Auf Platz drei steht die neuge-
gründete D-Mädchenmannschaft.
Die Mädels konnten 15 Punkte er-
reichen, 29 Tore wurden erzielt bei
11 Gegentreffern.

Die E1-Junioren belegen Rang 7,
die E2-Junioren Platz 4, jeweils mit
7 Punkten. 

Bei den F-Junioren gibt es keine
Tabelle. Die 3 F-Juniorenmann-
schaften des SV haben aber einige
Siege errungen und sind auch bei

Niederlagen mit vollem Spass da-
bei.

Nun geht es vom Freien in die
Halle. Dabei stehen neben den Hal-
lenkreismeisterschaften auch zahl-
reiche Hallenturniere auf dem Pro-
gramm. Auch beim SV hat jedes

Team sein eigenes Turnier in der
Halle. Diese werden überwiegend
in den Weihnachtsferien ausgetra-
gen. Anbei veröffentlichen wir die
Hallentermine des SV. Die Jugend-
kicker würden sich über zahlreiche
Zuschauer freuen. Raimund Lögl
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Private Immobilienanzeigen von Manchingern für Manchinger
Kreuzen Sie bitte die gewünschte Rubrik an:
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Konto-Nummer BLZ Geldinstitut

□ Die gesuchte oder angebotene Immobilie befindet sich im Gebiet der Gemeinde Manching.

Anschrift der Immobilie

□ Abbuchungsvollmacht: Ich ermächtige die CSI · ComputerSatz GmbH, den Rechnungsbetrag
von meinem Konto abzubuchen.
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Der Preis pro Zeile beträgt 1,00 Euro.
□ Zusätzlich soll ein Bild veröffentlicht werden, Preis je Bild 5,00 Euro. Das Bild wird mit Bezug-

nahme auf diesen Coupon per E-Mail gesendet an: immobilien@manchinger-anzeiger.de

Bitte Coupon ausschneiden und senden an: Markt Manching, Gemeindeverwaltung, Ingolstädter Straße 2,
85077 Manching oder per Fax an 0 84 59 / 85-62 oder einscannen und per E-Mail an immobilien@
manchinger-anzeiger.de oder im Rathaus Manching (Pforte) abgeben. Die Bezahlung ist lediglich per
Bankeinzug durch CSI · ComputerSatz Ingolstadt GmbH möglich. Barzahlung ist ausgeschlossen.

Immobilien-
Kleinanzeigen

von Manchingern
für Manchinger

Wenn auch Sie inserieren wollen:
Coupon mit Druckbuchstaben gut
leserlich und vollständig ausfüllen
(Unterschrift nicht vergessen). Cou-
pon ausschneiden und falls ge-
wünscht mit einem Foto der Immo-
bilie per Post senden an Markt
Manching, Gemeindeverwaltung,
Ingolstädter Straße 2, 85077 Man-
ching oder im Rathaus Manching
(Pforte) abgeben. Alternativ können
Sie den Coupon auch per Fax an
0 84 59/85-62 oder einscannen und
per E-Mail an
immobilien@manchinger-anzeiger.de
senden. Digitale Fotos können zur Er-
gänzung der Anzeigen verwendet
werden. Fügen Sie das Bild als zu-
sätzlichen Anhang an die E-Mail an.

Vermietungen

� Der Markt Manching 
vermietet die Erdgeschoss-
wohnung in der Schulstraße
12, Manching. Die ruhige EG-
Wohnung in einem Zweifami-
lienhaus besteht aus 3 Zim-
mern (Wohn-, Schlaf- und
Kinderzimmer). Die Wohnung
verfügt noch über einen zu-
sätzlichen, großen Abstellraum.
Ein Kellerraum wird ebenfalls
mitvermietet. Stellplatz im
Innenhof ist vorhanden.
Gesamtwohnfläche: 100,00 2

Kaltmiete monatlich: 600,00 1
Nebenkosten monatlich: 200,00 1
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Sie beim Markt Manching,
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85-34, Frau Mahr, oder 85-81,
Frau Stempfhuber).

SV MANCHING

Zweite überwintert auf dem 6. Tabellenplatz
Mit einem guten sechsten Platz
verabschiedete sich die zweite
Mannschaft des SV in die Win-
terpause. Sieben Siege, drei Un-
entschieden und 5 Niederlagen
bedeuten 24 Punkte. Das Torver-
hältnis lautet 36:28-Tore. Der
Rückstand zu Tabellenführer
Lichtenau beträgt zwar 9 Punkte,
aber Relegationsplatz 2 (Rei-
chertshausen) ist mit 4 Punkten
Rückstand noch aufholbar.

Am ersten Rückrundenspiel-
tag konnte der VfB Pörnbach klar
mit 4:0 geschlagen werden.
Dreifacher Torschütze war Ferdi-
nand Heissler, den vierten Tref-
fer steuerte Simon Süßmeier
bei. Das letzte Punktspiel in die-
sem Jahr wurde beim souverä-

nen Tabellenführer TSV Lichte-
nau bestritten. Trotz einer
schnellen 2:0-Führung für die
Gastgeber liessen sich die Göp-
pel-Schützlinge nicht hängen
und glichen zum 2:2-Endstand
aus. Dabei hatten sie den Spit-
zenreiter am Rande einer Nieder-
lage. Antonino Giordano und Jo-
hannes Schmitz waren erfolg-
reich.

Zum Abschluss der Saison
mussten die jungen Grünhem-
den dann noch das Sparkassen-
Viertelfinalspiel beim Kreisligis-
ten FC Hepberg bestreiten. Wie
erwartet, setzte sich der klas-
senhöhere Favorit Hepberg mit
2:0-Toren durch und steht damit
im Halbfinale. 

Nun steht erst einmal die Win-
terpause vor der Tür. Dabei heißt
es, Kräfte tanken für die restliche
Saison, die am 18. März mit dem
Derby gegen den FC Geisenfeld
seine Fortsetzung findet.

Raimund Lögl

Hallenkreismeisterschaft in der
Lindenkreuzhalle in Manching
statt. Um den Titel zum dritten
Mal erfogreich verteidigen zu
können, muss neben der Vor-
runde auch die Zwischenrunde
Ende Dezember überstanden
werden. Die Endrunde findet am
6. Januar 2011 wieder in der Lin-
denkreuzhalle in Manching statt.
Neun Tage später wird dann die
Oberbayerische Meisterschaft,
schon traditionell in Manching,
ausgetragen. Danach ist erst ein-
mal „Pause“ angesagt. Bereits
Mitte Februar beginnt die Vorbe-
reitung auf die restliche Saison.
Vom 8. bis 11. März geht es ins
Trainingslager an den Gardasee.
Das erste Punktspiel im neuen
Jahr steigt am 18. März, wenn
die Starnberger „Seelöwen“ im
Manchinger Sportpark auflaufen.

Raimund Lögl
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Ammergauer Feuerkäse
45 % Fett i. Tr., Schnittkäse aus Kuhmilch, 
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cremiger Teig, mit Knoblauch, Paprika und Chili, aromatisch,
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Bergjuwel �����!�����"�#�"
Schnittkäse aus thermisierter Kuhmilch, 
5 Monate gereift, rot geschmierte Rinde mit
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Südtiroler Pfefferkäse 45 % Fett i. Tr. 
Schnittkäse aus Kuhmilch, komplett mit 
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kräftig-pikantes Pfefferaroma
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Ziegenkäseröllchen
Pfeffer oder Schnittlauch, 45 % Fett i. Tr., 
Frischkäse aus Ziegenmilch in Pfeffer oder Schnttlauch
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Original Nuss Chäs �����!�����"�#�"
Schnittkäse aus Kuhmilch, mind. 2 Monate gereift,
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nussiges Aroma, 
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Trentingrana 32 % Fett i. Tr.
Hartkäse aus Bergrohmilch, 
mind. 24 Monate gereift, strohgelber körniger 
Teig, vollmundig aromatisch
mit feiner Nussnote
����


Heidi-Berg Felsenkellerkäse
48 % Fett i. Tr., Schnittkäse aus silofreier Kuhmilch, 
6 Monate im Felsenkeller gereift, kräftig geschmierte Rinde,
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Casatica di bufala 55 % Fett i. Tr., 
�����)������	
���&��9�

�$��$�������
Weißschimmelkulturen, geschmeidiger heller Teig
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Castello Marquis Rolle 72 % Fett i. Tr.
Weichkäse aus Kuhmilch, mit Rotkulturen, 
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Spezialität aus
Spezialität aus
SpSp

m Heidiland
m Heidiland

demdem

Ein Schweizer
Ein Schweizer
Ein Schweizer

Genussgipfel!
Genussgipfel!
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2.19
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Öffnungszeiten:

Montag – Samstag
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Wir lieben Lebensmittel.

Lassen Sie sich von unserer Käsetheke begeistern!
Es erwarten Sie in Ihrem EDEKA Manching mehrere hundert Sorten Käse, mal herzhaft pikant, 

mal erlesen-fein für immer neue, excellente Geschmackserlebnisse.



Ingolstadt
„Altes Westviertel“
3ZKB - Wfl . ca. 78 m2 - 1. OG - Bj. 1978 - 
Südbalkon - Garage - vermietet
KP 176.000,– € *)

Neustadt a. d. Donau
Investieren Sie in einen Sachwert
2ZKB - Wfl . ca. 72 m2 - DG - Bj. 1992 - 2 
Balkone - nur 8 Wohneinheiten - Garage 
- vermietet
KP 103.000,– € *)

Reichertshofen
Kapitalanleger aufgepasst
3ZKB - Wfl . ca. 74 m2- Bj. 1993 - DG mit 
ausgebautem Studio - Stellplatz - ver-
mietet
KP 118.000,– € *)

Rottenburg
Sonnige Wohnung mit Wintergarten
3ZKB - Wfl . ca. 91 m2- Bj. 1996 - 2. OG - 
TG-Stellplatz - vermietet
KP 93.000,– € *)

Ingolstadt-Ost - zum Auwaldsee ein 
Katzensprung
Mediterranes Wohnen mit städ-
tischem Komfort
3ZKB - Wfl . ca. 135 m2 - Bj. 1989 - 
komplett renoviert 2003 - großzügiger 
Wohnbereich mit Kaminofen - ca. 85 m2 
teilüberdachte Terrasse - frei 
KP 241.000,– € *)

Wolnzach - Gebrontshausen
Sie wollen das Besondere!
EFH mit Dachstudio und Gästebereich im UG - Bj. 1999 - Wfl . ca. 295 m2 - 9 Zimmer - Grund 
ca. 1.805 m2 - Doppelgarage mit zum Ausbau vorbereiteter Einliegerwohnung - individuelle 
Gestaltung durch Restarbeiten möglich - frei nach Vereinbarung
KP 446.000,– € *)

Reichertshofen
An einer ruhigen Anliegerstraße
RMH - Wfl . ca. 134 m2 - 5 Zimmer - ausgebautes Dachgeschoss mit Bad - Bj. 1976 - Garten 
mit Süd-/Westausrichtung - Garage - frei ab 12/2011
KP 236.000,– € *)

Stammham
Neubau mit gediegener Ausstat-
tung
Effi zienzhaus 70 - DHH - Wfl . ca. 140 m2 
- 5 Zimmer - DG zum Ausbau vorbereitet 
- Fertigstellung: Herbst 2012 
KP 284.900,– € 
- Keine Käuferprovision - 

Titting - Kaldorf
Bauernhaus mit Stadel nähe Eichstätt - Bj. 1968 - Wfl . ca. 149 m2 - 6 Zimmer - Grund 
ca. 710 m2 - 2 Garagen - sofort beziehbar
KP 153.000,– € *)

Hallertauer Volksbank eG
Hauptplatz 21
85276 Pfaffenhofen

� 01805 876980-031

Wie auch immer Ihre Traumimmobilie aussieht — 
wir finden sie für Sie!
Wir sind Ihre Spezialisten rund um die Immobilien. 
Egal, ob Sie kaufen, verkaufen, mieten oder vermieten möchten — 
kommen Sie zu uns!

„Ihre Traumimmobilie!“

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Alfred Rammelmeier 
� 0151 20329226
� alfred.rammelmeier@ 
    hallertauer-vb.de

Renate Schichtl  
� 08441 851-7031
� renate.schichtl@ 
    hallertauer-vb.de

Birgit Fuchs  
� 0151 20329215
� birgit.fuchs@ 
    hallertauer-vb.de

Viele weitere 

Traum-Immobilien 

finden Sie auch unter 

www.volksbank-

immoservice.de

powered by VR-IMMO
news

*) zzgl. Käuferprovision: 3,57 % (inkl. MwSt.) vom Kaufpreis


